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Sexueller Missbrauch
in der Kirche
St.Jakobstrasse Am Montag be-
gann die Arbeit an der Pilotstudie
zu sexuellem Missbrauch in der ka-
tholischen Kirche Schweiz. Aus die-
semAnlass lädt dieCityseelsorgeder
Katholischen Kirche im Lebens-
raum St.Gallen morgen um 19 Uhr
im Jakobsaal des Restaurants «netts
Schützengarten» ein, einer Betroffe-
nen zuzuhören und über das The-
mazudiskutieren.Andieseröffentli-
chenVeranstaltungerzähltVreniPe-
terer von ihrer Geschichte und wes-
halbes fürsiewichtig ist,dassdieKir-
che dem Thema Raum gibt und aus
der Vergangenheit lernt. Moderiert
wird der Abend von Matthias Wenk,
Cityseelsorger. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. pd

Maskenpflicht am
Kantonsspital bleibt
Kantonsspital Wie in den meisten
grossen Spitälern gelte die Masken-
pflicht gemäss Beschluss der inter-
nen Taskforce Coronavirus auch am
Kantonsspital St.Gallen (KSSG) bis
auf Weiteres unverändert wie bis-
her für alle Personen über 12 Jah-
ren in allen Bereichen, in denen
sichPatientinnenundPatientenauf-
halten. Wie das Kantonsspital wei-
ter schreibt, erfolge Mitte April eine
erste Evalutation, ob dieMaskentra-
gepflicht am KSSG aufgehoben wer-
den könne. pd

«Weniger Grau, mehr Grün»
Umweltverbände zeigen mit Projekt «Grünes Gallustal» auf, wie St.Gallen künftig aussehen könnte

Von Ladina Maissen

Vor rund drei Jahren hat der
WWF St.Gallen die Initiative er-
griffen und das St.Galler Archi-
tekturbüro GSI beauftragt, auf-
zuzeigen, wie und mit welchen
Flächen eine kühlere, grünere
und biodiverse Gallusstadt
möglich ist. Nun liegt der prall
gefüllte Massnahmenkatalog
bereit – adressiert an Bevölke-
rung, Politik und Verwaltung.

Stadtentwicklung Die Schaffung
von Grünräumen in urbanen Zen-
tren komme in der Schweiz kaum
voran, obwohl dies das Bundes-
recht verlange – St.Gallen bilde hier
keineAusnahme: «St.Gallenhat kein
Leitbild und kein städtebauliches
Gestaltungregelwerk für Aussenräu-
me. Doch genau das ist im Hinblick
auf den Klimawandel und die Bio-
diversitätsförderung dringend nö-
tig», erklärt Regula Geisser,Mitinha-
berin des Architekturbüros GSI. Da-
her habe man im Auftrag des WWF
St.Gallen die letzten drei Jahre ein
Konzept erarbeitet, das aufzeige,wie
St.Gallen grüner und lebenswerter
werde. Entstanden ist nun das Pro-
jekt «Grünes Gallustal», welches auf
1‘500 Seiten 14 Massnahmen um-

fasst und hinter dem eine breite Trä-
gerschaft mit den Organisationen
WWF, Pro Natura St.Gallen-Appen-
zell, Bird Life, Heimatschutz St.Gal-
len/Appenzell Innerrhoden, Hei-
matschutz Schweiz und Natur-
schutzverein Stadt St.Gallen und
Umgebung steht.

Deckel über die Stadtautobahn
«WenigerGrau,mehrGrün–mitden
Massnahmen von ‚Grünes Gallus-
tal‘ wird die Ökofläche von St.Gal-

len von heute 11 Prozent auf künf-
tig 36 Prozent verdreifacht», erklärt
Matthias Inhelder, Mitinhaber des
Architekturbüros GSI. Präsentiert
würden die einzelnen Massnah-
men mit vielen Bildern und einem
Film, um die breite Bevölkerung an-
zusprechen. Das Herzstück des um-
fassenden Massnahmenkatalogs sei
dabeiderGrünkorridormittendurch
die Stadt – zehn Kilometer von Ost
nach West. «Der Grünkorridor soll
entlang der Talsohle durch die Stadt

führen und die Hitzebildung mit
Tausenden neuen Bäumen und Ve-
getationsflächen reduzieren», so In-
helder. Dafür würde die Stadtauto-
bahn komplett überdeckt und be-
grünt. Entlang der Bahnlinien wür-
de es ebenso grünwerden. Auch das
Olma-Gelände, der Spelteriniplatz,
der Platz zwischen Lokremise und
Fachhochschule sowie ein grüner
Deckel beim Kreuzacker gehörten
zum Grünkorridor.

Fortsetzung auf Seite 3

Ein grüner Deckel beim Kreuzacker gehört zu den zahlreichen Veränderungen, die im Projekt gezeigt werden. z.V.g.

Stadt erhält vor Bundesgericht recht
Deponie Tüfentobel: Enteignung im Zusammenhang mit dem Abschlussprojekt ist rechtskräftig

Die von der Stadt eingeleitete
Enteignung im Zusammenhang
mit dem Abschlussprojekt
Deponie Tüfentobel ist rechts-
kräftig. Das hat das Bundesge-
richt entschieden.

EntsorgungBeiderPlanungdesAb-
schlussprojekts waren die Deponie-
grenzen verschoben worden. Das
Stadtparlament genehmigte 2017
einen Kredit von 2,1 Millionen für

die Entschädigung der Grundeigen-
tümer. Die Stadt verhandelte in der
Folge mit den betroffenen Eigentü-
mern und erhielt nachträglich die
Auffüllrechte – mit einer Ausnah-
me. Mit einem Grundeigentümer
konnte keine Einigung erzielt wer-
den, weshalb die Stadt im Jahr 2018
ein Enteignungsverfahren einleite-
te. Der Kanton beurteilte die Enteig-
nung als zulässig. Der Eigentümer
zog den Entscheid jedoch weiter an

das Verwaltungsgericht, später an
das Bundesgericht. Dieses hat jetzt
die Entscheide der beiden vorheri-
gen Instanzen bestätigt, heisst es in
einer Mitteilung der Stadt.
Nach diesem Bundesgerichtsent-
scheid müssen sich Stadt und
Grundeigentümer jetzt über die Hö-
hederEntschädigungeinigen, heisst
esweiter.KommekeineEinigungzu-
stande, entscheide die kantonale
Schätzungskommission für Enteig-

nungen über die Entschädigung.
Stadt und Entsorgung St.Gallen sei-
en zuversichtlich, dass der reguläre
Deponiebetrieb bald wieder mög-
lich sein werde. Angesichts der
Dringlichkeit werde die Stadt bei der
Schätzungskommission ein Gesuch
umvorzeitige Besitzeinweisung stel-
len. Auch die Projektierungsarbei-
tenfürdieErweiterungundOptimie-
rung der Deponie würden wieder
aufgenommen. pd
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Für nur Fr. 190 fahren
wir ab sofort wieder
jeden Sonntag
mit unserem Reisecar
nach Ungarn
zur Zahnbehandlung.

Ihre ganz persönliche Luxuslösung

zu echt ungarischen Preisen.

www.zahnbehandlung-ungarn.ch

Hotellerie, Auslandbusfahrten und
Zahnbehandlung sind von der Mehrwertsteuer befreit,

da wir im Auftrag und Verrechnung unserer Partner agieren.

071 951 02 71
Jetz t kostenlose Vorbesprechung abmachen.

«Vermögen
verwalter»

Adrian Widmer
hevsg.ch

ns-
»

Gutes Hören ist wichtig, bei jeder Aktivität, in jeder Lebens-
situation, und bringt Sicherheit, Genuss und Vitalität zurück.
Testen Sie jetzt unsere neueste Innovation Oticon More™ kosten-
los und unverbindlich. Dieses Hörgerät weiss zu überzeugen,
indem es sich sofort automatisch auf jede Hörsituation einstellt.
WOW-Effekt garantiert. Sie werden begeistert sein!

Dass Sie
besser hören,
ist für uns
Herzenssache.

AUDIKA HÖRCENTER IN IHRER NÄHE
Neugasse 41
9000 St. Gallen
Tel. 071 244 89 03

Obergasse 7/9
9220 Bischofszell
Tel. 071 422 65 60

St. Gallerstrasse 25
9200 Gossau
Tel. 071 272 29 49

Bahnhofstrasse 9
9100 Herisau
Tel. 071 351 77 03

Gallusstrasse 5
9500 Wil
Tel. 071 911 22 63

Kostenlos
testen!



Hasler Möbel AG
sten 1, 9315 Neukirch Egnach, 071 477 28 05

www.haslerag.ch

Hasler Möbel macht die stärksten Tische mit den pflegeleichtesten
und stärksten Alu-Verbundplatten oder den absolut harten
Keramikplatten. Sehen Sie unseren Video: www.haslerag.ch/video

Grösstes Gartenmöbelcenter
der Ostschweiz!

Wintergartenmöbel | Aluminiummöbel | Stahlmöbel | Edelstahlstühle | Liegen | Sonnenschirme | Granittische und vieles mehr.

H
Gris

Wetterfeste Lounges für Draussen!

Die Möbelmacher für Indoor und Outdoor

Grosse Hausmesse
Samstag 9. April 2022 (09.00 - 17.00 Uhr) & Sonntag 10. April 2022 (10.00 - 17.00 Uhr)

Baumkantentische, jede Tischplatte ein Unikat zum verlieben!

Holz- & LederstühleEsstische nach Mass

Baumkantenbetten

Bico Matratzen,
Lattenroste und Duvets

Erhältlich in Nussbaum, Eiche, Kirschbaum, Esche, Ulme, Birnbaum oder Buche, andere Hölzer auf Anfrage. Wählen Sie Ihre Lieblingsplatte aus und wir
fertigen Ihren neuen Tisch als fixe Grösse oder als Auszugtisch an. So erhalten Sie Ihren ganz persönlichen Tisch wie es ihn kein zweites mal geben wird!

50 cm

100 cm

150 cm

200 cm

250 cm

300 cm

350 cm

400 cm

Platte 20153
Nussbaum geölt
Länge 415cm

Platte 20143
Eiche geölt

Länge 200cm

Platte 20133
Nussbaum geölt
Länge 260cm

Auswahl aus über 70 Tischplatten.
Suchen Sie sich jetzt Ihre Lieblingsplatte aus!!!
www.haslerag.ch > Baumkantentische > Plattenauswahl

Comfort-Sessel
mit AufstehhilfeRelax-Sofas

SWISSMADE SCHWEIZER HOLZ

Wir sind Vertriebspartner von:

SWISSMADE



Daniel Kara, was war Ihr Traum-
beruf als Kind und wie kamen Sie
zu Ihrer heutigen Tätigkeit?
Meine Traumberufe als Kind waren
Pilot oder Bierbrauer. Ich habemich
jedoch für eine Lehre als Elektro-
monteur entschieden, was ich bis
heute nicht bereue. So kann ich,
wenn Not am Mann ist, auch selbst
mal einKabel anschliessen.Nach ei-
nigen Jahren in kleinen und grösse-
ren Elektrounternehmungen wech-
selte ich zu Nägele-Capaul, anfäng-
lich als Verkäufer. Im Laufe der Zeit
konnte ich die Geschäftsleitung
übernehmen und im 2019 mit zwei
weiteren Kollegen die Mehrheit der
Firma im Rahmen eines Manage-
ment-Buy-out übernehmen.

Was ist in Ihrem Beruf entschei-
dend für Erfolg?
Teamgeist und der Wille, etwas er-
reichenzukönnen.Beiuns,wieauch
in anderen Firmen, ist nicht nur der
Chef massgebend für den Erfolg.
Unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter an vorderster Front leisten
Grossartiges. In unseren Tätigkeits-
bereichen begeistern wir unsere
Kundschaft mit Qualität, Innovatio-
nen und massgeschneiderten Lö-
sungen. Dies motiviert mich immer
wieder aufs Neue. Diese Begeiste-
rung muss man vorleben und nicht
nur vorgeben.

Wie punktet man bei einem Be-
werbungsgespräch bei Ihnen?
Wenn eine Bewerberin oder ein
Bewerber sagt: In diesem tollen
Team will ich künftig meinen Be-
trag leisten.

Welches Berufserlebnis wird Ih-
nen für immer im Gedächtnis
bleiben?
Wahrscheinlich war das während
oder nach meiner Lehrzeit im Schö-

nengrund. Zusammen mit meinem
Oberstift bin ich mit dem Land Ro-
ver inklusive angehängter Freilei-
tungsstange den Hang herabge-
schlittelt. Es gab sehr viele Schweiss-
perlen, bis das Fahrzeug unbescha-
det endlich zum Stehen kam.

Welche Person inspiriert Sie?
Im Geschäftsleben inspirieren mich
Personen, welche mit Mut und Ehr-
geiz selbst etwas aufgebaut und er-
reicht haben. Sie müssen sich nicht
mit fremden Federn schmücken
unddürfendenErfolgauchselbstge-
niessen.

Worauf freuen Sie sich nach Fei-
erabend am meisten?
Auf meine Frau und unseren Sohn.

Was gefällt Ihnen an Mörschwil
am besten?
Die ländliche Gegend, wie an mei-
nem Wohnort, jedoch mit Seeblick
aus unserem Büro. Die guten Ver-

kehrsanbindungen sowie die vielen
Einkaufsmöglichkeiten im Dorf.

Welche Chefin / Welchen Chef
würden Sie gerne als nächstes in
dieser Rubrik sehen?
BrunoEhrbarvonderMetzgereiEhr-
bar in Mörschwil, da wir in der Fir-
maganzjährig grillierenunddie her-
vorragenden Fleischwaren in sei-
nem Geschäft einkaufen.

Steckbrief
Vorname, Nachname:
Daniel Kara
Alter, Zivilstand, Kinder:
43, verheiratet, einen Sohn
Funktion in Firma, seit wann:
CEO und Mitinhaber,
seit 2016
Firmenname, Firmensitz:
Nägele-Capaul AG, Rorschacher-
strasse 60, Mörschwil
Anzahl Mitarbeitende: 25
Homepage-Adresse:
www.naegele-capaul.com
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Umsetzung der neuen Strategien
Richtplananpassung als wichtiges Etappenziel

Der Stadtrat hat einen grossen
Schritt Richtung Gesamtrevi-
sion des Zonenplanes unter-
nommen, indem er den ange-
passten Richtplan mit behörde-
verbindlichen Grundsätzen der
öffentlichen Mitwirkung unter-
stellt hat. Stadtrat Markus Bus-
chor spricht von einem wichti-
gen Etappenziel.

Planung Der kantonale Richtplan
verlangt dieVerankerungder Innen-
entwicklungsstrategie in der kom-
munalen Richtplanung. Zu diesem
ZweckhatdieStadtnebeneinerFrei-
raumstrategiebereitseineInnenent-
wicklungsstrategie erarbeitet, die in
der Anpassung des Richtplans zu-
sammen mit der Biodiversität und
dem Klimawandel gemäss «Vision
2030» zu berücksichtigen ist.
Der Richtplan ist im Gegensatz
zur kommenden Zonenplanrevi-
sion, die 2027 abgeschlossen wer-
den soll, ein recht abstraktes Gebil-
de, das die Bereiche Siedlung, Land-
schaft und Verkehr gesamthaft und
koordiniert darstellt. Der vor zehn
Jahren geschaffene Richtplan hat
sich gemäss Buschor bewährt und
er soll im Grundsatz bestehen blei-
ben und nur dort angepasst wer-
den, wo wesentlicher neuer Bedarf

besteht. Bereits erfolgte Lösungen
haben auch zu Streichungen ge-
führt. Berücksichtigt werden das
Mobilitätskonzept 2040, ein ver-
stärkter Baumschutz, das Familien-
garten-, Gemeindesportanlagen-
und Landwirtschaftskonzept. Es
geht aber nicht um einzelne Parzel-
len. Diese werden dann auf Stufe
Zonenplan diskutiert.

Implementierung der Innen-
entwicklung
Bei der Implementierung der Innen-
entwicklungsstrategie wurden als
Vorgaben die dichte, nutzungsge-
mischte Talsohle und die Sicherstel-

lungderFreiraumversorgungbeach-
tet, wie Florian Kessler, Leiter Stadt-
planung, erklärt. Weiter galt es, die
Weiterentwicklung der ÖV-Halte-
stellen und Verdichtungsansätze zu
berücksichtigen. Die Änderungen
sind durch Streichung der alten
Version imRichtplanerkennbar.Ge-
strichen sind auch die vollständig
umgesetzten 279 Beschlüsse. Es ist
geplant, dass das Stadtparlament
die endgültige Richtplananpassung
imNovember berät und verabschie-
det.

Information und Partizipation
Die Information und Mitwirkungs-
möglichkeit der Bevölkerung sowie
die Anhörung des Kantons, der Re-
gio Appenzell AR-St.Gallen-Boden-
see und der Nachbargemeinden ist
in einer Richtplanänderung vorge-
schrieben. Es wird eine öffentliche
Mitwirkung auf der digitalen Platt-
form der Stadt www.partizipieren.
stadt.sg.ch durchgeführt. Die Ände-
rungen am Richtplan sind auf der
Website einsehbar. Während der
Mitwirkungsfrist ist ein öffentlicher
Informationsanlass amMittwoch, 4.
Mai, 18.30 bis 20.30 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus St.Mangen vorgese-
hen. Es ist eineAnmeldungunter er-
forderlich. we

Markus Buschor bei der Präsentation der
Richtplan-Anpassung. we

Wieder ein Flusslauf
Weitere Massnahmen des Projekts
zeigen die Freilegung der Steinach
von der Mülenenschlucht durch die
Moosbruggstrasse bis zum Stadt-
park und vieler anderer Stadtgewäs-
ser auf. «Aus einer wasserarmen
Stadt soll wieder – wie einst – eine
StadtderBächewerden.St.Gallener-
hält wieder einen Flusslauf», sagt
Geisser. Auch eine umfassende Auf-
wertung der Altstadt und Innen-
stadt schlägt «Grünes Gallustal» vor:
Dazu gehöre die Reparatur des Grü-
nen Rings an der ehemaligen Stadt-
mauer.VordemUnionsgebäudebei-
spielsweise würden zwei von drei
Strassenspuren dank Verlagerun-
gen nichtmehr benötigt und ermög-
lichten vor der neuen Bibliothek
einen Begegnungsort.

Rund zwei Milliarden Franken
Man sei mit allen Massnahmen, die
sich im Projekt finden liessen, auf
keinen Fall blauäugig, sagt Lukas
Indermaur, Leiter des WWF St.Gal-
len. «Wirwissen,dassesVerkehrund
Wirtschaft braucht, doch sämtliche
Massnahmen sind umsetzbar. Wür-
de man alle von heute auf morgen
umsetzen, würde das rund zweiMil-

liarden Franken kosten», so Inder-
maur zumKostenpunkt.Man avisie-
re einen Zeitrahmen von 20 Jahren,
daraus resultierten Investitionen
von rund 100Millionen Franken pro
Jahr. «Das entspricht dem geplan-
tenBusdepot imLerchenfeld», so In-
dermaur. Wenn man also wolle, sei-
ensolcheAusgabenmachbar–es lie-
ge in der Entscheidung der Politik
und der Bevölkerung.

Steilpass gespielt
IndieseRichtunghabemannunden
Ball mit einem Steilpass gespielt.
«Die Diskussion in Richtung klima-
adaptierte Stadt ist nun lanciert.Was
Bevölkerung, Politik und Verwal-
tung mit dem prall gefüllten Mass-
nahmenkatalog machen, bleibt ab-
zuwarten», so Indermaur. Man ha-
be bewusst keine IG gegründet und
plane derzeit auch keineVolksinitia-
tive. Dank der hohe Anzahl an Bil-
dern und Visualisierungen im Pro-
jekt sei man überzeugt, dass dieses
nicht zu einem Papiertiger werde.

Weitere Informationen
Alle Massnahmen und der Film
zum Projekt sind unter
www.grünesgallustal.ch zu finden.

LESERBILD

Leserin Maria Brändle schickte uns dieses Foto, aufgenommen bei Sonnenuntergang
in Richtung St.Gallen. Haben auch Sie ein tolles Bild geknipst? Schicken Sie es uns per
Mail an: redaktion@st-galler-nachrichten.ch oder per WhatsApp an: 079 153 39 84.

Aus Blickwinkel der Jugendlichen
Mobile Jugendarbeit der Stadt bietet Rundgänge an

Auch dieses Jahr bietet die
Mobile Jugendarbeit der Stadt
Stadtrundgänge im öffentlichen
Raum an. Dabei kann die
St.Galler Innenstadt aus dem
Blickwinkel der Jugendlichen
erkundet werden.

Innenstadt Nach der positiven Re-
sonanz in den Vorjahren bietet die
Mobile Jugendarbeit auch dieses
Jahr wieder Stadtrundgänge an. Wie
es in einer Mitteilung heisst, führt
Simone Meyer, Verantwortliche der
Mobilen Jugendarbeit, an vier Mitt-
wochabenden zwischen April und
Oktober an eine Auswahl an öffent-
lichen Plätzen, wo sich Jugendliche

und junge Erwachsene aufhalten.
Dabei werde unter anderemdieMe-
thodik, Ziele und Haltung der auf-
suchenden Jugendarbeit erklärt und
auf veränderte, gesellschaftliche
Voraussetzungeneingegangen. An-
gereichert werde der Stadtrund-
gang mit Erfahrungen und Anekdo-
ten aus dem Nähkästchen. pd

Daten und Anmeldung
Die Rundgänge finden immer
mittwochs, 19 Uhr, an folgenden
Daten statt: 6. April, 22. Juni,
17. August und 26. Oktober
Treffpunkt ist jeweils die Jugend-
beiz talhof. Anmeldungen unter
071 224 56 78 oder kjf@stadt.sg.ch
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GESCHÄFTSANZEIGEN UND IMMOBILIEN

Susy Utzinger Stiftung für Tierschutz baut Online-Tauschbörse aus

Soforthilfe für ukrainische
Geflüchtete mit Tieren
Auf der Online-Plattform der Susy
UtzingerStiftung (SUST)könnenTier-
freunde Tierutensilien anbieten, die
sie nicht mehr benötigen. Diese
Utensilien werden kostenlos für hei-
matlose Tiere oder Tiere von armuts-
betroffenen und geflüchteten Perso-
nen gesammelt. Tierheime, Tierbe-
sitzerinnen und -besitzer können auf
dieses Forum zugreifen und finden
verschiedene Angebote – und hof-
fentlich auch das Material, das sie
für ihre Tiere benötigen. Bis anhin
richtete sich dieses Angebot der
SUST ausschliesslich an Tierheime
und Gnadenhöfe, um diese gezielt
und direkt mit Hilfsgütern zu unter-

stützen. Auf der Online-Tauschbör-
sekönnenPrivatpersonenundUnter-
nehmen gut erhaltenes und neues
Zubehör anbieten und sehen unmit-
telbar, welches Material benötigt
wird. Anbieter und Suchende tau-
schen sich direkt miteinander aus.
Der Tierschutz-Online-Marktplatz ist
ein Bestandteil des Engagements
der SUST im Bereich der Soforthilfe
für die Ukraine. Weitere Aktivitäten
und Angebote der SUST in der
Schweiz und der Ukraine für Tiere
und deren Halterinnen sowie Halter
in Not sind ebenfalls auf der Web-
seite der Stiftung zu finden. pd/rs
www.susyutzinger.ch

Flüchtende mit Tieren in Kiew. Maks Levin
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LEIDENSCHAFTLICHER UHREN- und
MÜNZENSAMMLER SUCHT...

Armbanduhren, Taschenuhren oder Pendeluhren (auch
defekte Uhren und Uhrenteile), Gold- und Silbermünzen

Abholung möglich. Barauszahlung.
Bestpreisgarantie.

Erreichbar unter 079 534 08 11 oder
uhrensammler24@gmx.ch

Das Hotel Alpha – zentral und ruhig
gelegen – ist nur 10 Gehminuten vom

Bahnhof und 5 Minuten von der
Luzerner Altstadt entfernt.

Tel. 041 240 42 80 Fax 041 240 91 31
www.hotelalpha.ch info@hotelalpha.ch

Hotel Alpha
Ihr Garni-Hotel in Luzern

Ecke Pilatusstrasse 66 / Zähringerstrasse 24
CH-6003 Luzern

Wer seine Heizungs-
anlage erneuert, muss

in dieser Zeit nicht
auf beheizte
Räume und
eine warme
Dusche ver-
zichten, denn
die mobile

Elektroheizzentrale HOTBOY®

von Hotmobil® überbrückt die
Versorgung schnell und un-
kompliziert. So ist es möglich,
die komplette Heizungssanie-
rung ohne Zeitdruck auszufüh-
ren. Der HOTBOY® ist über
den Heizungsinstallateur des
Vertrauens ausleihbar.

Kalte Dusche? Muss nicht sein!
ANZEIGE

Geschäft für
Kaffee, Tee
und regionale
Produkte
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Multergasse 6, St.Gallen
Tel. 071 223 10 35
www.baumgartnerkaffee.ch

Publireportage

Frontex: JA zu mehr Sicherheit
dank Polizeizusammenarbeit
Am 15. Mai stimmen wir über einen
höheren Beitrag an die europäische
Grenzschutzagentur Frontex ab. Es
geht direkt um unsere Sicherheit.

Frontex ist Teil des Schengen-Ver-
trags, dem die Schweiz 2005 zuge-
stimmt hat. Im Schengen-Raum gibt
es keine systematischen Grenzkont-
rollen mehr, dafür einen stärkeren
Schutz der Aussengrenzen durch
Frontex. Dieser Schutz soll bis 2027
deutlich ausgebaut werden. Damit
steigt unser Beitrag von 24 auf 61
Mio. Franken und 39 Personen. Bun-
desrat und Parlament befürworten
den Ausbau und somit die Vorausset-
zung für den Verbleib bei Schengen/
Dublin. Linke Kreise haben jedoch
das Referendum ergriffen. Sie for-
dern die Abschaffung von Frontex
und aller Grenzen in und um Europa.

Neben Mitte, EVP, FDP und GLP spre-
chen sich auch SVP-Vertreter für
Frontex aus. Sie befürchten grosse
Sicherheitseinbussen. «Wer den Kre-
dit ablehnt, sorgt für völlig offene
Grenzen», warnt Alt-Bundesrat Chris-
toph Blocher in der NZZ. Nationalrä-
tin Barbara Steinemann hält fest:

«Solange die Schweiz Schengen-Mit-
glied ist, sind wir auf den Schutz der
Aussengrenzen angewiesen». «Das
Schengener Informationssystem SIS
ist mittlerweile ein zentrales Instru-
ment für die tägliche Fahndungsar-
beit der Schweizer Polizei», betont
auch Nationalrat Jean-Pierre Grin.
Die Parole der SVP Schweiz ist noch
offen. Ja sagen schon die SVP Zug
und Waadt.

frontex-schengen-ja.ch

Laut Angaben der Bundespolizei (fedpol)
liefert die SIS-Datenbank der Schweiz
jährlich rund 20’000 Fahndungstreffer

Profitieren Sie von satten Rabatten
am Frühlingseröffnungs-Wochenende.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühlingseröffnungg
22. bis 23. April 2022

Der Frühling

hält trotz Regen

und Schnee

Einzug bei uns!

St. Gallen
Kolumbanstrasse 32

Zu vermieten nach Vereinbarung

4-Zi.-Wohnung, 1. OG

Mietzins Fr. 1050.–
NK Fr. 300.–

Telefon 034 461 14 28
info@krontalimmobilien.ch

St.Gallen
Im Hölzli 33 zu vermieten

2-Zimmer-Wohnung
2. OG, mit Balkon

Mietzins Fr. 690.–, NK Fr. 160.–

Tel. 034 461 14 28
info@krontalimmobilien.ch

Lockangebote überlassen wir anderen, wir setzen auf ehrliche Fixpreise. Lassen Sie sich in einer unserer 8 Filialen
ausführlich beraten & profitieren Sie von unseren Fixpreisen – inkl. Screening vom Augenarzt & Geld-zurück-Garantie.

Filiale Gossau Tel. 071 385 00 70 | doctoreyepoint.ch

Die neue

Frühlings-
kollektion

ist hier

Der Optiker mit
Brillen zum Fixpreis –
Ohne Wenn. Ohne Aber.

St. Gallen
Im Hölzli 33 zu vermieten

5½-Zimmer-
Attikawohnung
mit grosser Terrasse

Mietzins Fr. 1740.–, NK Fr. 350.–

Telefon 034 461 14 28
info@krontalimmobilien.ch

24h-Senioren-Betreuung-Schweiz

24h
Daheim helfen
entlasten betreuen
ab Fr. 1500.– /Woche

Seniorenbetreuung Schweiz
T: 044 552 02 28, N: 078 717 43 21
info@seniorenbetreuungschweiz.ch
www.seniorenbetreuungschweiz.ch



Gesunde Ernährung und Naturkosmetik
sind Reformsache – auch in St.Gallen.

Erhalten Sie
20% Rabatt auf das
gesamte Sortiment.

Gültig im REFORMHAUS Bio im Bahnhof. Pro Einkauf ist
ein Gutschein einlösbar; nicht kumulierbar. Keine Baraus-
zahlung, kein Rabatt auf Geschenkkarten. Gültig bis am
31. Mai 2022.

REFORMHAUS Bio im Bahnhof
Bahnhofplatz 2, 9000 St.Gallen
reformhaus.ch

Guter
Stoff.
Guter
Stoff.



Sodbrennen

Tipps gegen Feuer in der Speiseröhre
Sodbrennen ist schmerzhaft
und mühsam. Betroffene sind
glücklicherweise nicht macht-
los dagegen.

Für Betroffene kann es sich anfüh-
len,alshättensieeinebrennendeFa-
ckel verschluckt. Wenn saurer Ma-
gensaft die Speiseröhre hinauf-
steigt, kann Sodbrennen entste-
hen. Normalerweise wird das durch
den Schliessmuskel zwischen Spei-
seröhre und Magen verhindert. Des-
sen Funktion kannaber gestört sein,
wenn zum Beispiel üppige Mahlzei-
ten verspeist wurden oder Überge-
wicht einen erhöhten Druck auf den
Magen ausübt.

Auf die Ernährung achten
Auch bestimmte Lebensmittel kön-
nen Sodbrennen verschlimmern. Ty-
pische Beispiele sind Zitrusfrüchte,
Pfefferminze, Schokolade, Koffein,
scharfe Speisen und kohlensäure-

haltige Getränke. Da letztlich jeder
Mensch unterschiedlich auf be-
stimmteNahrungsmittelundGeträn-
ke reagiert, gilt es auszuprobieren
und zu beobachten, was gut und we-
niger gut vertragen wird. Zusätzlich
sollten grosse und späte Mahlzei-
ten gemieden werden.

Magensäure neutralisieren
Zur Akutbehandlung von Beschwer-
den, wie zum Beispiel Sodbrennen

undsäurebedingteMagenbeschwer-
den, können sogenannte Antazida
zum Einsatz kommen. Diese Grup-
pe von Medikamenten wird gegen
Sodbrennen,sauresAufstossenund
säurebedingte Magenbeschwerden
eingesetzt, ist gut verträglich und
wirkt schnell. Antazida sind in Form
von Lutschtabletten, Kautabletten,
als Pulver wie auch als Gel erhält-
lich. Die Wirkstoffe dieser Medika-
mente binden die Magensäure und
neutralisieren sie.

Wann zum Arzt?
Ist die Schleimhaut der Speiseröh-
re dauerhaft durch den sauren Rück-
fluss gereizt, können Entzündungen
entstehen. Im weiteren Verlauf kann
es zu einem Umbau der Zellen kom-
men. Das Risiko, an Speiseröhren-
krebs zu erkranken, steigt dann.Wer
also regelmässig unter Sodbren-
nen leidet, sollte einen Arzt aufsu-
chen. akz-o/rs

Wer Sodbrennen vermeiden möchte, soll-
te sich ausgewogen ernähren. akz-o

VerschiedenesZu kaufen gesucht

Partnergesuche

Automarkt

Ankauf Gold & Uhren, Barzahlung, SG
Altin Gold GmbH, Bahnhofstr. 2, 071 222 73 22

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss -

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias –
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die Blutegel-Therapie
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen,
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet.

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis
informieren!

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:

info@praxishoffmann.ch oder

Tel: 071 888 87 86

min für Ihr Vorgespräch !

Renata Hoffmann – Kronenwiese 1319 – 9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

Für Ihre Gesundheit, Schönheit
und Ihr Wohlbefinden

swissregiomarkt.ch
Ihr regionaler Marktplatz

Autoankauf
Kaufe Autos in jedem Alter und

Zustand ab Platz
Einfach und unkompliziert unter

078 336 78 78

Suche: Alte Ansichtskarten,
Biersachen, Reklameschilder,

Militärsachen Tel. 079 623 13 82

Gratis Entsorgung aller Zweiräder, Velo, Mofa,
Motorrad, Scooter etc. Auch defekte. Kostenlos

076 340 98 45

Autoankauf
Kaufe Autos aller Marken und in jedem
Alter. Km und Zustand egal. Ab Platz.

Zahle Bestpreise / Barzahlung
Tel. 079 627 19 00

🚗🚗🚗🚗

Wir kaufen ältere Liegenschaften in
der Ostschweiz

Anzahlung sofort möglich 079 407 42 58

RUPP Immobilien Consulting · Metzgergasse 1 · 9320 Arbon

KAUFE ALLE AUTOS UND BUSSE,
KM+ZUSTAND EGAL, BARZAHLUNG,

TEL. 079 721 51 88

Schau mal rein!
www.contacta.info

der kleine Klick zu Ihrem seriösen
Partnerglück. Seit 40 Jahren

erfolgreich! Oder ruf einfach an:
079/6007474

1+1=2! Seit 40 Jahren führt Con-
tacta Singles jeder Alters- und Berufs-
gruppe in die Zweisamkeit! Kosten-
loses Beratungsgespräch unter Tel:
079/6007474, täglich von 9 bis 21 Uhr,
www.contacta.info, Wil, St. Margrethen

Blonde Erika, 73, eine schöne, moderne
Frau! Ich wandere gerne, bereise schöne
Gegenden, oder besuche manchmal ein
gutes Konzert! Ich will all dies, aber nicht
mehr alleine! Welcher junggebliebene
Mann will mich begleiten und mit mir die
späte Liebe auskosten? 079/6007474,
www.contacta.info

Sportler, 67! Ich bin sehr aufgeschlos-
sen und ein praktischer Typ, der dir un-
ter die Arme greifen kann. Humor und

Hirn habe ich natürlich und sogar den
Blues im Blut. Ein vielseitiger, spannen-
der Mann freut sich auf deine Kontakt-
aufnahme. 079/6007474, www.con-
tacta.info

Schöne Marie, 55 +! Ich möchte ei-
nen Mann kennenlernen, mit dem ich
viel unternehmen kann! Ein bisschen
Sport, das Leben zusammen genies-
sen, ein romantisches Dinner zum Ent-
spannen und dir verliebt in die Augen
schauen. Ich freue mich schon auf dich!
079/6007474, www.contacta.info

Ralf, 48, Herzensmann mit breiten
Schultern u. athletischer Figur! Ich
möchte endlich (m)eine Herzdame fin-
den! Lust auf Kino, Reisen, Natur pur
und alles was das Leben Schönes zu bie-
ten hat? Dann ruf an: 079/6007474,
www.contacta.info

Schwarze Perle, 51 mit sehr einfühlsa-
mer Ader! Ich liebe Musik, die Natur u.
erhole mich am liebsten im Grünen. Kre-
ativität gepaart mit Natürlichkeit sind
meine Eigenschaften,mit denen ich dich
verzaubern möchte. 079/6007474,
www.contacta.info

www.contacta.info der kleine Klick
zu Ihrem seriösen Partnerglück. Seit
40 Jahren erfolgreich. Ruf einfach an:
079/6007474

www.contacta.info der kleine Klick zu
Ihrem seriösen Partnerglück. Seit 40
Jahren erfolgreich! Oder ruf einfach an:
079/6007474

Ein Bär von einem Mann, 76! Mas-
kuliner, gemütlicher Herr mit großem
Herzen sehnt sich nach einer ruhigen
Dame, um Hand in Hand über die Blu-
menwiesen zu spazieren und sich an-

einander zu erfreuen! 079/6007474,
www.contacta.info

Fels in der Brandung, 53! Berufsbeding-
ter u. leidenschaftlicher Naturmensch.
Ich suche eine Frau mit ähnlichen Wert-
vorstellungen: Liebe, Verlässlichkeit,
Treue, um ganz füreinander da zu sein!
Ohne wenn und aber! 079/6007474,
www.contacta.info

Umwerfende Ulli, 46, schlank u. sport-
lich. Ich stehe mit beiden Beinen im
Leben u. schaffe alles was ich mir vor-
nehme. Wäre aber gerne einfach mal
schwach und möchte mich an deine
Schulter lehnen und mich auf deine
Stärke verlassen! 079/6007474,www.
contacta.info

Blonde, zierliche Paula, 60+! Ich bin
spontan und für Schönes zu überre-
den. Ich möchte dich mit einem Früh-

lings-Picknick überraschen und viel Zeit
mit dir verbringen! Dich langsam kennen
und lieben zu lernen! Hast du Lust dar-
auf? 079/6007474, www.contacta.info

Martin, 61, gerne sportlich unter-
wegs, gut situiert. Mit einer lebensfro-
hen Dame mit Esprit wünsche ich mir
eine dauerhafte harmonische Bezie-
hung mit Höhenflügen! Mit dir gemein-
sam kochen, ausgehen, wandern oder
kurzfristig zu verreisen. Ein Traum!
079/6007474, www.contacta.info

www.schiess-ag.ch
T 071 311 31 11

Reinigungen…
Räumungen…

Direktverkauf von neuen
Daunendecken und Federkissen
Bettfedern-Reinigung
Matratzen-Reinigung

Rosenbergstrasse 30
9000 St.Gallen
Tel. 071 222 07 69
Parkplatz
vor dem Geschäft

AUTOANKAUF R.–Huber
KAUFE AUTOS, BUSSE UND LIEFERWAGEN

mit oder ohne MFK. Auch Exportautos. BARZAHLUNG

TEL: 078 666 24 26

Haus der Kunst
Wir kaufen Pelzbekleidung
bis zu CHF 5000.– in Bar.

Seriöse Abwicklung wird garantiert.
Firma Klein seit 1974

Telefon 076 641 72 25
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Sowie von Antiquitäten, Mobiliar, Porzellan,
Gemälde, Zinn, Schreib-/Nähmaschinen,
asiatische Kunst, Bronzen, Krüge, Taschen,

Bernstein, Puppen, Spielwaren, Silber, Luxusuhren,
Schmuck und Münzen zu Höchstpreisen.

H E L L S E H E N Int. seriöser Para-
psychologe sieht aus Quellen altüber-
liefertem Wissen Ihre ZUKUNFT:Anläu-
ten  +49 171 621 36 22
___Express - A u s k u n f t______

Witwer 83/173 wünscht sich liebevol-
le schlanke Frau für Freizeit und mehr
ab 75 J.  071 411 64 18

CLAUDIA 59 J. attraktiv, strahl. Au-
gen, schlanke Figur, treu u. zärtlich.
Ich suche keinen perfekten Traumprin-
zen sondern einen ehrl. Partner, dem
wie mir liebevolle Streicheleinheiten
fehlen. Ich möchte mit Dir zusammen
sein, mit Dir lachen können u. noch-
mal das Gefühl von Liebe spüren.
 079 625 16 96 Fa. Treffpunkt

HEIDI 64 J. jung geblieben, zauberhaf-
te Weiblichkeit mit schöner Figur, bin
zärtlich, anschmiegsam, mag die Na-
tur, koche gern u. suche einen ehrli-
chen Mann, der sich wie ich nach Lie-
be u. Zärtlichkeit sehnt. Ein kleiner An-
ruf kann uns das große Glück bringen
 079 625 16 96 Fa. Treffpunkt

DANIEL 64 J., ein Mann mit Humor u.
Charakter, attraktiv, charmantes Lä-
cheln u. mit beiden Beinen fest im Le-
ben stehend, ein Romantiker mit dem
sich lachen und träumen lässt . Ich su-
che eine Partnerin mit der ich Liebe,
Glück u. ein wunderschönes Leben zu
zweit verbringen möchte, melde dich
und wir starten gemeinsam ins Glück
 079 408 62 64 (Vermittlung kos-
tenlos) Fa. TFT

Achtung! Kaufe Pelze von Fr. 100.- -
 5'000.-. Wir kaufen Antiquitäten
wie Möbel, Bilder, Porzellan, asiati-
sche Kunst, Musikinstrumente, Ta-
felsilber, Bronzefiguren, Münzen,
Bernstein, Schmuck aller Art und
Markenuhren (Rolex, Breitling, Car-
tier uvm.) Jahrelange Erfahrung, se-
riöse Abwicklung: Firma Klimkeit
 077 962 92 12 oder  077
961 15 16

Sofort Bargeld Ankauf zu Höchst-
preisen für Pelzbekleidung, Abend-
garderobe, Taschen, Antiquitäten,
Schreib-Nähmaschinen, Porzellan,
Zinn, Bronze, Silber, Bernstein,
Schmuck, Uhren, Münzen jeglicher
Art. Kompetent, seriös Firma Kess-
ler Tel. 076 639 49 96



NEU IN AMRISWIL: HYPNOSE & MEHR
Wichtige Hypnose-Themen
Abnehmen
Du hangelst dich von der Diät zum Wunsch-
gewicht und dieses hältst du für kurze Zeit,
dann steigt das Gewicht wieder und du be-
ginnst die nächste Diät? Das ist ermüdend
und frustrierend. Das tut nicht gut – nicht dei-
nem Körper und nicht deinem Geist. Dumöch-
test trotzdem dein Wunschgewicht erreichen
und hast keine Lust auf weitere Diäten, die
nicht helfen? Gezielte Hypnose kann helfen.
Gemeinsammit HAPPINESS FORSENSESund
ParaMediForm kannst du herausfinden, wie
du deine Ernährung umstellst, wie viel Sport
deinKörperbraucht,wiedudeinGewichthältst
und wie du beginnst. Jetzt und ein für alle Mal!
Du profitierst vom Fachwissen und der Erfah-
rung vom Hypnosecoach Markus Wolfahrt,
aber vieles ist auch in dir. Bei den Sitzungen
können diese verborgenen Fähigkeiten freige-
legt werden. Gewicht und Diäten sind klassi-
sche Hypnose-Themen.

Rauchen aufhören
Anfangs war die Zigarette vielleicht noch eine
bewusste Pause, doch dann hat sich der Griff
zur Zigarette verselbstständigt. Zu viel Stress,
zu wenig Schönes. Die Zigarette soll helfen,
Stress abzubauen. Das tut sie natürlich nicht.
Doch einfach mit dem Rauchen aufhören?
Was ich mir alles von dem gesparten Geld
kaufen könnte. Ach, wenn es doch nur so ein-
fach wäre… Nein, einfach ist das nicht. Es
hängt unter anderem auch davon ab, wie
lange du schon rauchst. Doch es ist möglich,
mit dem Rauchen aufzuhören. Dabei kann
dich HAPPINESS FOR SENSES ebenfalls tat-
kräftig unterstützen. Die Hypnose-Sitzungen
von Markus Wolfahrt können helfen. Der
Hypnosecoach ist überzeugt, dass Kundin-
nen und Kunden gemeinsam mit ihm den
passenden Weg finden können, damit Rau-
cherpausen schon bald der Vergangenheit
angehören. pd/rs

HAPPINESS FOR SENSES - Für Ihre körperliche und mentale Gesundheit

Neueröffnung Hypnosepraxis in
Amriswil
Am Samstag, 14. Mai begrüssen Mar-
kus Wolfahrt, Hypnosecoach, und Clau-
dine Hofer, dipl. Gesundheitsberaterin
PFM, zum gemeinsamen Tag der offe-
nen Tür in Amriswil. Gerne erläutern sie
Interessierten, wie diese dank Hypnose
und Coaching ihre persönlichen Ziele
erreichen können.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann sind Sie
vielleicht auf der Suche nach einem Ausweg
aus einer schwierig bewältigbaren Situation.
Ob Sie abnehmen oder mit dem Rauchen
aufhören wollen, Schmerzen oder Schlaf-
probleme Sie plagen, oder Sie sich über Long
Covid, Selbstheilungskräfte und Ihr Immun-
system Gedanken machen – Sie möchten
Unterstützung, Beratung oder Hilfe zur Selbst-
hilfe.

Mehr Lebensfreude
Markus Wolfahrt von HAPPINESS FOR SEN-
SESmöchte, dass Sie ein Stückmehr Lebens-
freude für den Alltag gewinnen und einen
gelasseneren Umgang mit den Belastungen
des Lebens entwickeln. Hypnose ist eine der
ältesten Heilmethoden unserer Zivilisation
und hat eine positive Wirkung auf Psyche
und Körper. Das Verweilen in Trance ist ein
natürlicher und angenehmer Entspannungs-
zustand. Man fühlt sich dabei wohl und gebor-
gen und nach der Hypnose innerlich ge-
stärkt.

Kraftquellen freilegen
Gemeinsam mit Claudine Hofer, dipl. Ge-
sundheitsberaterin PMF, ParaMediForm Am-
riswil/Praxis hofergsund – leichter leben
(www.hofergsund.ch), verfolgt Markus Wol-
fahrtmit seinemAngebot, unteranderemauch
kombiniert mit der iLife SOMMMagnetfeldme-
thode und Multitherapie-Systemen, das Ziel,

Ihre inneren Kraftquellen so freizulegen, dass
sich mit wachsendem Selbstwert wieder ein
selbstbestimmter und authentischer Weg
öffnet. Lernen Sie die beiden am gemeinsa-
men Tag der offenen Tür vom Samstag, 14.
Mai, von 10 bis 16 Uhr persönlich kennen.
Claudine Hofer und Markus Wolfahrt freuen
sich auf Ihren Besuch. pd/rs

HAPPINESS FOR SENSES
Hypnose & mehr…
Kirchstrasse 15
8580 Amriswil
Tel. 055 415 78 70
hypnose@happiness-for-senses.com
www.happiness-for-senses.com/hypnose

Markus Wolfahrt, Hypnosecoach, Happiness-for-Sen-
ses Hypnosepraxis, und Claudine Hofer, dipl. Gesund-
heitsberaterin PMF, Institut ParaMediForm. z.V.g.
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Leicht und fit in den Frühling!
Wir haben das Know-how – Sie den Erfolg…

Das erste
Informations-

gespräch ist

kostenlos und

unverbindlich!

Rufen Sie jetzt an!

Wir freuen uns

auf Sie!
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ParaMediForm Gossau
Iris Kienzle
Dipl. Gesundheitsberaterin PMF
St. Gallerstrasse 107, 9200 Gossau

Telefon 071 383 11 55
gossau@paramediform.ch

ParaMediForm Amriswil
Claudine Hofer
Dipl. Gesundheitsberaterin PMF
Kirchstrasse 15, 8580 Amriswil

Telefon 071 410 18 22
amriswil@paramediform.ch

ParaMediForm St. Gallen
Laura von Mentlen-Specchia
Dipl. Gesundheitsberaterin PMF
Hinterlauben 15, 9000 St. Gallen

Telefon 071 230 01 01
st.gallen@paramediform.ch

Institut für Gesundheit, Wohlbefinden
und Gewichtsabnahme

Schlank werden  Schlank sein  Schlank bleiben

Es funktioniert – unsere erfolgreichen Kundinnen und Kunden sind der beste Beweis.

–18,2kg

Karin Fisch
Gossau

–28 kg

Jürg Zgraggen
Altstätten

–15 kg

Monika Krauss
Berg

–6kg

Renate Fuchs
Gais

Voranzeige Amriswil:
Tag der offenen Tür
Samstag, 14. Mai 2022,
10 bis 16 Uhr



HINTERGRUND

St.Galler Eigenheiten zu Papier gebracht
Hermann Bauer wäre dieses Jahr hundert Jahre alt geworden

Dieses Jahr jährt sich der Ge-
burtstag von Hermann Bauer,
«Ostschweiz»-Redaktor und Pu-
blizist, zum hundertsten Male.
Der 1993 Verstorbene wusste
die St.Galler Eigenart und die
St.Galler Redensarten mit Hu-
mor trefflich zu beschreiben.
«Er schaute den St.Gallern aufs
Maul», hiess es im Nekrolog im
«St.Galler Tagblatt».

Stadtredaktor Aufgewachsen ist
Hermann Bauer an der Leimatstras-
se in St.Gallen. Er studierte in Zü-
rich Deutsche Literatur, Geschichte
und Kunstgeschichte und schloss
sein Studium inFreiburg alsDr. phil.
ab. Seine journalistische Laufbahn
begann er in Luzern. Als Pressechef
der Weltausstellung der Fotografie
kam er mit dem Verlag C.J. Bucher
in Kontakt, für den er als Redaktor
der «Luzerner Neusten Nachrich-

ten» und der Wochenzeitschrift
«Heim und Leben» tätig wurde. Von
1957 bis 1987 war er anschiessend
Stadtredaktorder«Ostschweiz»,zwi-
schen 1969 und 1972 auch Chefre-
daktor, eine Funktion, die ihm we-

gendenorganisatorischenBelastun-
gen wenig behagte. Sein Einsatz für
die St.Galler Mundart wurde 1965
von der Stadt und 1990 von der
St.Gallischen Kulturstiftung gewür-
digt. «Eswar ihmeinbesonderesAn-

liegen, durch das Herausstellen der
St.Galler Spracheigenart das St.Gal-
ler Seelenleben auszuleuchten»,
schrieb seine Redaktionskollegin
Rosmarie Früh über ihn. In seinen
Büchern «Joo gad-o-noo», «s’isch all
daa» und «aadlech bis zibölele» ging
er den St.Galler Redensarten nach
und beschrieb sie auf liebenswürdi-
geWeise.Damit leistete er einenBei-
trag, dass diese nicht in Vergessen-
heit geraten. Das Büchlein «So ich
die Stadt betracht» vereinigt heitere
gereimte Stichproben zum St.Galler
Jahr, eine Fundgrube für Tafelmajo-
ren. Unvergesslich sind auch seine
voll aus dem Leben gegriffenen «Ja-
kob Glöggli»-Geschichten in der
«Ostschweiz». Seine Beiträge zu
St.Galler Bildbänden legen Zeugnis
von seiner grossen Liebe zu seiner
Heimatstadt ab.
Politisch machte er sich häufig Sor-
gen über den im Zuge der Stadtent-

wicklung in den 50er- und 60er-Jah-
ren fortschreitenden Abbruch wert-
voller Bausubstanz. So kämpfte
Bauer beispielsweise für den voll-
ständigen Erhalt von St.Katharinen.
Auch nach seiner Pensionierung
schrieb er regelmässig Sprachglos-
sen und Artikel für die «Gallus-
stadt». Zu seinen Vorzügen gehörte
auch eine leicht verständliche Art
sich auszudrücken. So liefern seine
Werke neben dem Informationsge-
halt immer auch unterhaltende Lek-
türe.
Seiner Umgebung hat es Hermann
Bauer durch seine Zuvorkommen-
heit und seine Kollegialität leicht ge-
macht,sichselberabernicht.Erstell-
te an sich und seine Arbeit hohe An-
sprüche und litt darunter, wenn er
sie mangels Zeit nicht zu erfüllen
glaubte. Ein Zeichen seiner grossen
Beliebtheit war 1978 die Ernen-
nung zum «Ehren-Föbü V». we

Hermann Bauer in der damaligen Redaktion der «Ostschweiz». z.V.g.

Eröffnung der Trambahn vor 125 Jahren
Wegen des gewaltigen Bevölkerungswachstums war ein öffentliches Verkehrsmittel überfällig

Von Franz Welte

Vor 125 Jahren wurde in St.Gal-
len der Trambetrieb eröffnet.
Die Zunahme der Bevölkerung
im Zuge des Stickereibooms in
den damaligen Gemeinden
St.Gallen, Tablat und Strauben-
zell riefen nach einem effizien-
ten öffentlichen Verkehrsmittel.
Gleichzeitig wurde die elektri-
sche Strassenbeleuchtung ein-
geführt. Vor einigen Jahren ist
die Idee der Wiedereinführung
des Trams aufgetaucht.

ÖV-Geschichte Schon 1884 erteilte
der Bundesrat aufgrund einer Ein-
gabe von Hermann Schlatter für
Tramlinien vom Zentrum ins Neu-
dorf und Heiligkreuz eine Konzes-
sion. Die Wagen wären von Pfer-
den gezogen worden. Da die vorge-
schriebenen technischen und finan-
ziellen Unterlagen nicht einge-
reicht wurden, erlosch die Konzes-
sion zwei Jahre später wieder. 1889
tauchte die Idee einer dampfbetrie-
benen Schmalspurbahn von Sto-
cken über St.Gallen nach Ror-
schach auf. 1893 wurde die Frage
einer Trambahn durch eine Volks-
initiative erneut aufgenommen und
ein Jahr später erteilte der Gemein-
derat dem Initiativkomitee die Ge-
nehmigung für den Bau und den Be-
trieb einer Strassenbahn. 1895 be-
schloss die Bürgerversammlung,
dass die Stadt einen eigenen Be-
trieb zu führen habe. Mit den durch
das TrambedientenVorortsgemein-
den Straubenzell und Tablat waren
Verträge für eine Zinsgarantie abzu-
schliessen.

16 Sitzplätze
Die Bauzeit belief sich auf nur ge-
rade 16 Monate. Das Netz erstreck-
te sich zunächst auf 9,3 Kilometer.
Bereits im Eröffnungsjahr wurden
die beiden Strecken Stocken – Hei-
ligkreuz und Bahnhof – Krontal in
Betrieb genommen. Beachtenswert
war die grosse Steigung in der Go-
liathgasse von 64 Promille. Bis zum
SchlussverkehrteninSt.Gallenzwei-
achsige Fahrzeuge. Die ersten Mo-
torwagen hatten eine Länge von 7,2
Metern undwiesen 16 Sitzplätze auf.
Die Höchstgeschwindigkeit lag bei
18 km/h. Beschäftigt wurden zu-

nächst 84 Mann und 24 Sonntags-
ablöser. Die durchschnittliche Ein-
nahme pro Passagier betrug 14,4
Rappen. Die gesamten Kosten für
Bau und Wagenanschaffungen be-
liefensichaufrund1,1Millionenund
0,9Millionen fürdieErweiterungdes
Elektrizitätswerks. Die Passagier-
zahlen entwickelten sich erfreulich
rasch auf durchschnittlich 150‘000
Reisende pro Monat. Bald wurde
auch der Fünfminuten-Takt zu den
Stosszeiten eingeführt.

Diverse Ausbauten
Zügig wurde auch der Ausbau vor-
genommen. Nach der Verlänge-
rung ins Neudorf von 1910 wurde
1911/13 die Linie Union-Hoch-
wacht-Nest in Betrieb genommen.

Eine grössere Umstellung im Stras-
sennetz mit diversen Verlegungen
erfolgte 1916, so dass sich eine Be-
triebslänge von 12,2 Kilometern er-
gab. Bis 1922 wurden die Linien
schrittweise auf Doppelspur erwei-
tert. Im Ersten und Zweiten Welt-
krieg kam es zu Fahrplanausdün-
nungen. Durch Trolleybusse wurde
das Tram in St.Gallen schrittweise
bis 1957 ersetzt. Die Bahnwagenwa-
ren in die Jahre gekommen und die
Anpassung der Gleise und Strassen
an die längeren neuen Wagen wur-
de als zu kostspielig erachtet. Es gab
eine Opposition gegen die Umstel-
lung, doch der Fortschrittsglaube
war wie bei der Eröffnung des Tram-
betriebs weitaus stärker. In neu-
ester Zeit ist die Idee für eine Wie-

dereinführung von Tramstrecken
aufgetaucht. Stadt und Kanton
schubladisierten die Studien einst-
weilen, weil die nötigen Frequen-
zennochnicht zuerreichensindund
deshalb die Investitionen zu hoch
ausfallenwürden.MehrereKommu-
nalpolitiker sorgen jedoch dafür,
dass die Idee nicht vergessen geht.
Die geschaffenen Busspuren sollen
dereinst die Wiedereinführung des
Trams erleichtern.

Elektrische Strassenbeleuchtung
Gleichzeitig mit der Inbetriebnah-
me des Trams wurde die elektri-
sche Strassenbeleuchtung einge-
richtet – im Vergleich zu anderen
Städten recht spät. DerBahnhofwar
schon 1886 elektrisch beleuchtet

worden. «Das elektrische Licht hat
gestern inallerStille inunsererStras-
senbeleuchtung Einzug gehalten»,
war 1897 im «Stadtanzeiger» zu le-
sen. Den Gaslaternen sei es an In-
tensität überlegen. Es gab aber auch
Gegner des elektrischen Lichts. So
war vorgängig im «Stadtanzeiger»
ein Artikel über die «Gefährlichkeit
der Elektrizität» zu lesen. Es kämen
Spannungen von gefährlicher Höhe
vor. Auch der St.Galler Gaswerk-Di-
rektor Otto Zimmermann polemi-
sierte gegen die Elektrizität, obwohl
diese in der Stadt zunächst aus Gas
produziertwurde. Eshandle sichum
eine unliebsame Neuerung, die das
Bestehende bedrohe. Befürchtet
wurdemitderEinführungdesTrams
auch mehr Hast und Hektik.

Ein Tram in der Goliathgasse. z.V.g.

Die Ce 1/2 18 am Eröffnungstag unter dem patriotisch blumengeschmückten Triumph-
bogen in der Langgasse. Sammlung Stadtarchiv Karikatur des Trams im Heiligkreuz. z.V.g.
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St.Gallen

VOGLER, ROLAND WALTER
24.11.1950-21.01.2022
Wohnhaft gewesen in 9000 St.Gallen,
Landhausstrasse 1. Die Urnenbeiset-
zung findet am Montag, 11. April 2022,
um 14.00 Uhr, auf dem Friedhof Feldli
statt.

FRISCHKNECHT GEB. GISLER, ELISABETHA
24.10.1924-10.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9011 St.Gallen,
St.Georgen-Strasse 184. Die Abdan-
kung hat stattgefunden.

HILBER ARNET GEB. HILBER,
ROSMARIE KLARA
18.04.1933-19.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9014 St.Gallen,
Heimstrasse 1b. Der Trauergottesdienst
findetamFreitag, 08.April 2022um11.00
Uhr in der Wallfahrtskirche Maria Drei-
brunnen in 9552 Bronschhofen statt.

STEHRENBERGER, PAUL FRIEDRICH
13.07.1919-24.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9010 St.Gallen,
Guisanstrasse 19a. Die Abdankung fin-
det amMittwoch, 06.April 2022um11.00
Uhr in der Friedhofkapelle auf dem Ost-
friedhof statt.

BÜHLMANN, MAX
09.06.1937-24.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9000 St.Gallen,
Hagenbuchstrasse 11. Die Abdankung
findetamFreitag, 08.April 2022um11.00
Uhr in der Friedhofkapelle auf dem Ost-
friedhof statt.

METZGER, WILLY
28.01.1966-25.03.2022
Wohnhaft gewesen in St.Gallen,mit Auf-
enthalt in Waldkirch SG. Die Urnenbei-
setzung findet im engen Familienkreis
statt.

ASMUS GEB. RUTISHAUSER, HEIDY
23.06.1937-25.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9000 St.Gallen,
Rorschacher Strasse 80. Die Urnenbei-
setzung hat im engsten Familienkreis
stattgefunden.

STRICKER GEB. VOGELSANGER,
MARGRIT LUISE
02.02.1935-26.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9014 St.Gallen,
Boppartstrasse 9. Der Trauergottes-
dienst hat bereits stattgefunden.

MEIER, ANNA CHRISTINA
03.07.1929-26.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9008 St.Gallen,
Langgasse120.DieAbdankungfindetam
Mittwoch, 13. April 2022 um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof St.Georgen statt.

LUDI GEB. ZINK, EVELYNE
20.05.1981-27.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9000 St.Gallen,
Zürcher Strasse 62. Die Abdankung fin-
det imFamilien-undFreundeskreisstatt.

LÄDERACH, ERNST
19.08.1932-30.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9000 St.Gallen,
Lindenstrasse 72. Die Abdankung fin-
det am Donnerstag, 07. April 2022, um
14.00 Uhr, auf dem Ostfriedhof statt.

WIDMER GEB. LÜCHINGER,
ELSBETH PAULA
22.06.1945-31.03.2022
Wohnhaft gewesen in 9016 St.Gallen,
Kesselhaldenstrasse 17a. Es findet auf
Wunsch der Verstorbenen keine Trauer-
zeremonie statt.

Gossau

FÜRER GEB. FÜRER, BERTA CÄCILIA
01.10.1943-25.03.2022
Wohnhaft gewesen in Gossau SG, mit
Aufenthalt in Bernhardzell, Hinter-
chirchstrasse 7, Wohn- und Pflegezen-
trum Wiborada. Die Urnenbeisetzung
findetamFreitag,22.April2022,um14.00
Uhr, in Waldkirch SG statt.

GATTI BALSARRI, GIUSEPPINA
11.03.1933-30.03.2022
Wohnhaft gewesen in Gossau SG,
Schwalbenstrasse 7a. Die Beerdigung
und Trauerfeier haben bereits stattge-
funden.

Herisau

HESS, MANUELA SOPHIE
1967-22.03.2022
Wohnhaft gewesen in Herisau AR.

EHRBAR, ROLF
1954-24.03.2022
Wohnhaft gewesen in Herisau AR.

TRÜB, BALZ BENEDIKT
1966-27.03.2022
Wohnhaft gewesen in Herisau AR.

TRAUERANZEIGEN Selig sind die Knechte, die der Herr, wenn er kommt, wachend findet.
Lukas 12,37

ST.GALLEN UND TRAUER
KOMMENTAR
Polizeiliche Prävention verstärken
Der Kriminalprävention kommt in
der Stadt St.Gallen grosse Bedeu-
tung zu, was die Zunahme der
Delikte um sieben Prozent im
letzten Jahr erkennen lässt. Ge-
samtkantonal lagen die erfassten
Straftaten dagegen auf dem
Niveau des Vorjahres. Mit einer
Häufigkeitszahl von 63,8 (Zahl der
Delikte auf Tausend Einwohne-
rinnen und Einwohner) liegt die
Stadt gesamtkantonal klar an der
Spitze. Zwar gilt St.Gallen im Ver-
gleich zu anderen Städten glei-
cher Grösse als sichere Stadt.
Doch es zeigt sich, dass die Si-
cherheit abgenommen hat und
die Gefahr besteht, dass St.Gallen
sicherheitsmässig bald nicht mehr
so gut abschneidet, umso mehr
als auch hier die Gewalttaten zu-
genommen haben. Es kommt da-
zu, dass St.Gallen «Hauptstadt»
der Schweiz beim Kokainkonsum
geworden ist und die Widerhand-
lungen gegen das Betäubungsmit-
telgesetz schlagartig um zwanzig
Prozent zugenommen haben, was
zeigt, wie wichtig auch die Sucht-
prävention geworden ist.
Notwendig ist, die Personalsitua-
tion bei der Stadt- und Kantons-
polizei aufgrund dieser Zahlen
neu zu beurteilen. Ein weiteres
Hinausschieben des personellen
Ausbaus beziehungsweise der
Weiterführung des Unterbestan-
des nach einigen Austritten ist
nicht mehr akzeptabel. Dabei ist
darauf zu achten, dass die Prä-
vention im Polizeialltag nicht zu
kurz kommt. Es wäre falsch, in
der Nacht die Stadtpolizei zur
Hauptsache gegen die Nachtpar-
kierer einzusetzen, die keine
Parkgebühren entrichten, die

neuerdings zu bezahlen sind. Der
Zusammenarbeit von Stadt- und
Kantonspolizei kommt ebenfalls
grosse Bedeutung zu und sie ist
nötigenfalls weiter zu verbessern,
wie ein Vorstoss im Stadtparla-
ment bezüglich der Spezialabtei-
lungen empfiehlt. Der Kokain-
Handel ist viel besser zu kontrol-
lieren, ist dieser doch strafbar,
was wegen der Gefahr der ge-
sundheitlichen Schädigung der
Konsumenten richtig ist. Die Stif-
tung Suchthilfe hat schon bei der
ersten Schreckensmeldung aus
den Abwasseruntersuchungen
ihre Präventionsarbeit bezüglich
Kokain-Konsums verstärkt. Die
neuen Zahlen lassen erkennen,
dass die Prävention unbedingt
nochmals zu verstärken ist, ja, zu
einem neuen Schwerpunkt wer-
den muss. Erfreulicherweise zeigt
die Stiftung Suchthilfe ihre Aus-
stellung zur Mode-Droge Kokain
an der diesjährigen Offa, in der
insbesondere die Gefahr der
schleichenden psychischen Ab-
hängigkeit aufgezeigt wird.
Massnahmen sind auch gegen die
Zunahme von Gewalt und Dro-
hung gegen Beamte nötig. Mehr
als die Hälfte der im Kanton be-
arbeiteten Delikte dieser Art fan-
den in St.Gallen statt. Jugendliche
sollten über die Folgen dieser Ge-
walt in den Schulen aufgeklärt
werden. Unerlässlich für eine
wirksame Prävention ist auch eine
konsequente Ahndung.

Von
Franz Welte

«Nur drei Monate Arbeit»
3,3 Millionen Franken Verlust: Olma Messen blicken auf herausforderndes 2021 zurück

Von Ladina Maissen

Nach 2020 waren die Olma
Messen St.Gallen auch im 2021
stark von der Pandemie betrof-
fen. Zwar konnte der Umsatz
gegenüber dem ersten Pande-
miejahr um rund einen Drittel
gesteigert werden, dennoch
liegt das Ergebnis weit unter
den Jahren vor der Pandemie.
Und die Situation bleibt weiter-
hin herausfordernd.

Olma Messen «Früher sagte ich je-
weils, dass Sie einen sehr entspann-
ten und zufriedenen Präsidenten se-
hen, heute muss ich sagen, bin ich
nicht derart entspannt», beginnt
Thomas Scheitlin, Verwaltungsrats-
präsident Olma Messen St.Gallen,
die Medienorientierung zum Ge-
schäftsjahr 2021. Dies liege daran,
dass auch das vergangene Jahr ganz
im Zeichen von Corona gestanden
habe. «Gerade einmal drei Monate
konnten wir unserem Kerngeschäft
nachgehen – erst im Spätsommer
konnten wir das Messegeschäft auf-
nehmen», so Scheitlin. Die Ausfälle
prägten den Abschluss 2021, wenn
auch nicht ganz so stark wie im Jahr
zuvor. So müssen die Olma Messen
St.Gallen einen Verlust von 3,3 Mil-
lionen Franken verzeichnen. «Doch
als wir starten konnten, kam es gut»,
so Scheitlin. DerMut aller Involvier-
ten habe sich bei der Durchfüh-
rung der 78. Olma ausgezahlt: Mit
220‘000 Besucherinnen und Besu-
chern und einer sehr guten Stim-
mung habe man zeigen können,
«dasswennwir unsere Tätigkeit aus-
üben können, die Nachfrage be-

steht.» Nebst der Olma blieben auch
die Ostschweizer Bildungs-Ausstel-
lung, das Bierprobier Bierfestival
und die Oldtimermesse in positiver
Erinnerung.

Bauarbeiten auf Kurs
Bisher seien die Bauarbeiten der
neuen Halle 1 nach Plan und ohne
Zwischenfälle verlaufen. «Wir durf-
ten ein grosses Interesse am Bau er-
fahren und viele Nachtführungen
durchführen», erzählt Direktorin
Christine Bolt. Im Jahr 2023 werde
die Halle voraussichtlich bereits Teil
der Olma sein, «auch wenn die Hal-
le dann noch nicht ganz fertig sein
wird», so Bolt. Die neue Halle sei
auch ein Entscheid für eine Wachs-
tumsstrategie gewesen. In den
nächsten zehn Jahren sollen die Ol-
ma Messen St.Gallen ihren Umsatz
um einen Drittel steigern – und das
in einer Branche, die sich in der
Transformation befinde. «Unsere
Idee ist es nicht, die Offa und die Ol-

maneu zuerfinden.Dasbleibt unser
Kerngeschäft», so Verwaltungsrats-
präsident Scheitlin. Aber ein weite-
res zentrales Element der festgeleg-
ten Strategie sei der Ausbau des Ver-
anstaltungsgeschäfts, besondersmit
der Akquisition von Grossevents für
die Halle 1. «Wir strecken da unse-
re Fühler auch beispielsweise in
Richtung Konzerte und Comedyan-
lässe aus», sagt Bolt.

Zuversichtlicher Blick nach vorne
Auf die kommenden Quartale bli-
cke man zuversichtlich. Nachdem
man pandemiebedingt die Tier und
Technik sowie die Immo Messe
Schweiz absagen musste, «stimmt
uns die Aufhebung der Schutzmass-
nahmen für die verbleibenden
Monate des 2022 optimistisch», sagt
Bolt. Die Vorbereitungen für die
Offa seien in vollem Gange: Nach
einem zögerlichen Start dürfe man
nunmit dem Buchungsstand für die
Frühlingsmesse zufrieden sein.

Thomas Scheitlin, Christine Bolt, Adi Stuber (von links) blicken auf das Geschäftsjahr
2021 der Olma Messen St.Gallen zurück. lm
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Nach kurzer und schwerer Krankheit durfte er einschlafen und
wurde erlöst.

In dankbarer Erinnerung:
Christoph Knellwolf + Fränzi Gämperle mit Kinder
Katja + Reto Kurz – Knellwolf mit Alina und Luana
Deine Geschwister
Deine treue Begleiterin Klara

Es werden keine Trauerzirkulare versandt. Der Abschied findet
im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse:
Katja Kurz – Knellwolf, Klosterwis 1 in 9525 Lenggenwil

Wir nehmen Abschied von unserem
Vater, Grossvater und Bruder

Karl Knellwolf
31.12.1939 – 03.04.2022



SPORT
WaSa-Frauen steigen auf!
Der NLB-Meister Waldkirch-St.Gallen setzt sich gegen den NLA-Letzten souverän durch

Die Frauen des UHC Wald-
kirch-St.Gallen gewinnen die
Auf-/Abstiegsplayoff-Serie
gegen die Red Lions Frauenfeld
klar mit 3:0. Sie realisieren da-
mit zum zweiten Mal nach 2017
den Aufstieg in die Nati A.

Unihockey Am Freitagabend beim
zweiten Spiel der Serie in Frauen-
feld deutete noch wenig darauf hin,
dass WaSa an diesem Wochenende
Vereinsgeschichte schreiben wür-
den.Die St.Gallerinnen lagen bis zur
Spielhälfte mit 3:0 in Rückstand.
Dann drehte WaSa auf, konnte den
Rückstand bis in die 55. Minute
durch drei Tore des Stürmerinnen-
duos Livia Resegatti/Andrina Schal-
ler wettmachen und erzielte in der
letzten Spielminute das entschei-
dendeTorzum4:3.EinweitererTref-
fer ins leere Tor zum 5:3 besiegelte
die Niederlage Frauenfelds. Am
Sonntag war in der Sporthalle Tal
der Demut entsprechend angerich-
tet für die Aufstiegsfeier: Gut 600 Zu-
schauerinnen und Zuschauer ver-
folgten das Spiel, in dem WaSa von

Anfang an locker und mit viel Spiel-
freude auftrat. So ging das Heim-
teambis indie16.Minutebereitsvor-
entscheidend mit 4:0 in Führung.
Zwar kam Frauenfeld vor der ers-
ten Pause nochmals auf 2:4 heran,
danach war die Luft bei den Thur-
gauerinnen aber draussen. WaSa
kamniemehrwirklich inGefahrund
konnte am Ende einen klaren 7:3-
Sieg und damit den Aufstieg in die

Nationalliga A feiern – grenzenloser
Jubel! Es ist der zweite Aufstieg in
der Vereinsgeschichte für die
WaSa-Frauen: Bereits in der Saison
2017/2018 spielten sie in der NLA,
mussten nach nur einem Jahr aber
wieder den Gang in die zweithöchs-
teLigaantreten.DasZiel fürdiekom-
mende Saison ist klar: Der Aufent-
halt im Oberhaus soll diesmal län-
ger dauern. pd

Die Frauen des UHC Waldkirch-St.Gallen stossen auf den Aufstieg an. Paul Wellauer

Lobalu mit Spitzenplatz in Berlin
Rang 6 unter über 30'000 Teilnehmenden

Der Brühler Dominic Lobalu
läuft in Berlin inmitten eines
internationalen Spitzenfeldes
mit total über 30'000 Teilneh-
menden aus 121 Nationen auf
den 6. Platz. Mit der Zeit von
1:01:01 und dieser Toprangie-
rung übertrifft Lobalu seine Er-
wartungen, aber auch die sei-
nes Trainers Markus Hagmann.

Leichtathletik Der als Nummer 28
gesetzte und aus dem zweiten Block
gestartete Lobalu teilte sein Ren-
nen geschickt ein, konnte sich aus
seinem Block rechtzeitig absetzen
und lief mit lediglich zwei Minuten
RückstandaufdenkenianischenSie-
ger Alex Kibet durchs Brandenbur-
ger Tor ein.Mit dieser bei kalterWit-
terung erzielten Zeit figuriert der in
Abtwil wohnende Lobalu in der
SchweizerAllzeitbestenliste auf dem
3.Rang, gleichhinter JulienWanders
und Tadesse Abraham. Lobalu hat

mitdieserLeistungeinmalmehrsein
TalentundseineVielseitigkeit inden
Laufdisziplinen aufgezeigt: Er hat in
der Schweiz kaum Gegner und ist
im LC Brühl auf allen Distanzen von
1500 m bis Halbmarathon souverä-
ner Rekordhalter. Für die Teilnah-
me an internationalen Rennen und
den Anschluss an die erweiterte
Weltspitze braucht Lobalu jetzt als
Flüchtling vor allem die Startbewil-
ligung für Einsätze im Ausland. pd

Dominic Lobalu vor dem Brandenburger
Tor in Berlin. Markus Hagmann

Otmar fordert Pfadi stark
Der TSV St.Otmar musste sich
dem Tabellenzweiten aus Win-
terthur am Ende mit 27:32 ge-
schlagen geben. Doch die
St.Galler gestalteten die Partie
lange offen.

Handball Nach einer ausgegliche-
nen Startphase konnte sich Pfadi
einenVorsprung von vier Toren her-
ausspielen. Doch St.Otmar kämpfte
sich wieder heran und lag beim Sei-
tenwechsel nur gerade mit einem
Treffer zurück (13:14). Mit drei Tref-
fer in Serie gelang St.Otmar ein her-
vorragender Start indie zweiteHalb-

zeit. Doch Pfadi Winterthur konter-
te umgehend und übernahm wie-
der die Führung.Doch es gelang den
Winterthurern nicht, sich vorent-
scheidend abzusetzen. Fünf Minu-
tenvorSpielendebotsichdenSt.Gal-
lern die Chance, den Anschlusstref-
fer zuerzielen.Diesewurdenicht ge-
nutzt und Pfadi erhöhte im Gegen-
zug den Vorsprung wieder auf drei
Tore. Damit war der Widerstand
St.Otmars, das erneut mit einem
schmalen Kader antreten musste,
endgültig gebrochen. Am Freitag
steht das letzte Spiel der Hauptrun-
de bei Leader Schaffhausen an. pd

SVSW verpasst den Aufstieg in die NLA
Schwimmen Das Herrenteam des
Schwimmvereins St.Gallen-Witten-
bach hat den Aufstieg in die Natio-
nalliga A verpasst. Dabei waren die
Hoffnungen der St.Galler vor der
Meisterschaft gross, galten sie doch
als die Favoriten für den Aufstieg.
Dem SVSW fehlte Christian Schrei-
ber krankheitsbedingt und Marius
Toscan fand nicht seine übliche

Form. Gut in Szene setzen konnte
sich Rückenspezialist Fabio To-
scan, der seine Bestzeiten in vier von
fünf Rennen pulverisierte. Dank den
weiteren guten Leistungen der
Teamkollegen Eder Gerdes, Rocco
Laguardia, Tobias Müller, Marco
Ramseyer platzierte sich der SVSW
doch noch auf dem 4. Schlussrang
der Vereinsmeisterschaften NLB.

ChefCoachGabriel Schneiderbilan-
zierte: «Wir hatten wirklich gute
Chance, den Aufstieg zu erreichen.
Aber der Ausfall von Christian
Schreiber und die Formschwäche
von Marius Toscan waren zu viel.
Dennoch könnenwir stolz sein, dass
wir den vierten Platz sichern konn-
ten.» Das Damen Team des SVSW
schwamm auf den 6. Rang. pd

Das beste Team des Jahres
Der FCSG hat nach zehn Meisterschaftspartien sieben Siege und drei Unentschieden auf dem Konto

Am Sonntag empfängt der FC St.Gal-
len im ersten Heimspiel des letzten
Meisterschaftsviertels den FC Basel.
Gegen die Nordwestschweizer wollen
die St.Galler zumindest die Unge-
schlagenheit in diesem Jahr bewah-
ren oder noch besser ihre Siegesserie
ausbauen.

Fussball Neun Punkte resultierten für die
Espen aus den letzten drei Partien gegen
Zürich, Luzern und Sion und jedes Mal si-
cherten sie sich den Sieg mit drei Toren.
Mit Ausnahme der Startminuten gegen Lu-
zern, als sie zwei Gegentreffer kassierten,
blieben die St.Galler ausserdem ohne
Gegentreffer, so dass sie bereits die Punk-
te 16 bis 24 in diesem Jahr einfahren konn-
ten.DaderFCZ imDerbygegenGCnurun-
entschieden spielte, sind die Grün-Weis-
sen nun nicht mehr nur das einzige unge-
schlagene, sondern auch das erfolgreichs-
te Team des Jahres – selbst der überlege-
ne Tabellenführer hat 2022 weniger Punk-
te gesammelt als die St.Galler. Der Rück-
stand auf Rang 3 ist auf sechs Punkte ge-
schrumpftundscheintplötzlichnichtmehr
uneinholbar zu sein, wobei die Zeidler-Elf
dazuwohl ihreaktuelle, alles anderealsüb-
liche Punkteausbeute bis Ende Saison auf-
recht erhalten müsste. Der direktere Weg

nach Europa führt daher ganz sicher über
den Cup, in dem man im Halbfinal beim
Challenge League-Vertreter Yverdon an-
tritt und in einem allfälligen Finale auf Lu-
gano oder Luzern treffen würde. Bevor die
St.Galler am Donnerstag, 21. April, zum
Halbfinal in die Westschweiz fahren, ste-
hen noch zwei Meisterschaftsspiele an –
am Sonntag zuhause gegen den FC Basel
und am Ostermontag auswärts in Luzern.
Auch wenn die wichtigsten Partien dieses
Frühjahrs also erst noch bevorstehen:
Gegen den FC Basel muss kein Spieler be-

sonders motiviert werden. Gegen den Li-
gakrösus möchte sich jeder Akteur von der
besten Seite zeigen. Zuletzt ist dies den
St.Gallern meist sehr gut gelungen. Im ers-
ten Aufeinandertreffen dieses Jahres gegen
Basel resultierte anfangs März in einer
spektakulären Partie ein 2:2. Damals war
der St.Jakob-Parknur zurHälfte gefüllt. Am
Sonntag dürfte die Ambiance eine ganz an-
dere sein, schliesslich betreiben die Es-
pen seit Wochen Werbung in eigener Sa-
che und locken so das Publikum zahl-
reich in den Kybunpark. tb

Der FC St.Gallen siegt auch in Sion. Espen Inside
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FC SG – FCB, Sonntag, 10. April 2022, 16.30 Uhr
Hopp Sanggale

Dr. med. Martin Thurnheer

Hopp
San Gallä

FCSG vs. FCB

MEIN TIPP: 3:2

St.Gallen, Metzgergasse 6
Telefon 071 225 20 90
www.albers-hoerinstitut.ch

Uwe Albers
Persönlich, fachkompetent,
seit 25 Jahren für Sie vor Ort.

Hopp
San Gallä

FCSG vs. FCB

MEIN TIPP: 3:1



ST.GALLEN UND KINO

Cinedome 1
n Do-Mi 14:00, 17:15, 20:30 / D / Ab 12/10
PHANTASTISCHE TIERWESEN: DUM-
BLEDORES GEHEIMNISSE 4K

Cinedome 2
n Do-Mi 14:45, 17:45 / D / Ab 6/4
SONIC THE HEDGEHOG 2

n Do-Mi 20:45 / D / Ab 14/12
MORBIUS

Cinedome 3
n Do-Mi 14:15, 17:30 / D / Ab 14/12
MORBIUS

n Do-Mi 20:15 / D / Ab 6/4
SONIC THE HEDGEHOG 2

Cinedome 4
n Do-Mi 14:30 / D / Ab 6/4
DIE HÄSCHENSCHULE - DER GROSSE
EIERKLAU

n Do-Mi 17:15 / D / Ab 16/14
JUJUTSU KAISEN 0: THE MOVIE

n Do-Mi 19:45 / D / Ab 12/10
THE BATMAN

Cinedome 5
n Do-Mi 14:15 / D / Ab 4/4
SING - DIE SHOW DEINES LEBENS

n Do-Mi 17:00 / D / Ab 12/10
THE BATMAN

n Do-Mi 20:45 / D / Ab 12/10
THE HATING GAME - KÜSS MICH,
MISTKERL!

Cinedome 6
n Do-Mi 14:45, 17:45 / D / Ab 12/10
UNCHARTED

n Do-Mi 20:45 / D / Ab 16/14
JACKASS FOREVER

Cinedome 7
n Do-Mi 14:30 / D / Ab 6/4
DIE BAD GUYS 3D

n Do-Mi 17:00 / OV/d / Ab 16/14
JUJUTSU KAISEN 0: THE MOVIE

n Do-Mi 20:00 / D / Ab 16/14
AMBULANCE

Cinedome 8
n Do-Mi 14:00, 17:00 / D / Ab 6/4
DIE BAD GUYS

n Do-Mi 20:15 / D / Ab 12/10
UNCHARTED

Cinedome 9
n Do-Mi 14:15 / D / Ab 6/4
SONIC THE HEDGEHOG 2 4DX

n Do-Mi 17:15 / D / Ab 14/12
MORBIUS 4DX

n Do-Mi 20:00 / D / Ab 12/10
PHANTASTISCHE TIERWESEN: DUM-
BLEDORES GEHEIMNISSE 4DX

Cinedome 10
n Do-Mi 14:00, 17:15, 20:30 / D / Ab 12/10
PHANTASTISCHE TIERWESEN: DUM-
BLEDORES GEHEIMNISSE

Scala 1
n Do-Mi 14:00, 17:15, 20:30 / D / Ab 12/10
PHANTASTISCHE TIERWESEN: DUM-
BLEDORES GEHEIMNISSE

Scala 2
n Do-Mi 14:30, 17:30, 20:15 / Sp/d / Ab 12/10
OFFICIAL COMPETITION

Scala 3
n Do-Mi 14:15 / D / Ab 6/4
DIE BAD GUYS

n Do-Mi 17:00, 20:15 / D / Ab 10/8
KING RICHARD

Scala 4
n Do-Mi 14:15 / D / Ab 6/4
SONIC THE HEDGEHOG 2

n Do-Mi 17:30 / D / Ab 6/4
IN 80 TAGEN UM DIE WELT

n Do-Mi 20:00 / D / Ab 10/8
WUNDERSCHÖN

Scala 5
n Do-Mi 14:00, 17:15, 20:30 / E/d/f / Ab12/10
PHANTASTISCHE TIERWESEN: DUM-
BLEDORES GEHEIMNISSE

Scala 6
n Do-Mi 14:30 / D / Ab 6/4
DERWOLF UND DER LÖWE

n Do-Mi 17:00 / CH-D / Ab 12/10
DIE SCHWARZE SPINNE

n Do-Mi 19:45 / E/d/f / Ab 12/10
THE BATMAN

Für realistische
Investitionsbudgets
Interpellation Realistische Investi-
tionsbudgets und Aufwertung der
Parlamentsvorlagen mit Angaben
der finanziellen Auswirkungen ver-
langen die Fraktionen der Mit-
te/EVP, FDP/JF und SVP in einem
politischenVorstoss. Sie weisen dar-
auf hin, dass die Investitionen in der
Rechnung regelmässig viel tiefer
sind als imBudget. Deshalbwird der
Stadtrat angefragt, ob er gewillt sei,
dem Parlament inskünftig realisti-
schere Investitionsbudgets zuunter-
breiten und die Budgetierungspra-
xis zu ändern. we

Stadtpolizei führt
Bike Police ein
StadtpolizeiNeuwerdenPolizistin-
nen und Polizisten der Stadtpolizei
im täglichen Patrouillendienst auch
mit dem E-Bike unterwegs sein. Wie
es in einer Mitteilung heisst, zeigte
einPilotversuch im letzten Jahr, dass
das E-Bike für verschiedene Aufga-
ben wie Kontrollen oder auch Inter-
ventionen eingesetzt werden. pd

Wie wird die Kirchen-
steuer verwendet?
Kirchensteuer Die 2019 initiierte
Seite sg.kirchensteuern-sei-dank.ch
werde laufend verfeinert. Wie es in
einer Mitteilung heisst, komme neu
ein Kirchensteuerverteiler hinzu.
Dieser zeige jeder Steuerzahlerin
und jedem Steuerzahler im Kanton
an, was mit den eigenen Geldern in
der jeweiligenKirchgemeindeunter-
stützt wird. So zeige sich, auchwenn
der Grossteil der Kirchensteuern di-
rekt in das Seelsorgeangebot und in
sozialeProjektefliesse,seidies längst
nicht alles. Von Kirchensteuern pro-
fitierten auch lokale Vereine, kultu-
relle Angebote und die Bildung jun-
ger Menschen. Die Aufwendungen
für die unterschiedlichen Bereiche
variierten allerdings stark vonKirch-
gemeinde zu Kirchgemeinde. pd

TIERLIEGGE

Bonnie, Rottweiler-Hündin
Für Bonnie wird ein Platz bei hun-
deerfahrenenMenschen ohne Kin-
der gesucht. Sie zeigt sich freund-
lich,anhänglichundkommtmitan-
deren Hunden gut klar, ist jedoch
dominant, wennMenschenmit da-
bei sind. Sie liebt ihren Frisbee über
alles und verteidigt ihn auch. Bon-
nie ist in vielen Kantonen ein Lis-
tenhund und bewilligungspflichtig
oder gar nicht erlaubt, bitte infor-
mieren Sie sich über die Regelun-
gen an Ihrem Wohnort.

Olina & Ombra, weiblich, kas-
triert, geboren im Juni/Juli 2021
Für die beiden Tigerli Olina und
Ombra wird ein gemeinsames Zu-
hause gesucht. Anfangs waren sie
sehr scheu und skeptisch gegen-
über Menschen, sind jedoch in der
Zwischenzeit aufgetaut. Sie brau-
chen einen Platz mit viel Geduld
und ohne Hektik. Sie sind nicht für
Familien mit Kleinkindern geeig-
net. Eine Terrasse oder ein Balkon
wäre schön, späterer Freigang nur,
wenn man abgelegen wohnhaft ist.

Jake & Jill, Kaninchenpärchen,
grau: weiblich, schwarz: männlich,
kastriert, etwa 3 Jahre
Für die beiden Kaninchen wird ein
Zuhause gesucht. Es sollte ein gros-
ser FreilaufmitWiese und Stall vor-
handen sein. Sie kommen sehr gut
miteinander aus. Nach kurzer Zeit
lassen sie sich streicheln.

Falls Sie Interesse an diesen oder
anderen Tieren haben, melden
Sie sich für einen Kennenlern-
termin unter: 071 278 19 28. Die
Tiere sind jederzeit auf der Seite
www.sitterhoefli.ch abrufbar.

Nordzugang zum
Güterbahnhof
Einfache Anfrage Eine Fahrstuhl-
verbindungzwischenderOtmarbrü-
cke und dem Güterbahnhof regt der
grüne Stadtparlamentarier Mischa
Herzog in einem politischen Vor-
stoss an. Er erinnert daran, dass
schon 1899 erste Abmachungen ge-
troffen worden seien, die Zyli- mit
der Otmarstrasse zu verbinden.
Nach verworfenen Überbauungs-
und Stegprojekten und der Aufhe-
bung des Fonds stünden die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des St.Ot-
mar-Quartiers vor dem Ungewis-
sen. Eine Brücke scheine in Anbe-
tracht der unklaren Zukunft des Gü-
terbahnhofarealszurzeitwenigsinn-
voll. Das Areal selbst biete aber das
Potenzial für ein verbindendes Ele-
ment, es fehle aber eine barriere-
freie Verbindung von Norden. Her-
zog stellt demStadtrat daher die Fra-
ge, welche Massnahme er sehe. we

Coop St.Gallen Neugasse

Von der Verkäuferin zur
Supermarkt-Leiterin

Die Mitarbeiterin Havije Elmazi über-
nimmt mehr Verantwortung: Seit
dem 1. April leitet die 25-Jährige als
Geschäftsführerin den Coop St.Gal-
len Neugasse. Nach ihrer Lehre zur
Detailhandelsfachfrau in der Bäcke-
rei Oswald AG in Bazenheid wechsel-
te sie 2016 nach Zürich zur Confi-
serie Sprüngli. «Aber ich wollte mich
gerne noch betriebswirtschaftlich
weiterbilden. Und als Coop-Kind lag
der nächste Schritt dann nahe», er-
zählt sie mit herzlichem Lachen. «Es
gefällt mir, die Verantwortung für
einen Laden zu tragen und diesen
nach meinen Vorstellungen zu lei-
ten», so Elmazi. pd

Havije Elmazi leitet seit dem 1. April den
Coop St.Gallen Neugasse. z.V.g.
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Annonce

WO BRANCHEN SICH TREFFEN

ERFOLGREICH
SEIN! NUTZE
UNSER
NETZWERK.

DANIELA BREITEGGERDANIELA BREITEGGER

UBS SWITZERLAND AG

Mein Herz schlägt für
Hypotheken. Spür auch
du meine Leidenschaft
bei einem unverbind-
lichen KMU-Frühstück:

se
ed

es
ig
n.
ch

Marktgasse 7, 9004 St.Gallen, Telefon 071 222 20 67, www.gut-goldschmied.ch

Ihr
Geschenk

Je einen
Diamanten
im Stern gefasst!

Vom 7. April bis 7. Mai 2022

TRAURINGE
Unter einem guten Stern



KONSUMENTENTIPP
St.Gallen-Bodensee Tourismus

Losradeln und Preise gewinnen
Auf der Velo-Rallye Bodensee
entdeckt man zahlreiche, neue
Orte der Region. Fleissige Rad-
ler können dabei ausserdem
ein erholsames, genussreiches
Wochenende in der Ostschweiz
gewinnen.

Die Zeiten im trockenen Keller sind
vorbei. Der Staub, der sich im Rah-
men abgesetzt hat, wird weg-
gewischt und mit jedem Luftpump-
stoss erwacht das Rad mehr und
mehr aus dem tiefen Winterschlaf.
Es spürt den Frühling im Sattel. Das
ist die Gelegenheit, um auf der Ve-
lo-Rallye Bodensee die schönsten
Plätze vom Rheintal über St.Gallen
bis ins Appenzellerland und in den
Thurgau zu entdecken.

Wellness- und Ausflugswochen-
ende gewinnen
Sechs verschiedene Touren laden
dazu ein, prächtige Natur zu bestau-
nen, Erlebnisbetriebe zu besuchen,

eine wohlverdiente Pause bei den
schönsten Picknickplätzen und Feu-
erstellen einzulegen und dabei
immerwiederdenBlicküberdenSee
schweifen zu lassen. Und fleissige
Radler sollen nicht unbelohnt blei-
ben: Die Velo-Rallye ist ein interak-
tives Sammelspiel für Gruppen, Fa-
milien oder Einzelpersonen, welche
die Region rund um den Bodensee
neu entdecken möchten. Wer alle
Posten der Rallye abgefahren hat,
nimmt am Wettbewerb teil und hat
die Chance, ein Wochenende zu
zweit mit Wellness- und Ausflugs-
programm in der Ostschweiz, ein
genussreiches Weekend mit E-Bike-
Tour oder weitere attraktive Preise
wie Schifffahrtskarten und Mu-
seumseintritte zu gewinnen. pd

WiedieSammelchallengegenauab-
läuft, erfährt man unter:
st.gallen-bodensee.ch/velo-rallye
oder bei einem Besuch in der Tou-
rist Information, Bankgasse 9.

Entdecken Sie mit St.Gallen-Bodensee Tourismus und der Velo-Ralley die schönsten
Plätze rund um den Bodensee. Thomas Staub Photography

Autoshow und Frühlingserwachen

Frühlingserwachen in Herisau
Nach zweijähriger Pause fand in
Herisau die 20. Ausgabe der Auto-
show in Kombination mit dem
Herisauer Frühlingserwachen statt.
Als Höhepunkt galt die erste
Herisauer Frühlings-Parade, welche
durch ein sechsköpfiges OK des
Herisauer Gewerbes nach der Idee
von Michi Goldener lanciert wurde.
Die Idee gefiel nebst den Herisauer

Garagisten auch den Detaillisten im
Dorf und so präsentierten sich die
«Gwerbler» und eingeladene Verei-
neamSonntaggemeinsamundtrotz-
ten dem erneuten Wintereinbruch.
Die rundum bunte Parade wurde
von Lukas Pfiffner moderiert. Der
Anlass freute Jung und Alt und
lockte zahlreiche Herisauerinnen
und Herisau ins Dorf. pd/rs

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher trotzten dem kalten Wetter und nahmen an
der Autoshow Herisau und der ersten Frühlings-Parade teil. Luciano Pau, Herisau

Alpine Luxury Hotel Post ****S Lermoos

Hideaway in der Tiroler Zugspitz Arena
«Der Logenplatz mit Zugspitz-
blick» – Direkt in der Tiroler
Zugspitz Arena und in unmittel-
barer Nähe von Deutschlands
höchstem Berg, der Zugspitze,
liegt das familiengeführte
Hotel Post Lermoos.

Die Post besticht durch eine 3.000
Quadratmeter grosse Wellness-
welt, alpinenLuxusund feinsteGour-
metgenüsse aus regionalen Zuta-
ten sowie höchster Servicequalität.
Einzigartig ist die im Aussenbereich
gelegene Zirben-Panorama-Aussen-
sauna mit Aussen-Solebecken und
einem atemberaubenden Ausblick
auf das umliegende Bergpanora-
ma. Ausserdem kommen die Urlau-

ber beim Dinner in den Genuss der
aussergewöhnlichen Küche von
Chefkoch Thomas Strasser. Seine
Küche wurde bereits mit zwei Hau-
ben des Restaurantführers Gault &
Millau, Exzellent in Falstaff unddiver-
sen anderen Auszeichnungen prä-
miert. Diese kulinarische Gourmet-
leistung kann mit einer Weinbeglei-
tung aus dem mehr als 1'000 Posi-
tionen umfassenden Weinbuch er-
weitert werden.

Adults only
Umall das inRuhegeniessen zu kön-
nen, bietet das Hotel wieder die be-
reits beliebten «ADULTS ONLY
WEEKS» im Sommer und Herbst
2022 an. Paare und Alleinreisende

könnensichsoöftereinmaleineAus-
zeit nehmen, Wellness geniessen
und sich im äusserst großzügigen Al-
pin SPA bei zahlreichen Behandlun-
gen verwöhnen lassen. Die herrli-
che Lage mitten in der Tiroler Zug-
spitz Arena eröffnet eine Vielfalt an
Urlaubsmöglichkeiten. pd

s'Toggi – Restaurant Toggenburg

20 Jahre im Restaurant Toggenburg
Schon seit 20 Jahren bewirtet
Nicole Rüttimann ihre Gäste im
Restaurant Toggenburg – ein
Grund zum Feiern. Daher lädt
das Toggi-Team am kommen-
den Samstag zum gemütlichen
Jubiläumsfest.

«Am9. April 2002 durfte ich zumers-
ten Mal Gäste im Toggi empfangen
und bewirten», erinnert sich Nicole
Rüttimann, Pächterin des Restau-
rants Toggenburg in Gossau. Da-
mals ging für sie ein Kindeheits-
traum in Erfüllung. Sie wollte schon
immer ein eigenes Restaurant füh-
ren und als sie das rund 300-jähri-
ge Restaurant an der St.Gallerstras-
se betrat, sei sofort klar gewesen,
dass das Toggi genau ihr Ding ist.
In den vergangenen 20 Jahren hat
sich im Restaurant Toggenburg eini-
ges verändert. 2007 kaufte Ralf
Klingler, ein Stammgast, das Toggi.
«Ich war sehr dankbar über diesen
Wechsel, der zahlreiche Renova-
tionsarbeiten wie beispielsweise
denUmbauderWirtewohnung inden
heimeligenSaal ermöglichteundder
es mir erlaubte, hier zu bleiben und
meinen Traum zu verwirklichen», so
die Wirtin. Und trotz aller Verände-
rungen und der vergangenen Zeit:
Das Toggi und das Bewirten der Gäs-
te sind und bleiben Nicole Rütti-
manns grösste Leidenschaft.

Jeder ist im Toggi willkommen
Ob Vereinsmitglieder, Znüni- oder
Zvieri-Gäste, Berufsleute oder Ge-
niesserinnen und Geniesser – Ni-
cole Rüttimann liebt es, täglich im
Kontakt zu den verschiedensten
Personen zu stehen, und jeder ist
willkommen. In den zwanzig Jahren,

indenenNicoleRüttimannnunschon
im Toggi wirtet, durfte sie vieles mit
ihren Gästen erleben. Genau die-
ser Austausch mit den Gästen sei
es, der ihre Arbeit so einzigartig
mache. Selbstverständlich habe es
in den vergangenen Jahren auch
herausfordernde Situationen gege-
ben wie beispielsweise die Pande-
mie. «Während der Schliessung
aller Restaurants durfte ich kurzzei-
tig in einer Metzgerei arbeiten, da-
durch wurde mir aber nur noch
bewusster, dass das Restaurant
mein ganzes Herzblut ist und ich
noch viele Jahre für meine Gäste da
sein möchte.»

Gemeinsam feiern
Zur Feier der vergangenen 20 Jahre
ladenNicoleRüttimannund ihr Team
alle Gäste und Interessierte zu

einem Jubiläumsfest am kommen-
den Samstag ein. Das Team des
Toggi offeriert ein leckeres Gericht
und Getränke. Im Festzelt lädt aus-
serdem eine Bar zum Verweilen ein
unddieBand «HornyRoosters» sorgt
mit ihrer mitreissenden Musik für
Unterhaltung. «Wir freuen uns, mit
unseren Gästen zu feiern und eine
gute Zeit zu haben», so Nicole Rüt-
timann. rs

Restaurant Toggenburg
St.Gallerstrasse 54
9200 Gossau
Tel. 071 385 14 38
toggi.gossau@bluewin.ch
www.toggi-gossau.ch

Nicole Rüttimann (rechts) und ihre langjährige Mitarbeiterin Susanne Schieder freuen
sich darauf, das Jubiläum mit vielen Gästen zu feiern. rs

20 Jahre s'Toggi – Jubiläumsfest
Samstag, 9. April
ab 17 Uhr
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Die erste Adresse für Bücher in der Region St. Gallen

Buchhandlungen
Buchtipps
Veranstaltungen

Ihr Buchhändler
in der Ostschweiz!

Ab 07.AprilinWil
Obere Bahnhofstrasse 239500Wil



10 Jahre Fahrschule Künzler

Wer gewinnt die gesamte Fahrausbildung?
Seit mittlerweile zehn Jahren
bildet der Teufner Stephan
Künzler Fahrschülerinnen und
Fahrschüler aus – als erster
Ostschweizer seit rund zweiein-
halb Jahren auch hinter dem
Steuer eines Tesla. Für sein Ju-
biläum hat sich der innovative
Fahrlehrer eine ganz besondere
Aktion ausgedacht.

Stephan Künzler ist in seinen zehn
Jahren als Fahrlehrer nie vor einer
Herausforderung zurückgeschreckt
– im Gegenteil: «Man muss stets in-
novativsein», istder47-Jährigeüber-
zeugt. So hat er 2019 den ersten
Fahrschul-Tesla der Ostschweiz in
Betrieb genommen. «Damals nahm
ich eine Vorreiterrolle ein. Heute gibt
es in der Region bestimmt rund
zehn weitere Fahrlehrer mit Elektro-
autos», erzählt der Teufner. Sein Tes-
la zeigt unterdessen rund 180‘000
auf dem Kilometerstand an und
musste trotzdemnochnie indenSer-
vice. «Ich bin mit dem Auto mehr als
zufrieden und meine Fahrschülerin-
nen und Fahrschüler auch.» Ihm ge-
he es beim Fahren mit dem Tesla
nicht darum, die Leute zum Umden-
ken zu bewegen, sondern lediglich
darum, ihnen die Möglichkeiten auf-
zuzeigen.

Auf die Jugendlichen einzugehen, ist
seit jeherderKernvonStephanKünz-
lers Erfolg. «Es istmir wichtig, die Ta-
gesform der Fahrschülerinnen und
Fahrschüler mit einzubeziehen.» Für
die Veränderungen in seinem Ge-
schäft wie die Prüfung mit einem
Automaten oder das Autofahren ab
17 zeigte sich Stephan Künzler im-
meroffenundauchfürkünftigeNeue-
rungen isterbereit.Wichtigsei,dass
die Qualität nie leidet. «Der Kund-
schaft muss klar sein, dass diese
ihren Preis hat. Schliesslich trägt
man nach der Ausbildung eine ho-
he Verantwortung.»

Dass seine Innovationskraft auch
nachzehnJahrenalsFahrlehrernicht
nachlässt, beweist Stephan Künz-
ler mit seiner Jubiläumsaktion. Da-
bei ist Kreativität gefordert: Wer mit
einemVideoüberKünzlersFahrschu-
le auf Instagram am meisten Likes
sammelt, erhält die komplette Fahr-
ausbildung geschenkt! lm

Fahrschule Künzler
Stephan Künzler
Aeussere Egg 994
9053 Teufen AR
Telefon: 079 242 26 15
E-Mail: steff.kuenzler@bluewin.ch

Stephan Künzler feiert sein Jubiläum mit einer besonderen Aktion. lm

Wichtige Punkte für den Autokauf

Ein neues Auto gefällig?
Die Anschaffung eines neuen
Fahrzeuges sollte stets gut
überdacht und durchdacht
werden. Nur so sorgt man da-
für, dass der neue Wagen allen
Ansprüchen gerecht wird und
viele Jahre Freude bereitet.

Entweder gibt das alte Auto lang-
sam den Geist auf, man braucht
einen grösseren Wagen für die Fami-
lie oder man sucht sein allererstes
Auto: Es gibt zahlreicheGründe, war-
um man sich auf die Suche nach
einem neuen begibt. Wichtig ist,
dassmandasZiel erreicht undeinen
passenden, praktischen Wagen fin-
det, der den eigenenAnsprüchen ge-
rechtwird.Umdieszuerreichen,soll-
te man sich im Voraus einige Gedan-
ken machen: Wofür brauche ich das
Auto?FürdenWegzurArbeit, für eine
grössere Familie oder für längere
Ausflüge? Je nach Antwort ist klar,
welcher Fahrzeugtyp passend ist.

Geeignetes Modell finden
Im nächsten Schritt, sollte man sich
über verschiedene Angebote infor-
mieren, denn den gesuchten Fahr-
zeugtypen findet man von verschie-
denen Herstellern. Wer keine Vorlie-
be für ein bestimmtes Modell oder
eine bestimmte Marke hegt, sollte
nach beliebten Modellen suchen
oder sich von Fachpersonal beraten

lassen. Eventuell kennt man eine
Person, die sich im Gebiet aus-
kennt und gute Tipps geben kann.
Durch all diese Informationen wird
sich schon bald ein Modell als pas-
send erweisen.

Inserate vergleichen
Unzählige Inserate findet man on-
line und teilweise in Zeitungen und
Zeitschriften. Daher ist es ratsam,
diese Medien und Internetseiten re-
gelmässig nachpassendenAutos zu
durchforsten.Oftmals findetmanso-
mit mehrere Fahrzeuge, welche be-
züglich Alter, Kilometerstand, Zu-
stand und Ausstattung vergleichbar
sind. Dadurch erhält man zeitgleich
einen Überblick, mit welchem Kauf-
preis man in etwa rechnen muss.

Zeit für eine Probefahrt
Sobald man ein Auto gefunden hat,
das alle Anforderungen zu erfüllen
scheint, sollte man einen Termin für
eine Besichtigung und eine Test-
fahrt vereinbaren. Während einer et-
wa 30-minütigen Testfahrt sollte
man sowohl kurvige als auch schnel-
le Strecken befahren. Ausserdem
sollte das Auto ihren Bedürfnissen
entsprechen, problemlos ansprin-
gen sowie laufen und die Bremsen
sollten früh und gleichmässig an-
sprechen. Entdeckt man Dellen, die
auf einen früheren Unfall hinwei-
sen, ungewöhnliche Wolken aus
dem Auspuff oder sind Nebengeräu-
sche zu hören, ist Vorsicht gebo-
ten, da mit dem Auto etwas nicht in
Ordnung sein könnte. rs

Bei der Besichtigung eines Wagens gibt es einiges zu beachten. Adobe Stock

Parkuhr korrekt stellen

Parkieren in der blauen Zone
Die blaue Zone ist bei Kurzpar-
kern sehr beliebt. Damit man
keine Busse riskiert, sollte
man darauf achten, die Parkuhr
stets korrekt zu stellen.

Schnell zumArzt, rasch ins Einkaufs-
zentrum oder ein kurzer Besuch bei
der Tante – glücklicherweise gibt es
eine blaue Zone in der Nähe. Doch
wie schnell geht das korrekte Stel-
len der Parkscheibe vergessen? Da-
mit dies nicht passiert und man kei-
neBusseriskiert, ist folgendeszube-
achten:
 Der Pfeil muss auf den der An-
kunftszeit nachfolgenden Strich
eingestellt werden.

 Der Parkplatz darf bis eine Stun-
de nach der eingestellten Zeit be-
nutzt werden. Wer also beispiels-
weise um10.15Uhr parkiert, kann
dieParkscheibeauf10.30Uhrstel-
len und den Parkplatz bis 11.30
Uhr nutzen.

 Die Fahrzeuge dürfen an Sonn-
oder Feiertagen nur in einer blau-
en Zone abgestellt werden, so-
fern dies vor Ort ausdrücklich si-
gnalisiert ist.

 Zwischen 19 und 7.59 Uhr muss
die Parkscheibe nicht mehr an-
gebracht werden, sofern das Fahr-
zeug um 8 Uhr nicht mehr auf
dem Parkplatz in der blauen Zone
steht. rs

Um eine Busse zu vermeiden, sollte man die Parkuhr immer korrekt einstellen und
den Parkplatz pünktlich verlassen. Adobe Stock

Reifenwechsel

Das leisten Sommer- und Winterreifen
Den richtigen Zeitpunkt für einen Rei-
fenwechsel findet man schnell heraus,
doch welches sind eigentlich die Unter-
schiede zwischen Sommer- und Winter-
reifen?

Von O bis O: Diese Faustregel hilft vielen Per-
sonen, sich den richtigen Zeitpunkt für einen
Reifenwechsel zu merken. Dabei stehen die
beiden O's für Ostern und Oktober oder in der
Region auch für OFFA und OLMA. Da die OFFA
nun schon vor der Tür steht, macht es Sinn
sich so schnell wie möglich vom Garagisten
desVertrauenseinenReifenwechselterminge-
ben zu lassen. Ein zu früher oder zu später
Wechsel kann böse Folgen mit sich bringen,
denn die Sommer- respektive Winterreifen ha-
ben spezielle Eigenschaften, die genau auf
die Wetterbedingungen der jeweiligen Mona-
te angepasst sind. Winter- und Sommerrei-
fen unterscheiden sich hauptsächlich in drei
Merkmalen: Gummimischung, Aufbau und
Laufflächenprofil.

Ein gutes Profil im Winter
Je weicher ein Reifen ist, desto besser, kann
er sich mit der Fahrbahnoberfläche verzah-
nen, was wiederum für mehr Halt und ein ge-
naueres Fahrverhalten sorgt. Aus diesem
Grund enthalten Winterreifen einen höheren
Anteil an Naturkautschuk, welcher für Elasti-
zität sorgt. Ihre beste Leistung zeigen Winter-
reifen bei einer Temperatur unter sieben Grad.
Was bei Winterschuhen gut ist, gilt auch für
Winterreifen: Ein gutes Profil sorgt für zusätz-
lichen Halt. Winterreifen zeichnen sich durch
tiefe, breite Profilrillen aus. Diese können sich
an den Untergrund anpassen und zusätzlich

Schnee aufsammeln. Man mag sich nun fra-
gen, was es bringen soll, wenn Schnee in den
Profilrillen hängen bleibt, doch was viele nicht
wissen: Es gibt nichts, was besser auf Schnee
haften bleibt als Schnee selbst. Somit sor-
gen die tiefen Rillen in Winterreifen gleich für
doppelten Grip auf dem kalten, eisigen Unter-
grund. Nebst den grossen Rillen besitzenWin-
terpneus auch etliche kleine Vertiefungen und
Einschnitte. Die sogenannten Lamellen ver-
kanten sich in Schnee und Eis und verbes-
sern ebenfalls die Haftung. Zudem sorgen sie
dafür, dassWasser vomReifen abgeleitet wird
und schützen dadurch vor Aquaplaning.

Nicht zu weich, aber flexibel
Sommerreifen bestehen aus einer relativ
harten Mischung. Diese Mischung verhin-
dert, dass die Reifen an heissen Tagen zu
weich werden. Dennoch bleiben die Pneus
auch an milderen Tagen so flexibel, dass sie
sowohl für trockene als auch für nasse Stras-
sen geeignet sind. Das Profil eines Sommer-
reifens ist simpler als das eines Winterrei-
fens und die Anzahl Rillen für die Wasser-
verdrängung ist geringer, was die Kontaktflä-
che zur Fahrbahn vergrössert. Eine grössere
Kontaktfläche verhilft während den warmen
Monaten zu einer besseren Bodenhaftung
und einer stärkeren Bremswirkung. Auch
wenn Sommerreifen mit den verschiedens-
ten Wetterlagen zurechtkommen, erbringen
sie ihre optimale erst ab einer Temperatur von
über sieben Grad. Ist es kälter, können die
Sommerreifen verhärten und spröde werden.
Daher ist es wichtig, die Sommerreifen recht-
zeitig – nicht zu früh undnicht zu spät – zumon-
tieren. rs

Winter- und Sommerreifen weisen verschiedene Eigenschaften auf, welche in der jeweiligen Jahreszeit für ein si-
cheres, angenehmeres Fahrvergnügen sorgen. Adobe Stock

Bütikofermoves you.

moto77.chJetzt anmelden zum Probefahrt-Event.

23. – 24. April 2022

Ducati Testtage
auf der Hulftegg.
Teste die Ducati oder Scrambler deinerWahl
beim Restaurant Hulftegg auf der Passhöhe.

Pneu-Forrer AG
bekannt günstig
Trön 10 9225 St.Pelagiberg

Tel: 071 433 12 24 Fax: 071 433 14 09

Email: info@pneu-forrer.ch Homepage: www.pneu-forrer.ch

Mo-Fr 8.30-12.00 / 13.30-18.30h Saison von 23.04. bis 04.06.2022 Sa 8.30-12.00h

Super Netto-Preise Sommer 2022 inkl.Montage/auswuchten und MwSt. 7.7%

So wenig kosten Ihre Sommerreifen bei

Pneus von A - Z

Dimension Hifly Matador Yokohama Continental Bridgestone
155/65 R 14 ab 61.-- ab 66.-- ab 82.-- ab 99.-- ab 96.--
175/65 R 14 ab 64.-- ab 67.-- ab 84.-- ab 92.-- ab 88.--
165/60 R 14 ab 61.-- ab 74.-- ab 88.-- ab 116.-- -
185/65 R 15 ab 71.-- ab 75.-- ab 92.-- ab 102.-- ab 98.--
195/65 R 15 ab 73.-- ab 78.-- ab 88.-- ab 102.-- ab 97.--
185/60 R 15 ab 72.-- ab 82.-- ab 105.-- ab 121.-- ab 116.--
195/55 R 15 ab 76.-- ab 88.-- ab 115.-- ab 142.-- ab 139.--
195/50 R 15 ab 73.-- ab 76.-- ab 92.-- ab 107.-- ab 101.--
215/70 R 16 ab 98.-- ab 123.-- ab 150.-- ab 169.-- ab 157.--
215/65 R 16 ab 95.-- ab 111.-- ab 128.-- ab 156.-- ab 138.--
205/60 R 16 ab 86.-- ab 96.-- ab 138.-- ab 149.-- ab 143.--
195/55 R 16 ab 87.-- ab 94.-- ab 128.-- ab 145.-- ab 138.--
205/55 R 16 ab 82.-- ab 86.-- ab 105.-- ab 115.-- ab 113.--
235/65 R 17 ab 113.-- ab 137.-- ab 163.-- ab 178.-- ab 175.--
205/50 R 17 ab 79.-- ab 102.-- ab 167.-- ab 171.-- ab 171.--
225/50 R 17 ab 106.-- ab 110.-- ab 158.-- ab 182.-- ab 174.--
205/45 R 17 ab 77.-- ab 102.-- ab 164.-- ab 171.-- ab 172.--
225/45 R 17 ab 92.-- ab 94.-- ab 124.-- ab 132.-- ab 131.--
235/60 R 18 ab 126.-- ab 159.-- ab 185.-- ab 179.-- ab 187.--
235/55 R 18 ab 116.-- ab 144.-- ab 177.-- ab 190.-- ab 188.--
225/40 R 18 ab 95.-- ab 99.-- ab 128.-- ab 139.-- ab 141.--
255/40 R 19 ab 122.-- ab 152.-- ab 235.-- ab 244.-- ab 245.--
235/35 R 19 ab 118.-- ab 134.-- ab 190.-- ab 211.-- ab 209.--
275/40 R 20 ab 137.-- ab 186.-- ab 269.-- ab 271.-- ab 253.--
Lieferwagen
185R14 C 8PR ab 73.-- ab 88.-- ab 115.-- ab 121.-- ab 126.--

195/70 R 15 C 8PR ab 95.-- ab 95.-- ab 116.-- ab 128.-- ab 124.--
195/75 R 16 C 8PR ab 99.-- ab 110.-- ab 131.-- ab 144.-- ab 139.--
195/65 R 16 C 8PR ab 96.-- ab 112.-- ab 147.-- ab 161.-- ab 159.--

Q bis 160km/h T bis 190km/h H bis 210km/h V bis 240km/h W bis 270 km/h Y bis 300 km/h ZR über 240 km/h
andere Grössen und Markenreifen zu Tiefstpreisen, ein Vergleich lohnt sich!

PW-Altreifenents. ab CHF 3.--/Stk. Neue PW-Ventile CHF 2.50/Stk.
Verschleissteil - Service :

Sämtliche Reparaturen, Abgastest, MFK- Bereitstellung & Klimafüllung
Kleinbus- Vermietung Zügelbus ab CHF 95.-- / Tag inkl. 100 km

Jetzt aktuell: Pneuwechsel und Fahrzeug-News
Der Fachmann stellt sich vor

JETZT VORSORGEN MIT REIFENWECHSEL…

Erlachstrasse 8 Telefon 071 277 67 70
9014 St. Gallen Fax 071 277 67 71
www.pneutech.ch info@pneutech.ch

JETZT TERMIN
 BUCHE

N !

2022

PNEUCENTER PUR IC
R E I F E N

A L U - S T A H L F E L G E N

R E I F E N S E R V I C E

R E I F E N E I N L A G E R U N G

L E N K G E O M E T R I E

M F K - C H E C K

A U T O S E R V I C E
Te l :071 /2222114

Nat :079 /7932922

Montage Termin www.pneucenter-sg.ch

Reifenwechsel?
Bei uns ohne
Voranmeldung!

Bischofszellerstr. 105, 9200 Gossau, Tel. 071 385 74 74



KONSUMENTENTIPP

Auktionshaus Rapp

Kostenlose Schätzung und
Expertenberatung am 7. April
Viele Menschen aus aller Welt sind
auf der Suche nach Sachwerten und
wertvollen Kollektionen oder Objek-
ten. Die Nachfrage ist in den letz-
ten Monaten merklich angestiegen.
Um diesem Bedürfnis nachzukom-
men, organisiert das Auktionshaus
Rapp am Donnerstag, 7. April 2022
seinen letzten grossen Expertentag
vor der internationalen Mai-Auktion.
Alle Interessenten, die Briefmar-
ken, Münzen, Schmuckstücke, Uh-
ren oder Porzellanfiguren verkaufen
möchten, können sich jetzt noch zur
kostenlosen Werteinschätzung und
Verkaufsberatung im Auktionshaus
Rapp anmelden und somit noch bei
der grossen internationalen Verstei-
gerung dabei sein.

Kompetenter Expertenrat
Die Fachspezialisten stehen allen
Interessenten für eine individuelle
und kostenlose Ersteinschätzung
und Verkaufsberatung zur Verfü-

gung. Geeignete Objekte können
noch in die grosse internationale
AuktionvomMai2022 integriertwer-
den. Das Auktionsangebot vom Mai
ist äusserst interessant und wert-
voll und kann bereits online unter
www.rapp-auktionen.ch eingesehen
werden.
Das Beratungsangebot richtet sich
aufgrund der Nachfrage an verkaufs-
interessierte Personen. Eine vorgän-
gige Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich. pd

Expertentag imAuktionshausRapp
Donnerstag, 7. April 2022
Tel. 071 923 77 44
Webformular:
www.rapp-auktionen.ch
Mail: info@rapp-auktionen.ch

Infos, Referenzen, Auktionskatalo-
ge, Medienberichte und vieles mehr
finden Sie unter:
www.rapp-auktionen.ch

Grosse Möbel-Hausmesse bei Hasler Möbel

Die Möbelmacher für Indoor und Outdoor
Am kommenden Samstag und
Sonntag findet wieder eine
grosse Möbel Hausmesse bei
Hasler Möbel in Neukirch-Eg-
nach statt. Die Hasler Möbel
AG besteht schon seit 38 Jah-
ren und ist ein erfolgreiches
Einrichtungshaus in der Ost-
schweiz.

BesuchenSie die traumhafteMöbel-
ausstellung in Neukirch Egnach, Sie
werden ins Staunen kommen. Hier
finden Sie eine grosse Auswahl an
Möbeln: Esstische, Stühle aus Holz
und Leder, Auszugstische, Side-
boards, Anrichten, Fernsehmöbel,
Salontische, Bänke, Eckbänke und
vieles mehr.

Unikate zum Verlieben
Die Hasler Möbel AG hat sich auf
die Herstellung von wunderschö-
nen Baumkantentischen speziali-
siert.DassindeinzigartigeTischplat-
ten mit der natürlichen Baumkante,
das heisst, der Baum gibt diesen
Tischen seine eigene Form. Jede
einzelne Tischplatte ist ein Einzel-
stück. In der grossen Ausstellung
zeigen Ihnen dieMitarbeitenden von
Hasler Möbel eine grosse Auswahl
an Baumkantenplatten. Sie können

dort Ihre Lieblingsplatte aussuchen
und das Hasler-Team macht Ihnen
dann daraus Ihren Tisch nach Ihren
Vorstellungen als fixe Grösse oder
als Auszugtisch mit durchgehen-
dem Baumbild. Sehr empfehlens-
wert ist das Video über die Her-
stellung dieser einzigartigen und
äusserst beliebten Tischplatten
unter:
ww.haslerag.ch/video Bumkantenti-
sche

Flexibel dank Schreinerei
Dank der eigenen Schreinerei kann
das Möbelcenter zudem besonders
flexibel auf Spezialanfertigungen
und Extrawünsche eingehen. «Das
Wichtigste für uns sind zufriedene
Kunden, denn nur diese empfehlen
uns weiter. Dafür müssen Bera-
tung,PräsentationundProduktüber-
zeugen. Und in allem sind wir top»,
so Geschäftsführer Hermann Has-
ler.

Grosses Gartenmöbelcenter
«Die Gestelle für unsere Edelstahl-
tische werden in der Region St.Gal-
len nach unseren Vorgaben herge-
stellt. Sei dies als Auszugtisch oder
in einer fixen Grösse. Die Stabilität
und die absolute Qualität ist mir das
Wichtigste bei unseren Gartenti-
schen»,erklärtHermannHasler. «Für
dieHerstellung der Tischplattenwer-
den nur die besten Materialien ver-
wendet. Pflegeleicht, stabil, wetter-
fest und sehr langlebig müssen sie
sein. Mit unseren Alu-Verbund-
und Keramikplatten, welche wir in
unserereigenenWerkstatt zuschnei-
den und bearbeiten, können wir die-
sen Ansprüchen gerecht werden.
Schauen Sie sich unser Video über
diese beiden Topmaterialien an»,
empfiehlt der Geschäftsführer. Eine
grosse Auswahl an passenden Stüh-
len aus Edelstahl, Aluminium und
Stahl rundet dasTischsortiment per-
fekt ab.

Ansprüchen gerecht werden
Weiter finden Sie in der über 800
Quadratmeter grossen Ausstellung
eine riesige Auswahl an Flechtmö-
beln, Loungemöbeln, Holz-, Metall-
möbeln, Granittischen, Sonnen-
schirmen, Liegen und vielem mehr.

«Für den Kunden ist es sehr wich-
tig, dassseineAnsprücheerfülltwer-
den. Darum legen wir grossen Wert
darauf, dass die Möbel miteinander
kombiniert werden können. Das er-
höht den Nutzen für unsere Kund-
schaft enorm», so Hermann Hasler.
Er legt ebenfalls grossen Wert auf
die Beratung und den Service nach
dem Kauf. Die hohe Qualität und die
grosseAuswahl überzeugendieKun-
den und sind mit ein Grund für den
grossen Erfolg der Ostschweizer Fir-
ma. Sämtliche Möbel können Sie
sich jederzeit auf der Homepage
unter www.haslerag.ch ansehen.
Noch besser ist aber ein Besuch in
der schönen Ausstellung in Neu-
kirch-Egnach. Das gesamte Team
von Hermann Hasler freut sich auf
Sie. pd

Öffnungszeiten Hausmesse
Samstag, 9. April: 9 bis 17 Uhr
Sonntag, 10. April: 10 bis 17 Uhr

Hasler Hermann AG
Gristen 1
9315 Neukirch-Egnach

Tel.071 477 28 05
info@haslerag.ch
www.haslerag.ch

Altingold - eine goldrichtige Adresse

Ihre Adresse für Altgold, Münzen und Uhren
Das seit 2001 tätige, lokale
Fachgeschäft Altingold ist im
wahrsten Sinne des Wortes
eine goldrichtige, aber auch
erstklassige Adresse, wenn es
um den Ankauf von Altgold,
Luxusuhren und Silber geht.

Für den Traditionsbetrieb Altingold
ist die gute und faire Beratung der
Kundinnen und Kunden seit über 20
Jahren das A und O. Darüber hin-
aus hat das Altingold-Team dank
eigenem Goldschmied und Uhr-
macher noch viele weitere Dienst-
leistungen und ein breites Schmuck-
sortiment anzubieten. Eine faire
Preispolitik, kombiniert mit erstklas-
sigem Kundenservice und fundier-
ter Erfahrung in den Bereichen Uh-
ren, Schmuck sowieGoldankauf und
-verkauf: Das Altingold-Team weiss,
was die Kundschaft bei einem Be-
such im Fachgeschäft erwartet und
geht gerne auf deren individuelle
Wünsche und Bedürfnisse ein. Sei
es, wenn es um die Reparatur einer
Uhr, umdieBeratung für daspassen-
de Schmuckstück oder eben auch
um den An- oder Verkauf von Gold,
Münzen, Luxusuhren und Silber
geht. «Wie für deine Familie!», so lau-
tet das Motto des aufgestellten Fa-
milienbetriebs.

Goldverkauf lohnt jetzt
Nicht selten ruht geschenkter oder
geerbter Schmuck in Schubladen

und geht dort vergessen. «Dasmuss
nichtsein,dennwirvonAltingoldsind
bekannt für unsere fairen Schätz-
ungen und kaufen solche Artikel
gerne an. Die Beratung rund um das
Thema Gold ist im Moment sehr
gefragt und wir informieren unsere
Kunden gerne transparent und fair,
zu welchen Bedingungen Schmuck-
stücke, aber auch Luxusuhren oder
Silber an- und verkauft oder umge-
arbeitet werden können», sagt der
junge Geschäftsführer von Altin-
gold. Hinzu komme, dass sich der
Goldpreis noch immer auf einem
Rekordhoch befinde. «Der Goldver-
kauf lohnt sich also im Moment de-
finitiv», so Ilma.

Trauringe: Unendliche Möglich-
keiten - im Frühling mit 20%
Der Frühling ist da und damit ste-
hen die schönsten Monate für eine
Trauung vor der Türe. Wenn das Ja-
Wort mit dem passenden Ring ge-
krönt werden soll, ist man bei Altin-
gold gut aufgehoben: dort stehen
über1000TrauringezurAuswahlund
das Altingold-Team berät Sie kompe-
tent bei der Wahl und begleitet Sie
einfühlsam – für den schönsten Tag
in Ihrem Leben. Und als Hochzeits-
geschenk gibt es bei Bestellungen
bis Ende Mai sensationelle 20 Pro-
zent Rabatt. pd/an

Auf dem Altingold Portal ist
man gut bedient
Im Online Shop sind regelmässig
attraktive Angebote quer durch das
gesamte Sortiment zu finden.

Öffnungszeiten
Montag-Freitag: 9 bis 18.30 Uhr
Donnerstag: 9 bis 20 Uhr
Samstag: 9 bis 17 Uhr

Altingold Bahnhofstrasse 2
9000 St.Gallen
Telefon 071 222 73 22
www.altingold.ch
shop@altingold.ch
Facebook: Altingold
nstagram: #altingold_saphirAltingold an der Bahnhofstrasse 2. an

16 Mittwoch, 6. April 2022



TOP 4 YOU

ERSTVERMIETUNG in 9043 Trogen
An der Halden 4 + 5 vermieten wir per sofort oder n. V.

2½-Zimmerwohnungen
Alle Wohnungen mit Geschirrspüler, Kombisteamer und eigenem Wasch-/
Trockenturm, Dusche/WC, Parkett- und Plattenböden, Loggia, Weitsicht aus
allen Wohnungen.
Mietzins ab CHF 1410.– inkl. NK

halden-trogen.ch

Neugasse 48, 9001 St.Gallen
T 071 220 96 83
Mo - Fr geöffnet

Bahnhofstrasse 11, 9100 Herisau
T 071 351 34 36
Di & Mi geöffnet

www.hoergoeldi.ch
info@hoergoeldi.ch

Geniessen Sie mit Phonak Marvel fantastische Hörerlebnisse in jeder
Situation. Sie werden diese einzigartigen Hörgeräte im modernen Stil
eines Hearables jeden Tag aufs Neue lieben.

• Frischer natürlicher Klang

• Massgefertigt für Ihre Ohren

• Smart-Apps

Jetzt Termin vereinbaren und unverbindlich Probe tragen!

Monica Stadelmann, Stefan Göldi,
Gaby Pletka

Nichts zu verstecken

Jetzt
testen!

ragen!

Phonak Virto™ Black

Grüezi bei Engel & Völkers
Commercial Nordostschweiz

Investment Schweiz

Schweizweite strategische
Unterstützung für die Vermarktung
kapitalintensiver Immobilien, Hotel-
und Industrieflächen sowie Portfolios
Internationales Netzwerk
Zugang zu einer Vielzahl von
Investoren
Portfolio-Analysen und Bewertungen

Anlageimmobilien

Verkauf von Wohn- und
Geschäftshäusern
Suche von passenden Anlageobjekten
Immobilienbewertung
Zugang zu vermögenden Privat- und
Firmenkunden

Büroflächenvermietung

Immobiliensuche und
Standortberatung
Vermietung
Optimierung bestehender
Mietverträge
Flächenbewertung
Betreuung durch unsere Experten vor
Ort

SCAN ME SCAN ME SCAN ME

Marktbericht Schweiz Unser Team Immobilienbewertung

Den Marktwert Ihrer Liegenschaft erfahren?

Eine rentable Anlageimmobilie erwerben?

Die professionelle Vermarktung Ihres Objekts?

Den passenden Mieter für Ihre Gewerbefläche finden?

Repräsentative Bürofläche gesucht?

Ob Thurgau, Schaffhausen, St. Gallen oder Appenzell,

unser Team ist für Sie da,

kontaktieren Sie uns jetzt!

071 226 45 50

Kostenloses
Beratungsgespräch mit
Ihrem persönlichen

Consultant

Apotheke in Gossau | St.Gallerstrasse 90 | 9200 Gossau
T +41 71 388 83 77 | www.apotheke-gossau.ch

Wieduftet Ihr Frühling?
Aromapflege von Farfalla:

ImMonat April 15% Rabatt beim Kauf
von 2 oder mehr Produkten

15 %
Einführungs-

rabatt

Ei



InnoBAD SWISS AG

Erleichterung im Bad muss nicht teuer sein
Die InnoBAD SWISS AG bietet
rasche, kostengünstige und er-
leichternde Lösungen für die
tägliche Pflege im Badezimmer.

Für ältere Menschen kann die tägli-
che Körperpflege zu einer grossen
Hürdewerden. Oftmals stellt der Ein-
stieg in die Badewanne oder die Du-
sche ein Hindernis dar. Die Pflege
wird umständlich oder gar unmög-
lich. Mit einer Lösung der Firma
InnoBAD kann ein Umzug ins Heim
oft Jahre herausgezögert werden.
Denn die heutige Rentnerin und der
heutige Rentner sind geistig noch
topfit, führen ihren Haushalt und lie-
ben Umgebung und Freunde in ihrer
Nähe. InnoBAD ermöglicht Ihnen
einen Umbau von der Wanne zur Du-
sche, der nicht teuer sein muss und
in neun Stunden vollendet ist. Ge-
schäftsführer Pirmin Germann von
der Firma InnoBAD bestätigt: «Unse-
re kurze Umbauphase schätzen die
Kundinnen und Kunden sehr. Oft-
mals bereuen sie, den Umbau nicht
schon früher gemacht zu haben.»

Umbau in kürzester Zeit
Auch kostenmässig ist die Rech-
nung schnell gemacht. Die Aufent-
haltskosten in einem Altersheim
belaufen sich auf rund 6500 Fran-
kenproMonat.MitdenInnoBAD-Bad-
sanierungskonzepten fugenlos und
barrierefrei werden massgeschnei-
derte Lösungen für Ihre Bedürfnis-
se aus einer Hand angeboten. Ein

einfacher Umbau von Wanne raus
und Dusche rein kostet nicht viel
mehralseineMonatsmiete imHeim.
Somit wäre eine neueDusche schon
nach zwei Monaten amortisiert. Auf
herkömmliche Badezimmerplättli
wird im Nassbereich verzichtet.
Stattdessen werden für die Rück-
wand der Dusche fugenlose Wand-
paneelen verwendet, welche beson-
ders pflegeleicht und langlebig sind.
Leichtzupflegensindauchdiegross-
flächigen Glaswände, die für ein hel-
les, angenehmes Ambiente sorgen.
Für die Sanierung des ganzen Bade-
zimmers werden nur 24 Stunden
benötigt. InnoBAD ist flexibel und
geht gern auf Kundenwünsche ein.
Weiter stehen Ihnen zahlreiche
attraktive Möglichkeiten zur senio-

ren- und behindertengerechten Ba-
dezimmergestaltung zur Verfügung.
Was auch immer Ihr Badezimmer
benötigt, fragen Sie nach einer
unverbindlichen Offerte. Ihren kom-
petenten InnoBAD-Berater in Ihrer
Region, Pirmin Germann, erreichen
Sie telefonisch unter der Nummer
071 525 22 03. pd

InnoBAD SWISS AG
Rorschacherstrasse 304
9016 St.Gallen
Mitteldorfstrasse 43
9524 Zuzwil
Aspstrasse 6
8472 Seuzach
Tel. 071 525 22 03
info@innobad.ch
www.innobad.ch

Duschen ohne mühsamen Einstieg: Die Profis von InnoBAD machen es möglich. z.V.g
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Herr H. P. Feiss, Rorschacher Strasse 281
9016 St. Gallen, Telefon 071 333 33 33

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir per sofort oder
nach Vereinbarung

Taxichauffeure/-eusen
in Fest- oder Teilzeitanstellung

Anfänger werden ausgebildet.
Wir stellen uns vor, dass Sie freundlich und hilfsbereit im
Umgang mit der Kundschaft sind, dass Sie Freude an einer
selbständigen Tätigkeit haben und Ihnen das Autofahren
Spass bereitet.

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Die Spitex St.Gallen AG als Nonprofit-Organisation stellt der gesamten Bevölkerung der Stadt St.Gal-
len niederschwelligen Zugang zu einem bedarfsgerechten Spitexangebot sicher. Die Leistungen der
Spitex St.Gallen AG beinhalten die ambulante Gesundheitsvorsorge, Hilfe und Pflege zu Hause.

Für unsere interdisziplinären Teams suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Fachfrau/-mannGesundheit 60 – 80% (FaGe EFZ)
Ihre Aufgaben:
• Grund- und Behandlungspflege in häuslicher Umgebung
• Beratung und Begleitung der Angehörigen
• Hauswirtschaftliche Einsätze in Kombination mit Grundpflege
• Gewährleistung der kontinuierlichen Umsetzung von Massnahmen in der Pflege und Betreuung
• Sicherstellung der Pflegequalität im Rahmen der Kompetenzen

Das bringen Sie mit:
• Ausbildung als Fachfrau/-mann Gesundheit (FaGe EFZ)
• Berufserfahrung in der Spitex erwünscht
• Selbständige, exakte und speditive Arbeitsweise, Qualitätsbewusstsein
• Hohe soziale und kommunikative Kompetenz, Teamfähigkeit, Flexibilität
• Seelische und körperliche Belastbarkeit
• Versierter Umgang mit elektronischen Arbeitsinstrumenten
• Führerausweis Kat. B

Das bieten wir Ihnen:
• Interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem modernen Betrieb
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit guten Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Einbettung in ein multiprofessionelles Team
• Gewährleistung einer sorgfältigen Einarbeitung

……. «Keiner ist allein so erfolgreich wie ein motiviertes und aufgestelltes Team zusammen»
Wir freuen uns auf Sie…..

Für Fragen wenden Sie sich an Frau Anna Good, Leitung Kerndienste, Tel 071 228 57 19

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie an: Spitex St.Gallen AG, Human Resources, Davidstrasse 38,
9000 St. Gallen oder als PDF per eMail an hrm@spitex-stgallen.ch

Badewanne
mit Einstieg

Badewanne raus –
Dusche rein!

Barrierefrei baden und duschen

in nur

4h

lnnoBAD Swiss AG
Zuzwil/St.Gallen/Seuzach
Telefon 071 525 22 03
www.innobad.ch

in nur

9h

228 m2 Wohnfläche, Terrasse
mit Stadtsicht, 3 Garagenplätze
Auf Anfrage

Silvia Sieber
Tel. 071 227 42 85

7.5-Zi. Attikawohnung
Redingstrasse 3,
9000 St. Gallen

zum

Verka
uf

5.5-Zi., helle Räume, traumhaf-
ter Garten, Balkon mit Aussicht
CHF 985‘000.-

Gallus Hasler
Tel. 071 227 42 63

917 m2 Grundstück, kinder-
freundlich, schmucker Garten
CHF 1‘350‘000.–

Silvia Sieber
Tel. 071 227 42 85

5.5-Zi., an erhöhter Lage mit
wundervoller Fernsicht, 109 m2
CHF 685‘000.–

Gallus Hasler
Tel. 071 227 42 63

Wohnfläche 136 m2, helle Räu-
me, Terrasse mit Stadtsicht
Auf Anfrage

Josy Frenda
Tel. 071 227 42 65

7.5-Zi. Einfamilienhaus
Erlackerstrasse 55,
9300 Wittenbach

Doppeleinfamilienhaus
St. Gallerstrasse 14b,
9034 Eggersriet

4.5-Zi. Attikawohnung
Turnerstrasse 33
9000 St. Gallen

St. Gallen | Rapperswil | Wattwil
Wil | Buchs SG | Goldach

HEV Verwaltungs AG
Hauptsitz St. Gallen
Tel. 071 227 42 60
info@hevsg.ch
www.hevsg.ch

Doppeleinfamilienhaus
Klosterwis 12,
9525 Lenggenwil

zum

Verka
uf

zum

Verka
uf zum

Verka
uf zum

Verka
uf zum

Verka
uf

Informationsveranstaltung
Kauffrau/Kaufmann EFZ
Branche Bank

Vorstellung der Banklehre für interessierte
Sekundarschülerinnen und -schüler.

■ Montag, 09. Mai 2022 SGKB Rapperswil-Jona
■ Dienstag,10. Mai 2022 SGKB Wil
■ Dienstag, 17. Mai 2022 SGKB Buchs
■ Dienstag, 24. Mai 2022 SGKB St.Gallen

Beginn: jeweils um 18.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung
unter sgkb.ch/lehre

Heute Schule.

Morgen Ausbildung.

Iva und Luca starten
mit einer Bankausbildung
beruflich durch:
sgkb.ch/lehre

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
per sofort oder n.V.
dynamische, aufgestellte
Detailhandelsfachfrau 100%
Ihre Aufgaben:

 Beratung und Bedienung der Kunden
im Verkauf und im Café

 Warenbewirtschaftung
 Allgem. Reinigungsarbeiten

Unsere Anforderungen:
 Berufslehre im Detailhandel (EFZ),

in der Bäckereibranche
 sympathische, flexible, eigen-

verantwortliche Person
 Fahrausweis Kat. B

sowie
Verkäuferin für die Znünitour,
ca. 25-30%
3-4mal pro Woche, von ca. 06.30 – 10.30 Uhr
Ihre Aufgaben:

 Beladen des Verkaufswagens
 Verkauf auf der Znünitour in

verschiedenen Firmen
Unsere Anforderungen:

 Verkaufserfahrung
 Führerausweis Kat. B
 Selbständige, flexible, eigenver-

antwortliche Person

Interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung mit Foto per E-Mail
Power Znüni Beck AG
Zürcherstrasse 499, 9015 St. Gallen
moor@powercafebar.ch



TOP 4 YOU
GEWINNE DEINEN
EINKAUF ZURÜCK!

neumarkt.ch/win

JETZT
KASSEN

BON

EINREIC
HEN

21.März–10. April 2022

JedeWoche Neumarkt-Gutscheine im
Wert von bis zu CHF 1’000.– zu gewinnen!

wolf-storen.ch

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Beschattungen
Terrassendächer

Wolf schützt Sie
vor Sonne, Wetter
und Zuschauern.

Besuchen Sie unser Showroom in St. Gallen
Langgasse 108/110

Mi 8-11.30 Uhr
Di/Do/Fr 14-18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Tel. 071 244 40 25



SUCHEN, FINDEN UND GEWINNEN
Das linke Bild ist das Original, im rechten haben sich 10 Fehler einge-
schlichen.KlebenSiedasBildmitdeneingekreistenFehlernaufeinePost-
karte und senden Sie diese an: St.Galler Nachrichten, Suchbild, Zür-
cherstrasse 172, Postfach, 9014 St.Gallen (Absender nicht vergessen).
Unter allen richtigen Einsendungen losen wir halbjährlich eine/n Ge-
winner/in aus. Zu gewinnen gibt es einen Konsumationsgutschein im
Wert von 200 Franken.

Auflösung der letzten Ausgabe

St.Galler Nachrichten

Herisauer Nachrichten
Gossauer Nachrichten

Auflösung KW14:
VORTRAG

DIE TOP 4 DER WOCHE

KINO: «Phantastische Tierwesen: Dumbledores 
Geheimnisse» Aufgrund von Corona und dem 
Ausstieg von Johnny Depp als Gellert Grindelwald 
musste der Kinostart des dritten Teils der Phan-
tastischen-Tierwesen-Reihe mehrmals verscho-
ben werden. Nun ist es endlich so weit. Wiederum 
bekommen es der Zauberer Albus Dumbledore 
(Jude Law) und der Magiezoologe Newt Scaman-
der (Eddie Redmayne) mit dem finsteren Grin-
delwald (Mads Mikkelsen als passabler Depp- 
Ersatz) zu tun, der eine Diktatur der Magier über 
die Muggel (also nichtmagische Menschen) er-
richten will. Gelungene, tricktechnisch-starke 
Fortsetzung. SB

«Phantastische Tierwesen: Dumble dores 
Geheimnisse», ab 7. April im Kino

TV: «The Beach – der Strand» Der amerikani-
sche Rucksacktourist Richard Fischer (Leonardo  
DiCaprio) ist in Thailand auf der Suche nach dem 
besonderen Abenteuer. Durch Zufall gelangt er in 
den Besitz einer Karte, die zu einem paradiesischen, 
gewöhnlichen Touristen aber unbekannten Strand 
führen soll. Gemeinsam mit den beiden französi-
schen Backpackern Étienne (Guillaume Canet) und 
Françoise (Virginie Ledoyen) macht sich Richard 
auf die Suche. Den dreien gelingt es tatsächlich, das 
ersehnte Eiland zu entdecken. Allerdings lebt dar-
auf schon eine Kommune von weissen Aussteigern, 
dessen Anführerin Sal (Tilda Swinton) keine grosse 
Freude an den Neuankömmlingen hat. SB

«The Beach – der Strand», 9.4.,  
20.15 Uhr auf RTL 2

SPIEL: Digitaler Ostermarkt Österliche Markt-
stimmung lässt sich jetzt auch digital erleben. 
Noch bis 17. April lädt Weltbild zum virtuellen 
Marktzauber ein. Interessierte können nach Ge-
schenken stöbern, Deko suchen, Bastelanregun-
gen herunterladen und Spiele bestellen. Auch 
Osterhits für Kids sind mit dabei: die neusten Ex-
perimentierkästen, Osterbücher, Gartenspielzeug 
sowie Anregungen für Spiel und Spass mit der 
ganzen Familie. Genuss steht an Ostern im Fokus. 
Ob Kochbücher oder Backformen, online lassen 
sich die Neuheiten entdecken und bestellen. Beim 
Wettbewerb gibts zudem tolle Familienpreise zu 
gewinnen. GH

Spielanregungen beim Digitalen  
Ostermarkt, weltbild-ostermarkt.de/ch

ALBUM: Placebo – «Never let me go» Überwa-
chung, Umweltzerstörung, Realitätsflucht: Die 
Alternative- Rockband Placebo spricht auf ihrem 
neuen Album «Never Let Me Go» sehr kritische 
Themen an. Musikalisch versinkt ihr achtes Werk 
aber deswegen nicht etwa in der Melancholie, son-
dern geht mit viel Energie nach vorne. Das Duo 
mag ein wenig elektronischer unterwegs sein als 
früher, doch die unvergleichliche Stimme von Brian 
Molko gibt allen Liedern den unverkennbaren Pla-
cebo-Touch. Und Songs wie «Beautiful James» und 
«Twin Demons» dürften künftig neben älteren Hits 
wie «Every me, Every You» und «The Bitter End» auf 
jedem Best-Of-Album der Briten auftauchen. SAG

«Never Let Me Go» gibt es als CD,  
Mp3 und auf Streamingportalen.

KW31

DIE RICHTIGE
WERBUNG
...am richtigen Ort.

www.swissregiokombi.ch

Leitung Verkauf National
Patrick Knecht
patrick.knecht@swissregiomedia.ch
Telefon +41 (0)44 244 13 13

DENKPAUSE20 Mittwoch, 6. April 2022

ideesport.ch

Bewegung braucht Raum
IdéeSport öffnet schweizweit Räume für
Bewegung und Begegnung und setzt sich
für Suchtprävention, Gesundheitsförderung
und gesellschaftliche Integration ein.

«Hier kann ich
mich austoben.»



TOP 4 YOU

HERZROUTE
E-BIKE SHOP

in Teufen

Kontaktieren Sie uns!
+41 71 787 51 20
herzroute.ch/flyer

Für Touren-
Cracks

Für Wohlfühl-

Allrounder

Für Gipfel-

Stürmer

Geschenkt.
Eine ORTLIEB Gepäcktasche im Wert
von CHF 89 zu jedem FLYER E-Bike.

ÜBER 300

FLYER E-BIKES

AB LAGER

LIEFERBAR

Für Alltags-

Geniesser

Marktgasse 7, 9004 St.Gallen, Telefon 071 222 20 67, www.gut-goldschmied.ch

Sie finden bei uns Ihre Trauringe
und wir chauffieren Sie im Oldtimer zur Hochzeit.

Alliance
aus dem hauseigenen Atelier

+
PASCOW

JETZT BERATEN LASSEN

WWW.HOERAG.CH
ZÜRCHERSTRASSE 84
9000 S T. G A L L EN

FRÜHZEITIGES
VORBEUGEN

HÖRGERÄTE STUDIE:

• Gedächtnisverlust
• Müdigkeit & Reaktion
• Konzentration
• Hörfitness
• Training des Gehörs

HILFT BEI

071 577 11 77



Der Ruf der 
alten Heimat
Ich verrate Ihnen, was so ein 
bisschen das Schicksal eines 
jeden Ausländers ist. Man 
ist überall Ausländer. Meine 
Eltern, gebürtige Serben, zum 
Beispiel sind in der Schweiz 
ganz klar Ausländer. Hier die 
Jugos. In Serbien derweil sind 
sie ganz klar «die Schweizer». 
Meine Eltern sind Doppel-
bürger. Und haben nicht nur 
deswegen zwei Heimaten. 
Sie sind vor über 40 Jahren 
eingewandert. Vor 20 liessen 
sie sich einbürgern. Und ich 
mich mit ihnen. Ich bin in 
Zürich geboren. Deutsch ist 
meine Muttersprache. Dieses 

Ausländer-Dilemma betrifft 
mich kaum. Und doch ist da 
dieses wohlig warme Gefühl 
rund ums Herz, wenn ich 
serbischen Boden unter den 
Füssen haben. 

Einer, der genau dieses Gefühl 
auch bestens kennt, ist Nikola 
Ilic. Der Filmmacher verliess 
vor 15 Jahren Belgrad, um zu 
seiner grossen Liebe Corina 
Schwingruber Ilic in die 
Schweiz zu ziehen. Seitdem 
teilt Nikola sein Leben zwi-
schen zwei Ländern und drei 
Frauen: seiner Mutter Dida 
(kl. Bild), seiner Grossmutter 
und seiner Frau.

Nikolas Mutter ist seit einem 
Schlaganfall, den sie als 
Kind erlitten hat, lernbe-
hindert und war immer von 
der Grossmutter abhängig. 
Da die Grossmutter immer 
älter wird, ruft Belgrad nun 
Nikola zurück in die Heimat. 
Wie kann er seiner Mutter 
helfen, ein unabhängiges 
Leben zu führen, ohne sein 
eigenes zu verpassen? Von 
genau dieser Frage handelt 
der Film «Dida», der zurzeit 
im Kino läuft. Über mehrere 
Jahre hinweg haben Nikola 
und Corina Nikolas Mutter 
und Grossmutter gefilmt. 
Entstanden ist ein intimes 
Porträt über eine Mutter, die 
mehr Kind als Mama ist, über 
eine Stadt, ihre Kriegsruinen, 
ihre grauen und düsteren 
Hochhäuser und den stets 
humorvollen Lebemenschen, 
die sie bewohnen. Auch wenn 
ich schon längst keinen serbi-
schen Ausweis mehr habe, bin 
ich stolz auf meine Wurzeln. 
Blut ist schliesslich dicker als 
jeder Pass.

 Text: Maja Zivadinovic 
 Bilder: MZ/Instagram

«MAJA TRATSCHT»

MULTISUDOKU - DAS SPANNENDE ZAHLENRÄTSEL

Ihr regionaler Marktplatz
Online inserieren einfach und schnell auf

OUTDOOR-EQUIPMENT ZU  
VERKAUFEN?

Auflösung der letzten Ausgabe vom Multisudoku:

Lösen Sie jedes 9x9-Quadrat 
wie ein klassisches Sudoku. 
Dabei gelten die überlappen-
den Bereiche für zwei Rätsel.

IHR PERSÖNLICHES WOCHENHOROSKOP

Wagen Sie etwas. Wenn 
Sie nämlich im Umgang 
mit anderen zu sehr auf 

Sicherheit bedacht sind, wirft man Ih-
nen Fantasielosigkeit vor.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Es fällt Ihnen leichter 
als sonst, Ihre Gefühle 
zu kontrollieren. Nutzen 

Sie deshalb die Gelegenheit zu einer 
Aussprache, die Ihnen eigentlich un-
angenehm ist.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Bleiben Sie unauffäl-
lig im Hintergrund und 
verschwenden Sie kei-

ne Kraft durch übertriebenen Ehr-
geiz. Nutzen Sie die übrige Zeit lie-
ber für sich.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Lassen Sie sich nicht 
unterkriegen, wenn Sie 
bei der Verwirklichung 

Ihrer Vorhaben auf Widerstand stos-
sen. Mit Geduld gelangen Sie auch 
ans Ziel.

WIDDER 21.3. - 20.4.

Gehen Sie bewusst auf 
andere zu, verschlies-
sen Sie sich nicht. 

Stimmungsschwankungen sind kein 
Grund, um sich ernsthaft Sorgen zu 
machen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Erwarten Sie keine Sen-
sationen, nicht im Gu-
ten und nicht im Bösen. 

Konzentrieren Sie sich hauptsächlich 
auf Ihr berufliches Vorankommen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Grenzen Sie sich diplo-
matisch ab, wenn ande-
re Sie überfordern wol-

len. Niemand hat etwas davon, wenn 
Sie unter der Arbeitslast zusammen-
brechen.

STIER 21.4. - 21.5.

Engagieren Sie sich im 
Beruf und man wird 
Ihren Einsatz würdigen. 

Machen Sie sich deshalb gleichzeitig 
Gedanken über Ihre finanzielle Absi-
cherung.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Übernehmen Sie keine 
Aufgaben, die Sie über-
fordern könnten. Kon-

zentrieren Sie sich nur auf das Wich-
tigste und machen Sie dies dafür gut.

ZWILLINGE 22.5. - 21.6.

Vielleicht geht es ja 
auch ein wenig lang-
samer? Bei Ihrem au-

genblicklichen Tempo hat es jeder 
schwer, mit Ihnen Schritt zu halten.

WASSERMANN 21.1.– 19.2.

Zur Zeit bleibt es recht 
ruhig. Konzentrieren 
Sie sich ganz auf ein 

wichtiges Vorhaben. Mit dem ent-
sprechenden Einsatz werden Sie er-
folgreich sein.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Verhalten Sie sich ab-
wartend, wenn es um 
eine Entscheidung 

geht. Beschaffen Sie weitere Infor-
mationen, um einen besseren Ein-
druck zu bekommen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

In der «NZZ am Sonntag» 
lese ich auf der Frontseite: «Ver-
geltung für Sanktionen: Russ-
land beschlagnahmt Schwei- 
zer Luxusuhren». Der Kreml 
drangsaliere die Schweizer 
Firma Audemars Piguet und 
habe in Moskau Uhren im 
Wert von mehreren Millio-
nen Franken konfisziert. Auf 
den Einwand, das sei doch 
rechtswidrig, antworten Rus-
sen: «Ja, und die Sanktionen 
der Schweiz?» Man sieht: 
Der «Wirtschaftskrieg zwi-
schen dem Westen und Russ-
land» lässt sich nicht mehr 
verheimlichen. Und weil die 
Schweiz im Ukrainekrieg ihre 
bewährte, dauernde, bewaff-
nete, umfassende Neutrali-
tät preisgegeben hat, steht sie 
mitten im Kriegsgetümmel. 
Jetzt folgt die Retourkutsche. 
Der «Feind» schlägt zurück.

Warum hat der russische 
Geheimdienst ausgerechnet  
die Räumlichkeiten einer 
schweizerischen Uhrenfirma 
durchsucht? Weil die Schweiz 
ein Kleinstaat ist. Russland 
weiss, dass sich ein Kleinstaat 
nicht auf die Macht, sondern 
nur auf das Recht berufen 
kann. 

Hätte Russland auch Pro-
dukte amerikanischer Firmen 
rechtswidrig «sichergestellt»? 
Wohl kaum. Die USA braucht 
nicht neutral zu sein, sie hat 
die Macht und die Atomwaf-
fen. Die Schweiz nicht.

Hoffentlich erkennen wir 
wieder den Wert unserer tradi-
tionellen Neutralität, die eben 
nicht von Fall zu Fall gehand-
habt werden darf. Diese muss 
dauernd und umfassend sein, 
damit sie jederzeit – gerade 
in Zeiten von Konflikten und 
Kriegen – glaubwürdig in 
Erscheinung treten kann.

Das Departement des Äus-
seren (EDA) wollte den Raub-
zug auf die Uhrenfabrik ver-
traulich behandeln. Warum? 
Die Nachricht ist doch wichtig 
für die schweizerische Öffent-
lichkeit. Man spürt, dass es 
der Bundesverwaltung und 
ihren Diplomaten nicht wohl 
ist. Das Schweizer Publikum 
sollte nicht erfahren, dass der 
Neutralitätsbruch ganz kon-
krete Folgen hat. Dies ist im 
Krieg so.

E gueti Wuche.

 Christoph Blocher

DER VERLEGER HAT DAS WORT

Retourkutsche

WITZ DER WOCHE

Kommt ein Drache an einem 
Ritter vorbei. Sagt der Drache: 
«Och nee, nicht schon wieder 
Dosenfutter.» 

Livia Rutz, Bronschhofen

Senden Sie Ihren Witz der Woche an St.Galler Nachrichten, Zürcherstrasse 172,
9014 St.Gallen oder info@st-galler-nachrichten.ch.
Die besten Witze werden veröffentlicht und der/die Schreibende erhält 100 Franken.

ICH HABE MICH ERKANNT

Gewinnen Sie einen Coop Gallus Markt Einkaufsgutschein im Wert
von CHF 50.–. Jede Woche veröffentlichen wir einen Schnappschuss.
Ein Kopf wird eingerahmt. Wenn sich die eingekreiste Person erkennt
und sichmeldet, erhält sie vomCoopGallusMarkt in St. Gallen einenEin-
kaufsgutschein im Wert von CHF 50.–. Der Gutschein kann jeweils zu
den normalen Öffnungszeiten im Coop Gallus Markt an der Informa-
tion abgeholt werden: Coop Gallus Markt, Favrestrasse 6, 9016 St.Gallen

präsentiert von:
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Steuerfuss wird leicht gesenkt
Kirchbürgerversammlung der katholischen Kirchgemeinde

Am Sonntag lud die Katholi-
sche Kirchgemeinde Gossau
zur Kirchbürgerversammlung.
In den letzten zwei Jahren wur-
de jeweils brieflich über die or-
dentlichen Traktanden abge-
stimmt, nun konnte Präsident
Stefan Täschler erstmals die
Versammlung leiten.

Kirche Täschler hielt dabei Rück-
blick auf ein durch die Pandemie ge-
prägtes, herausforderndes, aber
durchaus erfolgreiches 2021, wel-
ches der Kirchenverwaltungsrat mit
grosser Motivation und Sorgfalt
wahrgenommen hat. Die von Tho-
mas Rempfler präsentierte Jahres-
rechnung 2021, welche gegenüber
dem Budget 2021 mit Mehrerträgen
abschloss, wurde von der Bürger-
schaft einstimmig angenommen.
Unter Berücksichtigung der Schwie-

rigkeit der Budgetierung der Steuer-
eingänge und den reichlich vorhan-
denen Reserven hat die Kirchenver-
waltung eine Reduktion des Steuer-
fusse von 19 auf 17 Prozent vorge-
schlagen. Die Zentralsteuer bleibt
mit 4 Prozent unverändert. Die
Kirchbürger hiessen den Antrag oh-
ne Gegenstimme gut. Zusammen
mit dem Pastoralteam arbeite der
Kirchenverwaltungsrat stets daran,
das Optimale für die Seelsorge und
damit auch für die Pfarreiangehöri-
gen zu erreichen. Damit diese Zu-
sammenarbeit funktioniert, brau-
cheesmotivierteundengagiertePer-
sonen in allen Bereichen. Dafür be-
dankte sich der Präsident bei den
Mitarbeitenden und seinen Behör-
denmitgliedern. In seinen Dankes-
worten lud Täschler die Anwesen-
den zum Sonntagsgottesdienst und
später zum Apéro ein. pd

GOSSAU UND UMGEBUNG

Neue Zentrumsleiterin fürs JUZ
Führungswechsel am Jungunternehmerzentrum Gossau

Der bisherige Leiter des Jung-
unternehmerzentrums Gossau,
Urs Mauchle, ist von seiner Tä-
tigkeit zurückgetreten. Per 1.
April hat Caroline Büchel aus
Waldkirch die Leitung über-
nommen.

Ringstrasse 18 Urs Mauchle über-
nahmanfangs 2021dieZentrumslei-
tung in Gossau von Karl Maggiorini
und führte das Jungunternehmer-
zentrum in Gossau während rund
eines Jahres. Aufgrund beruflicher
VeränderungenmussteMauchleEn-
de Januar 2022 die Zentrumslei-
tung abgeben. Als Nachfolgerin
konnte die Waldkircher Unterneh-
merin Caroline Büchel verpflichtet
werden. Sie ist Inhaberin und Ge-
schäftsführerin eines KMU in Gos-
sau im Bereich Unternehmensfüh-
rung und Projektmanagement. Zu-
dem betreibt sie in Gossau an der
Ringstrasse einen Coworking Space.
Caroline Büchel ist verheiratet und

wohnt mit ihrer Familie in Wald-
kirch. Sie hat einen Abschluss als
Executive MBA FH in allgemeiner
Unternehmensführung und Leader-
ship. «Ihre Expertise liegt imMarke-
ting und Verkauf, in der Administra-
tionsowie inderGründungundFüh-
rung von KMU diverser Branchen»,
teilt das Jungunternehmerzentrum
mit. pd/tb

CarolineBüchel übernahmamFreitag ihren
neuen Posten. z.V.g.

Recycling wird noch einfacher
Schülerinnen holen neu konzipierte easybags mit dem Velo vor der Haustür ab

Die Maitlisek Gossau konzipiert
mit dem Zweckverband Abfall-
verwertung Bazenheid (ZAB)
eine Sammeltour für Wertstof-
fe. Gemeinsam lancieren sie
das easybag-Recyclingabo und
sorgen dafür, dass recyceln zu-
künftig noch einfacher wird.
Gestartet wird Ende April.

Entsorgung Im easybag können
Glasflaschen aller Farben, PET-Ge-
tränkeflaschen, Alu, Dosen, Klein-
metall sowie Elektrogeräte und Bat-
terien gemischt gesammelt werden.
DieAbholungerfolgtdurchdieMäd-
chen-Sekundarschule jeweils am
letzten Freitag des Monats ab 13.30
Uhr vor der Haustür. Der Start er-
folgt EndeApril.Das easybag-Recyc-
lingabo spart Zeit, Platz und CO2.
Denn im easybag können Kundin-
nenundKundensämtlicheWertstof-
fe gemischt sammeln und am Tag
der Sammlung ganz einfach vor die
Tür stellen. «Mit dem easybag erüb-
rigt sich selbst dieFahrt zur Sammel-
stelle», betont Svenja Siegrist, Schü-
lerin der Maitlisek Gossau. Als Kun-
de des Recylingabos erhält man 12
Säcke à je 60 Liter für 165 Franken,
beziehungsweise für 13.75 Franken
im Monat. «Uns war es wichtig, ein
Produkt zu schaffen, das den Alltag
unserer Kundinnen und Kunden er-
leichtert und deren Lebensqualität
steigert», soUrs Corradini, Bereichs-
leiter Sortierwerk und Easydrive
beim ZAB. Das Abo kann per Email
über easyhome@zab.ch oder telefo-
nisch unter 071 932 12 15 bestellt
werden.Weitere Informationen sind
unter wirholens.ch zu finden.

Umweltfreundliche Abholung
Der easybag macht nicht nur Recy-
cling einfach, sondern setzt mit der
Abo-Lösung auf eine möglichst um-

weltfreundliche Abholung. Deshalb
erfolgt diese durch dieMädchen der
Sekundarschule selbst. Mit Veloan-
hägern werden die easybags bei den
Kundinnen und Kunden abgeholt
unddannbeimeasydriveGossauge-
sammelt, von wo aus die Wertstoffe
nach Bazenheid transportiert wer-
den. Entstanden ist die easybag-
Sammeltour im Rahmen eines
Schulprojekts der Maitlisek. Die
Schülerinnen durften das Konzept
erarbeiten und auch gleich in die
Praxis umsetzen. So erarbeiteten sie
mit Unterstützung der Lehrperson
einen Vertrag mit dem ZAB, küm-
merten sich um Versicherungsfra-
gen, beschafften geeignete Veloan-
hänger, planten die Routen und er-
arbeiteten ein Kommunikations-
konzept. Die Schülerinnen verwal-
ten gar das Projektbudget eigenstän-
dig. «Es hat uns sehr viel Spass be-
reitet, die easybag-Sammeltour in
der Schule zu konzipieren. Umso

mehr freut es uns, dass wir das Pro-
jekt nun sogar umsetzen dürfen und
wir dadurch einen Beitrag zu einer
nachhaltigeren Umwelt leisten kön-
nen», so Aurelia D’Alessio, eine wei-
tere Schülerinnen der Projektgrup-
pe. Die Stadt Gossau setzt sich für
nachhaltige Transport- und Mobili-
tätskonzepte ein und unterstützt das
Projekt. «Es ist schönzusehen,welch
grosses Engagement die Mädchen
der Maitlisek für Umwelthemen zei-
gen», lobt Stadträtin Claudia Mar-
tin die Schülerinnen. «Wir schätzen
es sehr, wenn sich junge Menschen
für so wichtige Themen einsetzen
undmöchtenderenPartizipationam
Leben in der Stadt Gossau för-
dern», so die Vorsteherin des De-
partements Versorgung Sicherheit
weiter. Mit der Lancierung des
easybags setzt die Stadt Gossau ein
Zeichen und möchte Jugendliche
weiter motivieren, ihre Zukunft an
ihrem Wohnort mitzugestalten. pd

Die Schülerinnen haben das Projekt selbst erarbeitet und setzen es nun selbst um. z.V.g.

Eigenes Fahrrad für den Arbeitsweg
Schreinerlehrling baut sich sein eigenes Fahrrad zusammen

Lino Landolt liebt Herausforde-
rungen. Der angehende Schrei-
ner im vierten Lehrjahr arbeitet
aktuell an einem eigenen Fahr-
rad aus Holz. Sein Ziel ist es,
dass er künftig mit diesem von
seinem Wohnort in Waldkirch
an seinen Arbeitsort in Gossau
fahren kann. Gelingt ihm sein
Werk, wird es an der Offa in
St.Gallen ausgestellt.

Projekt Lino Landolt will sich sein
eigenes Fahrrad selbst erbauen. Wie
es sich für einen Schreiner gehört,
natürlich aus Holz. «Eine der gröss-
ten Herausforderungen war die Ma-
terialsuche. Ich habe mich für
Eschenholz entschieden. Dieses ist
stabil und hält Schläge aus», er-
zählt Lino Landolt, während er Tei-
le des Fahrradrahmens am Verlei-
men ist. Damit sein künftiges Fahr-
rad auch optisch etwas hergibt, ver-
wendet er als Mitteleinlage schwarz
eingefärbte MDF-Platten – also mit-
teldichte Holzfaserplatten.

Rennvelo vom Vater als Vorlage
Erfahrung im Bau von Fahrrädern
haben weder Landolt noch seine
Mitarbeitenden der Schreinerei hr
rechsteiner in Gossau: «Ich bin der
erste in unserem Betrieb, der sich
ein Holzvelo baut.» Als Vorlage ver-
wendet Landolt das alte Rennvelo
seines Vaters. Verschiedene Be-
standteile passt er seinen eigenen
Vorstellungen und Bedürfnissen an.

Bei der Arbeit stösst der Lehrling im-
mer wieder auf neue Problemstel-
lungen, die gelöst werden müssen.
«Ein Teil der Planung läuft rol-
lend», gesteht er. Der Aufwand, sein
eigenes Fahrrad aus Holz herzustel-
len, ist jedochbedeutendgrösser, als
ursprünglich angenommen: «An-
fangs habe ich jeweils am Samstag-
morgen anmeinem Projekt gearbei-
tet. Inzwischen arbeite ich auch je-
denMorgen von 6 bis 7 Uhr und fast
jeden Abend von 17 bis 20 Uhr an
meinem Velo.»

Fahrrad soll Einzelstück bleiben
In Serie gehen will Lino Landolt mit
seinem Holz-Fahrrad nicht: «Dazu
ist mir der Aufwand dann doch zu
gross.» Ausschlaggebender Punkt,
dass sich Landolt dem Fahrrad-Pro-

jekt überhaupt erst angenommen
hat, war der Lehrlingswettbewerb
der Schreiner. Bei diesem können
Schreinerlehrlinge eigene Projekte
realisieren.EinTeilderArbeitenwird
vom 20. bis 24. April an der Offa aus-
gestellt. Falls er sein Fahrrad recht-
zeitig fertigstellen kann, steht die
Chance gut, dass sein Werk an der
Frühlingsausstellung in den Olma-
Hallen fürAufsehensorgenwird.Zur
Jungfernfahrt hat sich Lino Landolt
bereits Gedanken gemacht. Diese
soll von seinem Arbeitsort in Gos-
sau an seinen Wohnort in Wald-
kirch stattfinden. «Falls es wirklich
funktioniert», ergänzt der Lehrling.
Danach wird das Holz-Velo regel-
mässig auf dieser Strecke zum Ein-
satz kommen: «So kann ich etwas
für meine Gesundheit tun.» pd

Lino Landolt hat ein Holz-Fahrrad entworfen und baut dieses nun zusammen. Ralph Dietsche

Zwei Wochen gratis ÖV nutzen
Schnupper-Abos für Gossauer, St.Galler und Gaiserwalder

Gossau, St.Gallen und die Ge-
meinde Gaiserwald offerieren
aktuell in Zusammenarbeit mit
dem Tarifverbund Ostwind
ortsansässigen Unternehmen
kostenlose ÖV-Schnupper-Abos
für ihre Mitarbeitenden.

Verkehr «Mit der aktuellen Instand-
setzung der Stadtautobahn St.Gal-
len ist es notwendig, denmotorisier-
ten Individualverkehr in den Spit-
zenstunden um 10 Prozent zu redu-
zieren, um Staus zu verhindern»,
schreibt die REGIO Appenzell AR-
St.Gallen-Bodensee. Gossau, St.Gal-
len und die Gemeinde Gaiserwald
würden deshalb gemeinsam mit
dem Tarifverbund Ostwind Unter-
nehmen vor Ort kostenlose ÖV-
Schnupper-Abos für ihre Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter anbieten.
«Die Mobilität der Zukunft muss
nachhaltiger sein. Ein Baustein um-
weltfreundlicher Fortbewegung ist
der öffentliche Verkehr. Der Arbeits-
undPendlerverkehrbelastetdieVer-
kehrsachsen der Region stark. Ins-
besondere im Rahmen der Sanie-
rung der Stadtautobahn droht Stau
auf der A1 und Ausweichverkehr in
der Innenstadt St.Gallens und rund
um die Autobahnanschlüsse»,

schreiben die Organisatoren. Eine
Verkehrsreduktion auf der Auto-
bahn sei mit verschiedenen Mass-
nahmen zu erreichen: Umsteigen
vom Auto in den öffentlichen Ver-
kehr sei eine Möglichkeit. Mit dem
Schnupper-Abo-Angebot der Städ-
te Gossau und St.Gallen sowie der
Gemeinde Gaiserwald sei der Um-
stieg auf Bahn und Bus jetzt beson-
ders leicht möglich.

Zwei Wochen schnuppern
Ab sofort bis Ende Juni gilt die Ak-
tion der kostenlosen Schnupper-
Abos für den öffentlichen Verkehr
in der Ostschweiz. Die Aktion ist auf
400 Abos limitiert – und die Abos
sind auf zwei Wochen Laufzeit be-
fristet. Initiiert wurde das Projekt
durch clevermobil, der Mobilitäts-
plattform mehrerer Regionen, wel-
che unter anderemBeratungen zum
Thema Mobilität in Unternehmen
anbietet. Unternehmen aus dem er-
wähnten Perimeter können sich mit
Dominik Hörler, Account Manager
SBB, (dominik.dh.hoerler@sbb.ch)
in Verbindung setzen. Zusätzlich ist
auch die Einführung des Ostwind
Firmen-Abos, der «grosse Bruder»
des Schnupper-Abos, eine von vie-
len nachhaltigen Lösungen. pd
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Appenzeller Schaukäserei, Stein

Würzige Entdeckung beim Culinarium-König
In der Appenzeller Schaukäse-
rei ist man seit über 40 Jahren
dem bestgehüteten Geheimnis
der Schweiz auf der Spur – der
besonderen Würze. Ein Genuss-
erlebnis, das insbesondere
auch im Schauchäsi-Restau-
rant Freude bereitet, denn auch
hier entwickelt sich der Tradi-
tionsbetrieb immer weiter.

An 364 Tagen im Jahr setzt sich die
Appenzeller Schaukäserei für das
regionale Genusserlebnis und hoch-
wertige Lebensmittel aus der Re-
gion Ostschweiz ein. Mit ihrem gas-
tronomischen Engagement konnte
die Schaukäserei die Jury des Güte-
siegels «CULINARIUM» überzeugen
und wurde im vergangenen Januar
zum Culinarium Gastro-König 2022
gekrönt. Ein Titel für kreative, er-
lebnisreiche und regionale Gastro-
nomie, der ehrt und weiter moti-
viert.

Königs-Wochen
«Das guteRestaurant» der Appenzel-
ler Schaukäserei macht sich so auf
in ein Königsjahr, das dem Gast
neben seinen traditionellen Käse-
Spezialitäten, den regionalen Klas-
sikern und den täglich wechseln-
den Tages-Hit ein vielfältiges und
würziges Erlebnis bieten wird. Wäh-
rend 15 Königs-Wochen geniessen
die Gäste kreativ würzige Speisen
mit Fokus auf ein regionales
und/oder saisonales Thema. Von
der Bärlauch-Vielfalt über die Knol-
len-Vielfalt zur Apfel- und Wurst-
Vielfalt seien nur vier Beispiele
genannt. Natürlich profitieren inter-
essierte Geniesserinnen und Ge-
niesser nicht nur von der Abwechs-
lung, sondern auch von einem um
50 Prozent ermässigten Eintritt
in den erlebnisreichen Schaube-
reich der Käserei bei Bestellung
eines «König-Tellers». Wer den
König 2022 als Gruppe entdecken
möchte, bucht das würzige «Königli-
che Gruppenerlebnis» mit einer Füh-

rung im Schaubereich und den
geheimnisvoll affinierten «Schau-
chäsi-Nocken» im Culinarium-Paket
inklusive einem Getränk aus der
Region.

Eintauchen in die Welt des wür-
zigsten Käses der Schweiz
In der Appenzeller Schaukäserei
vereinen sich traditionelles Brauch-
tum und zeitgemässes Handwerk zu
einer gelungenen Mischung aus Alt-
hergebrachtem und einem Einblick

in die Realität der Gegenwart. Im
Schaubereich, der seit dem Jahr
2018 komplett neu gestaltet ist,
kommt der Besucher dem Geheim-
nis des würzigsten Käses der
Schweiz auf interaktive Weise
näher. Dabei taucht man mit allen
Sinnen in den Ursprung, die Ge-
schichten und den Geschmack ein.
Immer wieder für grosse Augen
sorgen nicht zuletzt der Blick ins
riesige Käsekessi mit rund 6000
Litern Milch oder der imposanten
Käsekeller, in dem bis zu 12'500
Laibe Appenzeller® Käse lagern.

«Dörf‘s es Bitzeli meh si?»
Der starke Bezug zur Regionalität
steht auch im grossen Schaukäse-
rei-Shop im Mittelpunkt. Neben
allen neun Sorten Appenzeller® Kä-
se können an der Frischetheke rund
80 weitere Käsesorten und diverse
andere regionale Spezialitäten
entdeckt werden. Auch als schöne
Geschenkpackungen.
«Sönd willkomm bi ös!» pd/rs

Weitere Informationen:
www.schaukaeserei.ch
Tel. 071 368 50 70

Das gute Restaurant

Langgasse 30
9008 St. Gallen

071 553 11 03
E-Mail: dagerardo.a.a@gmail.com
Facebook: Da Gerardo

Aktuell:

Diverse hausgem
achte Tei

gwaren

Auf Eure
n Besuch freuen sich

Alexandr
ina und ihr Team

Jedes W
ochenen

de:

Portugies
ische

Spezialit
äten.

Neu auch take away!

Alpensteinstrasse 15, Herisau 9100,☎078 719 86 60
taverna.ouzo@hotmail.com

Take Away
täglich geöffnet

Geniessen Sie unsere
griechische Küche!
Auf Ihren Besuch freuen sich
Christos Dimitriadis und Team

Spargelzeit
im Sedel
vom
1. bis 30. April 2022
Saal für bis zu 70 Personen

9100 Herisau
Telefon 071 351 16 74

Info@sedel-herisau.ch
www.sedel-herisau.ch

Vom04.-17.04.2022

BÄRLAUCHWOCHEN
imRestaurant der Schaukäserei

Appenzeller Schaukäserei
Dorf 711 · CH-9063 Stein · www.schaukaeserei.ch

Appenzeller Schaukäs

Jetzt Aktuell im
Schmid’s Neueck

Brunch am Sa 9. April
Anmeldung erwünscht

Cordon-Bleu Wochen
bis Samstag 23. April

Kalbs-Metzgete
Mi 27. - Sa 30. April

071 244 66 06
schmids-neueck.ch

RESTAURANT – BAR – SAAL –
SEMINARRÄUME

Dorfstrasse 36 | 9300 Wittenbach
071 298 00 90
info@hirschensg.restaurant
hirschensg.restaurantWITTENBACH

Hirschen Klassiker
Hirschfiletspiess
(aus eigener Jagd)

Auf Ihren Besuch freut sich
Peter Bommer mit Team

Und noch keine Schmetterlinge im Bauch?

Da können wir auch nichts machen,
doch dafür haben wir ein
frisch gezapftes Bier & unsere feine
Frühjahrskarte mit fantastischem
Frühlings – Cordon bleu.

Einfach mal rein schauen im…

Rorschacher Strasse 109, 9000 SG071 244 80 28www.hirschen-stfiden.ch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Akrobatikshow in Waldstatt
Am Osterwochenende wird in der Mehrzweckhalle in Waldstatt geturnt

Nach zwei Jahren Coronapause
darf das Trainingswochenende
«Akro am Säntis» wieder statt-
finden. Vom Donnerstag, 14.
April, bis Ostersonntag, 17.
April, trainieren Artisten und
Akrobaten aus halb Europa im
Mehrzweckgebäude Waldstatt.

Waldstatt Als absolutes Highlight
des Trainingwochenendes steht der
Showabend auf demProgramm: Am
Samstag, 16. April, um20.15Uhr zei-
gen verschiedene Artistinnen und
Artisten ihr Können vor Publikum.
Zu geniessen gibt es nebst einem
Abendessen neue Shows von ver-
schiedenen Bewegungskünstlern.
Zum zehnjährigen Jubiläum wer-
den folgende sportliche Highlights
präsentiert: Die «Handstand Bro-
thers» aus der Region zeigen ihre

grossartige Show. Die jungen Artis-
ten sind bekannt aus dem neuen
Fernsehformat «Stadt Land Talent».

Weiter sind die aktuellen Akroba-
tik-Schweizermeister aus dem Akro
Team des Turnvereins Gossau da-
beiundauchdasneugegründeteRe-
gionale Leistungszentrum Ost-
schweiz im Akrobatikturnen zeigt
seine Künste. Weitere nationale und
internationaleShowActs rundendas
Programmab.DieTüröffnung istum
18.30 Uhr. Gratisparkplätze stehen
beiderTurnhalle zurVerfügung.Der
Eintritt ist frei. Platz- und Menüre-
servationen werden auf der Home-
page entgegengenommen. pd

Unter anderemwerdendie «HandstandBro-
thers» ihr Können zeigen. z.V.g.

Weitere Informationen
Beginn: 20.15 Uhr
Türöffnung: 18.30 Uhr, Menü-Ser-
vice ab 19 Uhr, auf Vorbestellung
Bar und Kaffee nach der Show
Weitere Informationen finden Sie
unter: www.akrotreffamsaentis.ch

HERISAU UND UMGEBUNG

IN EIGENER SACHE
Glücklicher Wett-
bewerbs-Gewinner

Teufen Peter Eugster aus Teu-
fen ist der glückliche Gewinner
von unseremMärz-Lesergewinn-
spiel. Wir durften ihm einen Gut-
schein des Hotel Golserhof4*S in
Dorf Tirol überreichen, der fol-
gende Leistungen umfasst: Drei
Übernachtungen für zwei Perso-
nen im Doppelzimmer mit Halb-
pension und den Inklusivleistun-
gen vor Ort.Wir gratulieren unse-
rem Leser zu diesem tollen Ge-
winn und wünschen ihm und
seiner Begleitung einen erholsa-
men Aufenthalt im Südtirol. ke

Schwerpunktkon-
trollen Ablenkung
Hinterland In den vergangenen Ta-
gen führtedieKantonspolizei imAp-
penzeller Hinterland verschiedene
Verkehrskontrollen durch, bei wel-
chen das Augenmerk auf Ablen-
kung mit Mobiltelefone gelegt wur-
de. Über 30 Fahrzeuglenkende wur-
den dabei mit einer Ordnungsbus-
se belegt, da sie während der Fahrt
einMobiltelefon bedient hatten. Ein
weiterer Autofahrer lenkte einen
Personenwagen trotz Führeraus-
weisentzug. Die Kantonspolizei
weist darauf hin, dass Ablenkungen
wie zum Beispiel SMS- oder Whats-
App Nachrichten schreiben, beim
FührenvonFahrzeugenimStrassen-
verkehr gemäss Verkehrsregelver-
ordnung nicht gestattet ist. pd

Eine Art Spatenstich
Kanton und Gemeinde feierten den Start der Bauarbeiten zur Bahnhofkreuzung

Die Vorbereitungen zum Gross-
projekt am Bahnhof Herisau
sind so weit vorangetrieben,
dass die Hauptarbeiten nun of-
fiziell starten können. Diesen
Start der Bauarbeiten zur Bahn-
hofkreuzung zelebrierten Kan-
ton und Gemeinde im Rahmen
einer kleinen Feier.

Bahnhof Im Herbst 2020 stimmten
die Ausserrhoder Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger dem Gross-
projekt am Bahnhof Herisau zu –
letzten Mittwoch begingen Gemein-
de und Kanton feierlich den Bau-
start. «Es ist eineArt Spatenstich.Mit
diesemfeierlichenBaustartwirdnun
sozusagen der Boden für den neu-
en Bushof freigemacht», sagt Land-
ammann Dölf Biasotto. Dabei spürt
man die Freude in seiner Stimme.
«Das Bahnhofareal inHerisau ist ak-
tuell das wichtigste Entwicklungsge-
biet des Kantons Appenzell Ausser-
rhoden. Ich war bereits als Bausach-
verständiger vor über 10 Jahren in
die Planung dieses Grossprojekts in-
volviert. Dass die Realisierung nun
gestartet ist, erfüllt mich mit gros-
ser Freude», so Biasotto.

Kanton hat offenes Ohr
Gestützt sei diese Freude auch auf
diedamals klar ausgefalleneZustim-

mung der Stimmbürgerinnen und
Stimmbürger. Den feierlichen Bau-
start begehe man nun insbesonde-
re mit den Anwohnerinnen und An-
wohnern. «Sie wissen, dass sie nun
vieles erduldenmüssen – Umleitun-
gen, Verkehr, Stau, Lärm. Doch sie
sollen auch wissen, dass sie auf uns
zukommen können, wenn sie wäh-
renddernunrundzweijährigenBau-
zeit etwas stören sollte», sagt der
Landammann. Auch bei Gemeinde-
präsident Max Eugster ist die Freu-

de über den Baustart gross: «Natür-
lich habe ich grosse Emotionen. Seit
17 Jahren bin ich am Projekt betei-
ligt», so Eugster. Letztes Jahr sei der
Umbau des Bahnhofs der Appenzel-
lerBahnenerfolgtundnunstartedas
Projekt des Kantons. «Zu sehen, wie
etwas entsteht, freutmich, aber auch
die Bevölkerung», so der Gemeinde-
präsident. Er stimme Biasotto zu,
dass diese Geduld brauchen werde,
«aber das Ergebnis wird gut», so
Eugster. lm

Philipp Langenegger (links) moderierte den Anlass, musikalisch umrahmt wurde er
von Werner Alder und Maya Stieger. z.V.g.

Initiative ist zustande gekommen
Über 1'200 gültige Unterschriften eingereicht

Der Regierungsrat von Appen-
zell Ausserrhoden hat das Zu-
standekommen der kantonalen
Volksinitiative «Selbstbestimm-
te Gemeinden» festgestellt. Ein-
gereicht wurden über 1'200 gül-
tige Unterschriften.

Volksinitiative Am 16. Februar die-
sen Jahres hat ein überparteiliches
Initiativkomitee unter Präsident
Siegfried Dörig die kantonale Volks-
initiative«SelbstbestimmteGemein-
den» eingereicht. Die notwendige
Anzahl von 300 Unterschriften wur-
de mit 1'253 gültigen Unterschrif-
ten erreicht undübertroffen.DerRe-
gierungsrat vom Kanton Appenzell
Ausserrhoden hat nun das Zustan-

dekommen der Initiative festge-
stellt und die Initiative zur Vorberei-
tung einer Vorlage zuhanden des
Kantonsrates – insbesondere zur
Frage der Gültigkeit – dem Departe-
ment Inneres und Sicherheit zuge-
wiesen. Das Ziel der Initiative be-
stehtgemässAngabenaufderUnter-
schriftenliste darin, dass Gemein-
deneigenständigüberFusionenent-
scheiden können. Konkret verlangt
dasBegehrenmiteinerentsprechen-
den Änderung der Kantonsverfas-
sung, dass für Zusammenschlüsse
neben der Zustimmung der Stimm-
berechtigten des Kantons auch die
Zustimmung der Stimmberechtig-
ten jeder betroffenen Gemeinde er-
forderlich ist. pdAudiovisuelles Erbe erfassen

Memoriav und Appenzeller Kantone starten Inventar-Projekt

Die Kompetenzstelle für das au-
diovisuelle Erbe hat zusammen
mit den Kantonen Appenzell
Innerrhoden und Appenzell
Ausserrhoden das Projekt
«Kantonale Übersichtsinventa-
re des audiovisuellen Erbes»
lanciert.

Historie Das Projekt hat zum Ziel,
das audiovisuelle Kulturerbe aller
Schweizer Kantone sowie denErhal-
tungszustand dieser wichtigen Zeit-
zeugnisse in enger Zusammen-
arbeit mit den lokalen Gedächtnis-
institutionen zu erfassen. Memori-
av hat die Hauptphase des Projekts
«Kantonale audiovisuelle Über-
sichtsinventare der Schweiz» lan-
ciert. Ziel ist es, eine Gesamtüber-
sicht der in den Kantonen vorhan-

denen audiovisuellen Bestände
(Fotos,Videos,Filme,Tondokumen-
te) zu erstellen und ihren jeweili-

gen Erhaltungszustand zu ermit-
teln. Erfasst werden sowohl analo-
ge als auch digitale Bestände. Die
beiden Appenzell arbeiten im Rah-
men dieses Inventarprojekts zusam-
men. Die Leitung vor Ort über-
nimmt die Leiterin der Ausserrho-
der Kantonsbibliothek Heidi Eisen-
hut. Für die Datenerhebung ist Ga-
brielaFalkner zuständig. Siewirddie
Befragung bei den Appenzeller
Archiven,Bibliotheken,Museenund
Privatsammlungen durchführen.
Die Gesamtprojektleitung liegt bei
Memoriav. Dieses kulturpolitisch
wichtige Projekt wird im Auftrag des
Bundesamtes für Kultur durchge-
führt. Die geplante Projektlaufzeit
für das Gesamtprojekt erstreckt sich
von Januar 2022 bis Ende Dezem-
ber 2024. pd

Bild des Aufzugs der Glocken in den 1902
erhöhten Kirchturm von Wald. z.V.g.

ChriMa wieder auf dem Ebnet
Vorbereitungen für Herisauer Christchindlimarkt laufen

Der Herisauer Christchindli-
markt (ChriMa) soll auch in
diesem Jahr auf dem Ebnet
durchgeführt werden. Die Vor-
bereitungen sind angelaufen.
Der Markt soll etwas ausgebaut
werden.

Ebnet Nach einem Jahr Pandemie-
Pause konnte letztes Jahr der Christ-
chindlimarkt (ChriMa) durch ein
neu zusammengestelltes Team aus-
gerichtetwerden.Wiees ineinerMit-
teilung des Organisationskomitees
(OK) heisst, sei auf dem Ebnet ein
richtiges Weihnachtsdorf entstan-
den, welches während des ganzen
Wochenendes für gute Stimmung
sorgte. Das OK habe nun die Situa-
tion genau analysiert. Es seien sehr
viele positive Rückmeldungen über
die Organisation, den Markt sowie
dessen Standort eingegangen. Auch
Rückmeldungen zum bisherigen
Standort an der idyllischen Ober-
dorfstrasse seien eingegangen und
in die Auslegeordnung eingeflos-

sen. Der Verein Herisauer Christ-
chindlimarkt habe sich nun ent-
schieden, dass der ChriMa dieses
Jahr amWochenende vom 3./4. De-
zember wiederum auf dem Ebnet
stattfinden soll. Man will den neu-
en Standort mit seinem ganzen
Potential nochmals nutzen. Weiter
könne somit die bestmögliche Pla-
nungssicherheit angesichts der epi-
demiologischen Lage erreicht wer-
den. Es sei heute noch nicht abseh-
bar,wiesichdiePandemie imHerbst
und Winter entwickelt. «Das OK ist
überzeugt, auf dem Ebnet einen in-
teressanten und ansprechenden
ChriMa durchführen zu können.
Entsprechend laufen die Vorberei-
tungsarbeiten nun an», heisst es in
der Mitteilung weiter. Aktuell wür-
den die Marktstandbetreiber ange-
schrieben, die sich über die Seite
www.christchindlimarkt-herisau.ch
für einen Standplatz bewerben kön-
nen. Auf dem Platz soll wieder ein
weihnachtliches Marktdorf entste-
hen, das zum Verweilen einlädt. pd

Der ChriMa soll auch in diesem Jahr auf dem Ebnet durchgeführt werden. z.V.g.
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Münstermusik Konstanz

Passionskonzerte für Begeisterte und
Familien
Die traditionellen Passionskonzerte der
Münstermusik Konstanz finden in die-
sem Jahr wieder statt, erstmals am
Palmsonntags-Wochenende und in zwei-
facher Ausführung.

Am Sonntag, 10. April, um 17 Uhr erklingt die
beeindruckende und dramatische Johannes-
Passion von Johann Sebastian Bach. Zuvor,
amSamstag,9.April,um17UhrwirdBachsbe-
eindruckende Musik in der Fassung von Mi-
chael Gusenbauer speziell für Kinder und Ju-
gendliche erlebbar, im Rahmen eines zusätz-
lichen Familien-Passionskonzertes. Mit die-
semMusikvermittlungs-Angebot fürKinder, Ju-
gendliche und Familien erweitert die Münster-
musik Konstanz zum ersten Mal ihr musikali-
sches Angebot um dieses wichtige Spek-
trum. Es musizieren das Vokalensemble Kon-
stanz gemeinsam mit dem Orchester Concer-
toMünchenaufhistorischenInstrumentenund
denSolistinnenundSolistenAnne-SophieBro-
sig (Sopran), Ulrike Malotta (Mezzosopran &
Moderation Familienkonzert), Andreas Weller
(Evangelist), TobiasMeyer (Tenor – Arien), Tho-
mas Scharr (Christus) und Johannes Weinhu-
ber (Bass – Arien). Die Leitung hat Münster-
musikdirektor Alexander Rüth.

Wucht und Grösse
Bachs Johannes-Passion gilt als besonders
dramatisches Werk des Oratorien-Reper-
toires und war zu seiner Entstehungszeit von
ungekannter vokal-symphonischer Wucht und
Grösse. Neben der Matthäus-Passion ist die
Johannes-Passion als einzige authentische
Passion von Johann Sebastian Bach in meh-

reren Fassungen vollständig erhalten. Auch
heute geht von ihr nachwie vor eine grosse An-
ziehungskraft aus. Grundlage ist der bibli-
sche Passions-Bericht des Johannes-Evange-
liums.

Johannes Passion für Kinder und
Jugendliche
In der Fassung der Johannes-Passion für Kin-
der und Jugendliche nach Michael Gusenbau-
erwirdBachseinzigartigesWerkauchdem jun-
gen Publikumnähergebracht und erfahrbar ge-
macht: Im Zentrum der Erzählung steht dabei
dieBeschreibungdeszutiefstungerechtenGe-
richtsverfahrens, das Jesus in der Passions-
geschichte erleiden musste: menschenver-
achtende Diktaturen, Bösartigkeit und Unge-
rechtigkeiten sind nach wie vor Bestandteil
unserer heutigenWelt, wie sie uns leider durch
die kriegerischen Geschehnisse in der Ukrai-
ne auch ganz aktuell vor Augen geführt wer-
den. Trotz oder genau wegen aller Entsetzlich-
keiten,diedieseraltenPassions-Erzählungan-
haften: Sie sind auch ein Appell an unsere Ver-
antwortung für Gerechtigkeit, gesellschaftli-
che Werte und die Menschenrechte. pd/rs

Karten gibt es bei:

BuchKultur Opitz
St.Stephansplatz 45
Konstanz
Tel. 07531-17777
mail@buchkulturopitz.de

bei Reservix
an der Abendkasse

Line Dance-Kurse in Hauptwil

Neu: Easy Line Dance-Kurs
Monika Ottiger von Sun Valley Line Dance
bietet seit acht Jahren Line Dance-Kurse an.
Im Mai 2022 beginnen neue Kurse im Tanz-
studio Sun Valley Line Dance an der Rotfarb-
strasse 7 in Hauptwil. Zu diesen Kursen zählt
auch Easy Line Dance, ein Nachmittagskurs,
der speziell für ältere Menschen geeignet ist.

Was ist Easy Line Dance?
 Bewegung zu Musik in der Gruppe, zusam-
men Spass haben

 Einfache Tanzschritte und kurze Choreogra-
phien

 Verschiedene Musikstile und angepasstes
Tempo

 Förderung von Koordination und Beweglich-
keit

 Erhalten und fördern der Kondition
 Soziale Kontakte, Geselligkeit pflegen

Wo wird Line Dance getanzt?
Das Team von Sun Valley Line Dance organi-
siert Dancenights, Tanznachmittage, Line
Dance-Ferien und -Wochenenden. An Tanzan-
lässenkönnendiegelerntenTänzegetanztund
Freundschaften gepflegt werden. pd/rs

Weitere Infos: www.sun-valley-linedance.ch

Anmeldung:
monika.ottiger@gmx.ch
Tel. 078 851 35 99
oder direkt auf der Website

Line Dance-Kurse

Line Dance-Beginnerkurs:
ab Mittwoch, 11. Mai
Gratis Schnupperkurs:
Mittwoch, 4. Mai von 19 bis 20 Uhr
Easy Line Dance-Kurs:
ab Donnerstag, 5. Mai
Gratis Schnupperkurs:
Donnerstag, 28. April, von 14 bis 15 Uhr

Musikgesellschaft Bernhardzell

Bernhardzell verwandelt sich in eine Festhütte
Die Musikgesellschaft Bernhardzell lädt
Ende Mai zum viertägigen Fest ein. Am
20. und 21. sowie am 26. und 27. Mai
versprechen zahlreiche Programmpunk-
te beste Unterhaltung.

Die Musikgesellschaft Bernhardzell organi-
siert im Mai ein viertägiges Fest – mit Party,
Kreismusiktag, Veteranentagung und gros-
sem Klassentreffen. In etwas mehr als einem
Monat geht es los. Der Anlass unter demMot-
to «music4you» beginnt am Freitag, 20. Mai
mit der «Ramba Zamba Party». Als Attraktion
konnte die bekannte Partyband «DieDraufgän-
ger» aus Österreich gewonnen werden. Wer
kennt sie nicht, ihre Songs wie «Cordula Grün»
oder «Happy Wife – Happy Life»!? Der Vorver-
kauf für die Party ist in vollem Gange. Tickets
sind unter www.eventfrog.ch erhältlich.

Vorfreude auf grosses Fest
Weiter geht es am Samstag, 21. Mai mit dem
Fürstenländischen Kreismusiktag. Dabei wer-
den über 700 Musikantinnen und Musikan-
ten erwartet. Besucherinnen und Besucher
aus der ganzen Region sind herzlich willkom-
men. Abgerundet wird das 4-Tage-Fest am
Auffahrtsdonnerstag und Freitag mit der kan-
tonalen Veteranentagung und dem grössten
Bernhardzeller Klassentreffen aller Zeiten. In
der Vorbereitung zu Letzterem hat sich ge-
zeigt, dass die Bernhardzeller mittlerweile auf
der ganzen Welt verteilt sind: von Amerika bis
Hongkong.DieOrganisatoren freuensich,end-
lich wieder einmal ein grosses Fest mit vie-
len Gästen veranstalten zu können. pd/rs

Weitere Informationen unter:
www.kmt2022.ch

Die Musikgesellschaft lädt während vier Tagen zum Festen ein. z.V.g.
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Herzliche Einladung zur Frühlingsausstellung

am 9./10. April von 10 bis 18 Uhr

Neuheit-KABE Vertretung

Zum Saisonstart bieten wir Ihnen
15% Rabatt auf Zubehör

10% Rabatt auf Elektroartikel

Rema camping • Knotternstrasse 8 • 9422 Staad
071 855 10 41 • www.rema-camping.ch

info@rema-camping.ch



St.Galler Frühlings- und Trendmesse OFFA

Ein bunter Marktplatz für Gross und Klein
Nach dreijähriger Pause lässt die
St.Galler Frühlings- und Trendmesse
OFFA die Ostschweiz wieder aufblü-
hen. Auch auf die Jüngsten wartet
ein abwechslungsreiches
Programm.

Die Tage werden allmählich länger, zum
Sport geht es wieder raus ins Freie und
die Terrassen und Balkone erwachen aus
demWinterschlaf: Höchste Zeit, sich nach
neuen Gartenmöbeln, frischen Pflanzen,
einem neuen Hobby oder etwas Leckerem
für auf den Grill umzuschauen. Vom 20.
bis 24. April erwarten die Besucherinnen
und Besucher Highlights rund um Garten,
Genuss, Freizeit, Mode und Trends.

Entdeckungsreise für Kinder
Der OFFA-Rundgang wird auch für Kinder
zum Erlebnis. Zwölf Stationen laden zum
Basteln, Malen, Kochen und Ausprobie-
ren ein. Am Stand von tunOstschweiz.ch
werdenbeispielsweiseRoboter gebaut und
smarte T-Shirts gestaltet, in der Back-

stube wird gebacken und auf Pferdefans
warten Ponys und Esel beim Reitplausch.
Natürlich sind auch Eltern und Grossel-
tern eingeladen, das eine oder andere aus-
zuprobieren. pd

Weitere Informationen zu den Kinderan-
geboten an der St.Galler Frühlings- und
Trendmesse OFFA vom 20. bis 24. April
finden Sie jederzeit online unter:
offa.ch/kinder

Den Ideen sind beim Töpfebemalen keine Grenzen gesetzt. Michael Huwiler

Immo10 AG

Kostenloser Infoabend: Immobilien-Verkauf im Alter
Am Dienstag, 19. April findet um
19 Uhr im Westen der Stadt St.Gal-
len an der Bionstrasse 5 eine kosten-
lose Informationsveranstaltung für
private Immobilienverkäufer statt.
Den Schwerpunkt bilden Themen,
welche sich mit den Herausforder-
ungen eines Immobilienverkaufs im
Alter beschäftigen.

Silvio Stieger, Leiter Immobilienverkauf der
Immo10 AG, führt durch die Informations-
veranstaltung am 19. April, welche sich in
drei Fachreferate aufteilt: Rechtliche As-
pekte, Steuern im Zusammenhang mit
einem Immobilienverkauf sowie erfolgrei-
che Immobilienvermarktung. Dabei wer-
den nachfolgende Schwerpunkt-Themen
angesprochen:
 Welche Steuern fallen bei einem Immo-
bilienverkauf an?

 Wann empfiehlt sich ein Vorsorgeauf-
trag und was muss man beachten?

 Wann schreitet die KESB ein und wel-
ches sind ihre Aufgaben?

 Wie erstellt man ein Exposé?
 Was muss man bei einer Immobilienbe-
sichtigung beachten?

Praxisnah und kompetent
Ein Rechtsanwalt, ein Steuerexperte
sowie ein Immobilien-Makler erläutern und
erklären die wichtigsten Punkte, welche
man bei einem Immobilienverkauf im
Alter beachten muss. Praxisnah und kom-

petent werden die Tücken und Schwierig-
keiten sowie entsprechende Lösungsan-
sätze aufgezeigt. Bei der anschliessen-
den Fragerunde stehen die Referenten den
Teilnehmernfür Immobilienfragengernezur
Verfügung. pd/rs

Immo10 AG
Bionstrasse 5
9015 St.Gallen

Tel. 071 313 20 29
www.immo10.ch

Weitere kostenlose Informationsveran-
staltungen der Immo10 AG
26. April, 19 Uhr: Was Sie als Stock-
werkeigentümer wissen sollten

10. Mai, 19 Uhr: Baumangel. Wie man
sich rechtlich davor schützt.

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilneh-
merzahl ist aufgrund der Platzverhältnis-
se beschränkt.

Anmeldung per Mail an:
silvio.stieger@immo10.ch

Silvio Stieger, Leiter Immobilienverkauf bei der
Immo10 AG. z.V.g.

Kellergalerie Schloss Dottenwil

Wie ein Bilderbuch entsteht
Wie entsteht ein Bilderbuch? Von den ersten Ideen bis
zum gedruckten Buch ist es ein langer und intensiver
Weg, der Offenheit undBeharrlichkeit erfordert. Den bei-
den Bilderbuchkünstlerinnen Christine Aebi und Lilly Ax-
ster ist dieser Schaffensprozess mit Wort und Bild ver-
traut. In der langjährigen Zusammenarbeit sind kunst-
volle Bilderbücher entstanden. Alle Werke sind mehr-
fach ausgezeichnet worden, unter anderemmit dem ös-
terreichischen Kinder- und Jugendbuchpreis. Die Illus-
tratorin Christine Aebi gibt Einblick in die komplexe Ent-
stehungsgeschichte der beiden Bilderbücher «Das ma-
chen? – Projektwoche Sexualerziehung in der Klasse
4c» (2012) und des neu erschienenen Bilderbuchs «Ein
bisschen wie du/A little like you». pd

Christine Aebi – Illustrationen
Kellergalerie Schloss Dottenwil, Wittenbach
Vernissage: Samstag, 9. April, 17 Uhr
Ausstellung: Sonntag, 10. April bis 15. Mai
Workshop: Samstag, 23. April, 10 bis 14 Uhr

Die Bilderbuchkünstlerin Christine Aebi gibt im Schloss Dotten-
wil einen Einblick in ihre Arbeit. z.V.g.

ALTINGOLD
Uhren & Bijouterie GMBH

Ankauf von
Goldschmuck,

Münzen, Vreneli,
Altgold, Zahngold,

Luxusuhren,
Besteck, Silber, Zinn

Barauszahlung
Bahnhofstrasse 2, 9000 St.Gallen

Tel. 071 222 73 22
www.altingold.ch V
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Tanzstudio Sun Valley Linedance, Rotfarbstrasse 7, 9213 Hauptwil
Anmeldung: Monika Ottiger 078 851 35 99 / sunvalley.linedance@gmail.com / sun-valley-linedance.com

Line Dance Kurse in Hauptwil
Easy Line Dance
Gratis Schnupperkurs: Donnerstag, 28. April 2022 - 14.00 bis 15.00 Uhr
Neuer Kurs ab: Donnerstag, 05. Mai 2022 - 14.00 bis 15.00 Uhr

Line Dance Beginner Kurs
Gratis Schnupperkurs: Mittwoch, 04. Mai 2022 - 19.00 bis 20.00 Uhr
Neuer Kurs ab: Mittwoch, 11. Mai 2022 - 19.00 bis 20.30 Uhr

OFFO FA
Frühlings- und
Trendmesse, St.Gallen
20.–24. April 2022

offa.ch

Jetzt
Tickets sichern!



Das Wetter wird Ihnen präsentiert von:

ZU GUTER LETZT ST.GALLEN

Unterirdischer Fuss- und Radweg
Verbindung unter der St.Leonhardstrasse bei der Bushaltestelle Rosenbergstrasse

Vom Lokremisenweg bis zur
Bogenstrasse soll unter der
St.Leonhard-Strasse eine unter-
irdische Fuss- und Radwegver-
bindung erstellt werden. Dies
geht aus einem Antrag des
Stadtrates ans Stadtparlament
hervor.

Tunnel Die Verbindung von der
Kreuzbleiche zur Lagerstrasse und
damit zwischen den westlichen
Stadtteilen und der Innenstadt sei
für den Fuss- und Veloverkehr von
zentraler Bedeutung, erklärt der
Stadtrat. Die heutige Durchschnei-
dung dieser Ost-West-Achse durch
die verkehrlich stark belastete
St.Leonhard-Strasse bedeuteten für
die durchschnittlich 2‘200 queren-
den Fussgänger und 350 Velofahrer
an einem Werktag lange Wartezei-
ten an den Lichtsignalanlagen und

eine Querung in mehreren Etappen
über insgesamt fünf Fahrspuren des
Autoverkehrs. Für den Veloverkehr
komme die heute komplizierte Ve-
loführung erschwerend hinzu.

Ein Lift bei der Westrampe
Das vorliegende Projekt wird über
den ganzen Planungsprozess mit
dem Neubau des Hotels Wiesental
abgestimmt. Der Fuss- und Velover-
kehr startet in der Verlängerung der
Militärstrasse, wobei der Betrieb der
Reithalle weiterhin gewährleistet ist.
Die Rampe weist eine Neigung von
rund zwölf Prozent auf und ist so-
mit nicht behindertengerecht. Eine
längere Ausgestaltung der Rampe
scheitert an der verkehrlichen Inte-
gration des Bauwerks. Als barriere-
freie Alternative wird ein Lift er-
stellt. Die kurze Rampe Ost weist
dank dem gewachsenen Terrain le-

diglich eine Steigung von drei Pro-
zent auf. Der Fuss- und Velover-
kehrstunnelweist eineBreite von 5,5
Meter und eine Höhe von 2,8 Meter
auf und ist 130 Meter lang.
Im Rahmen der Vorstudie wurde
auch ein Mittelaufgang mit einer
Treppe und einem Lift zur Bushal-
testelle Rosenberg untersucht. Aus
Kosten-Nutzen-Überlegungen wur-
de dieser jedoch verworfen. Der Zu-
gang zur Bushaltestelle soll auch
künftig oberirdisch erfolgen. Auf
einer Länge von 50 Meter soll mit
Längsöffnungen indenbeidenRam-
penbereichenTageslicht indenTun-
nel strömen. Gemäss Agglomera-
tionsprogramm werden vom Bund
an den Tunnel 2,53 Millionen be-
zahlt. Der Kanton übernimmt 4,18
Millionen.DerStadtverbleibennach
weiterer Belastung Dritter Kosten
von 2,74 Millionen. we

Gruppengründung
zum Drehschwindel
Selbsthilfe Lernen mit dem Dreh-
schwindel zu leben – So lautet das
Ziel der Gruppengründung Morbus
Menière, für welche die Selbsthilfe
St.Gallen und Appenzell Betroffene
sucht. Die Gruppe biete die Chan-
ce, sich auszutauschen und Wissen
und Erfahrungen zu teilen. pd

Weitere Informationen
selbsthilfe-stgallen-appenzell.ch

Per App zum normalen Zyklus
Ein St.Galler Ehepaar lanciert eine App für menstruierende Personen

Von Cynthia Sieber

Mit der App «NALU» sollen
Frauen lernen, wie sie Zyklus-
beschwerden wie das Ausblei-
ben der Periode, PCO-Syndrom
oder PMS auf natürliche Weise
regulieren können. Dabei wer-
den sie während neun Monaten
in Video-Calls von Mitgründe-
rin Lisa Filipe begleitet.

Menstruation «In meinem Stu-
dium habe ich den Schwerpunkt auf
dieMedizinethnologiegelegtund im
Anschluss daran eine Ausbildung in
Gesundheits- und Ernährungscoa-
ching absolviert – während dieser
Zeit habe ich auch beschlossen, die
Pille als Verhütungsmittel abzuset-
zen. Ich wollte diesen starken Ein-
griff in meinen Körper nicht mehr
haben, sondern einen natürlichen
Zyklus erleben», erklärt Lisa Filipe,
welchemit ihremMannProsperoFi-
lipe die App «NALUZyklus Flow» ins
Leben rief. Nach dem Absetzen der
Pille habe ihr damals ein Frauen-
arzterklärt,dasssie fürdenRest ihres
Lebens seltene und unregelmässige
Perioden haben würde und eine na-
türlicheSchwangerschaftnichtmög-
lich sei. «Ich spürte aber, dass es
einen Weg gibt für mich. Also ver-
tiefte ich mich in meiner Coaching-
Ausbildung auf das Thema Zyklus-
gesundheit und probierte viele na-
türliche Massnahmen aus. Mit Ver-
änderungen in Ernährung, Lebens-
stil und Mindset gelang es mir, zu
einemregelmässigenundbeschwer-
defreien Zyklus zu kommen», so Fi-
lipe. Als einige Jahre später der Kin-
derwunsch aufkam, sei sie direkt
schwanger geworden.Auf ihrer eige-

nen Zyklus-Reise habe sie erkannt,
wie viele Frauen und menstruieren-
de Personen an Zyklusbeschwer-
den litten und wie viele sich einen
normalenZykluswünschten. «Sobe-
schlossen mein Mann und ich, NA-
LU zu gründen.»

Ernährung und Mindset
Die App soll menstruierende Perso-
nen dabei begleiten, mit einem ver-
haltenstherapeutischen Ansatz, ba-
sierend auf Ernährung, Lebensstil
und Mindset, die Zyklusbeschwer-
den in den Griff zu bekommen. «Im
Grunde genommen ist es eine Kurs-
App. Die Nutzerinnen erhalten um-
fassende Inhalte mit konkreten
Übungen, Videos und Audios in
Form eines 10-Wochen-Kurses», er-
klärt die Mitgründerin, welche wie
ihr Mann in St.Gallen aufgewach-
sen ist. Es werde zwar empfohlen,
den Kurs in einer klaren 10-Wo-
chen-Struktur durchzuarbeiten, die

Nutzerinnen hätten jedoch neun
Monate lang Zugriff auf alle Inhal-
te. «Nebst diesem individuellen
Kurs-Teil gibt es in dieser Zeit auch
die Möglichkeit, an regelmässigen
Live-Sessions teilzunehmen, um in-
dividuelle Fragen zu stellen und mit
anderen Betroffenen in Verbindung
zu treten. Diese Gruppencoachings
werden von mir geleitet.» Zudem
enthalte die App Tipps bei PMS-Be-
schwerden sowie über 30 Rezepte,
welche den Zyklus unterstützen sol-
len.DenZugriffzuNALUZyklusFlow
und der damit inbegriffenen Beglei-
tung in Live-Sessions kostet einma-
lig 500 Franken. «Um eine Diagno-
se zu bestehenden Zyklusbeschwer-
den zu bekommen und schwerwie-
gende Erkrankungen auszuschlies-
sen, ist jedoch eine gynäkologische
Untersuchung nötig», so Filipe.

Die St.Galler Prospero und Lisa Filipe gründeten gemeinsam die neue App. z.V.g.

Weitere Informationen
www.mynalu.com

KOMMENTAR
Auch Rückbau
kostet

«In diesem St.Gallen, das wir im
Film gesehen haben, wäre ich
gerne ein Baum», sagte Stadtrat
Markus Buschor nach der Film-
premiere zum Projekt «Grünes
Gallustal». Natürlich sehe er sich
auch als Einwohner einer solch
grünen Stadt, die Zukunft von
St.Gallen sei schliesslich grün,
das habe er schon oft gesagt –
auch wenn er sie sich nicht
gerade so grün wie im Film vor-
gestellt habe. Auch ich war über-
rascht, wie viel Asphalt und Be-
ton in den zahlreichen Bildern
den Grünflächen gewichen sind
und dies notabene konkret ge-
plant und nicht einfach wün-
schenswert visualisiert. Doch
natürlich sind die Kosten für
derartig grosse Veränderungen
ebenso immens gross. Ironisch
eigentlich, bedenkt man näm-
lich, dass es sich bei vielen
Massnahmen lediglich um
ein «Zurück zum Ursprung»
handelt. Es zeigt sich: Nicht nur
das Verbauen kostet, auch der
Rückbau.

Von
Ladina Maissen

Sonntag

Samstag

9°
6°

11°
7°

12°
8°

13°
8°

13°
8°

11°
2°

Vorhersage

Biowetter

Bauernregel

Die über Mitteleuropa nach Os-
ten ziehenden Tiefs sind für die 
Jahreszeit ungewöhnlich inten-
siv und sie lenken immer wie-
der Störungsfronten heran. Bis 
Samstag überwiegen damit 
dichtere Wolken mit Regen. Es 
kühlt ab. Am Sonntag folgt eine 
Wetterberuhigung.

Das herrschende Wetter kann 
auf die Stimmung schlagen. Es 
kommt auch vermehrt zu Kopf- 
und Gliederschmerzen. Erst am 
Sonntag gewinnen die posi-
tiven Reize wieder an Bedeu-
tung. Der Kreislauf kommt dann 
gut in Schwung.

Wenn der April Spektakel macht, 
gibt’s Korn und Heu in voller Pracht.

ODi14

Sonne:  Auf- und Untergang

Vollmond:    16.04.2022
6:54 Uhr 20:04 Uhr

10:00 Uhr 1:56 Uhr

Bergwetter

4000 m

3000 m

2000 m

1000 m

-10°

-5°

1°

9°

Fotoausstellung am
Kantonsspital
Kunst In Zusammenarbeit mit dem
Archiv derOrtsbürgergemeinde und
dem Stadtarchiv der Politischen Ge-
meinde St.Gallen werden am Kan-
tonsspital St.Gallen (KSSG) im Win-
tergarten des Restaurants «vitamin»
in den nächsten Monaten histori-
sche Aufnahmen der Stadt ausge-
stellt, die aus den ehemaligen Archi-
vender FotoGrossAGstammenund
in der ersten Hälfte des letzten Jahr-
hunderts gemacht wurden. Wie es
in einer Mitteilung heisst, erlauben
die grossformatigenAbzügedas Ein-
tauchen in detailreiche Ausschnitte
vergangenerZeitenundzeigenMen-
schen in ihrem Alltag in Quartieren
und Strassenzügen, die heute ganz
anders aussehen. Das Restaurant ist
öffentlich zugänglich und abends je-
weils bis 20.15 Uhr geöffnet. pd
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Casa Verde
Innen + Aussenbegrünung AG
Rorschacherstrasse 308
9016 St. Gallen
+41 71 28 800 28
info@casaverde.swiss
Mo – Fr 13.30 – 17.30 Uhr
Sa 09.00 – 13.00 Uhr

Jetzt Terrassen planen – www.casaverde.swiss

100% GRÜN

Mesotherapie mit Hyaluronsäure
Effekte danach:

• Glattere, straffere Haut

• Ebenmässiger, frischer Teint

• Minderung von Unebenheiten, Unreinheiten und Pigmentflecken

Buchen Sie bis Ende April einen Termin und erhalten Sie eine Behandlung inkl. tollem
Geschenk mit unserem neuen nanoGlow:

Akne: Fr. 230.– Anti Ageing: Fr. 250.–

Erfahren Sie mehr unter: 071 222 12 48


